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1 Gent. (12 Seiten) 


Lane bleibt drohend, 


Aber weder die Ber. Staaten, nod)) 
Merifo wollen eriten Angriff machen 


Was folgt der neuen Note? 


(Geliefert bon der 


Waihinnton, D. E., 21. Juni. Die Ber. Staaten erwarten jest mit gro- 
Fer Spannung Hunde aus der Stadt Merifo über General Carranzas Hal- 
tung zu der neuen amerifaniichen Note. Denn von ihm hängt jett die Frage 
ab, ob eö zA einem Krieg zwiichen den beiden Nepublifen fommen wird! 

Hohe Beamte dahier jollen privatiım zugegeben haben, dak jie einen 
Nirien erwarten, doc; wird jede formelle Grflärung jorgfaltig ver- 
mieden. 

Die Note iſt in der Stadt Mexiko nach nichtamtlicher Darſtellung ver— 
öffentlicht worden; ihr amtlicher Wortlaut mag vielleicht jetzt in den Händen 
Carranzas ſein. 

Armeeoffiziere halten es nicht für unwährſcheinlich, daß Carranza 
150,000 Mann aufbieten könnte und würde; dabei ſind aber auch junge und 
betagte Leute eingerechnet, welche unter die neuerliche mexikaniſche Rekruti— 
zung fallen, 

Der amerifaniihe Konjularvertreter in Brogreio bezeidinet die. geitrine 
Meldung, dak der merifaniicde Staat |ucatan den Arieg an die Ver: 
Staaten erflart habe, amtlih für falſch. | 

Mafhington, D. E., 21. Iunt. Der Devartementscher Berlasft vom | 
Yundes-Rehtsbüro telegrapbirte heute den Bundesagenten in EI Palo, dei | 
deutihen Banfier Jriedrich Griefe, der von der Hauptitadt Merifo nad EL! 
Bafo in Geichäften gefommmen tvar, aus der Saft zu entlajlen. Er war feit- | 
genonmen worden, weil er angeblich dte amerifanische Neutralität verlck | 
haben follte, eine Unterjuchung bat jedoch die Grundloſigkeit dieſer Be— 
hauptung erwieſen. 

Waſhington, 21. Juni. Das Staatsdepartement hat erfahren, daß 300 
bis 400 amerikaniſche Flüchtlinge in den letzten drei Tagen Zonora verlaf- | 
ſen haben, und daß 30 geſtern der Stadt Mexiko den Rücken kehrten. Ein 
Sonderzug, auf dem ſich 200 bis 300 Flüchtlinge befinden dürften, wird 
heute die Stadt verlaſſen. 

Waſhington, 21. Juni. Von Vertretern europäiſcher Mächte ſoll, wie es 
heißt, ein ſtarker Druck auf den General Carranza ausgeübt werden, um ihn 
zu verhindern, einen Bruch mit den Ber. Staaten zu herbeizuführen. Der— 
artine Gerüchte tauchten heute im Staatödepartement auf, und mar glaubt, | 
d35 wohl etwas Wahres an der Sache fein mag, und dah fie auch Erfolg 
haben könnten. 

New NYork, 21. Juni. Es wurde heute bekannt, daß die Carranzaſche 
Regierung faſt die vollen vier Millionen Dollars, die ſie hier in Banken | 
binteriegt hatte, ibien entzogen bat. 

Zaun fal., 21. Juni. Die amerifaniichen 
‚Sull“, und „Irurton“ jind von bier 
Plätzen der weſtmerikaniſchen Küſte abgefahren. 
ſchiffe in dieſem Hafen mehr. ns 

Dies md andere Flottenbewegungen weiien darauf hin, da eine un- 
verzitgliche Alodirung. jedes mertifaniihen Safens, von Guayamıas bis 
ac) Zalina Erz, zu irgend einer Stunde erfolgen mag. 

EL Bajo, Texas, 21. Numt. Der Nommandant von Fort Bli5, General 
Seorge Bell ir, erflärte heute die Geriichte von einem Kampf zwtichen Car- | 

| 


Alloziirten Brefie“ wad den „United PBreb Nffociations* 


Tiego, Torpedojäger 
nad) drei derichtedenen 


Es find jekt feine Ariegs- 


„Hopfkins“ 


ranziſten und amerikaniſchen Truppen ſüdlich von Namiquipa als unrichtig. 
Wenn etwas Wahres daran wäre, ſagte der General, dann wäre er benach- 
richtigt worden. | 

Zan Antonio, Ter., 21. Iumi. General Beribings Zpäberpartien, | 
mwelde entlang der ganzen VBerbindungslinie der amertfaniichen Armee in | 
Merifo ausgelandt wurden, baben feine merifantichen Abteilungen ji an 
irgend einem Bunfte in Siblung mit den amterifaniichen Yinien bewegen 
ichen. Zo wird dem Generalmajor Juniton amtlich berichtet. Danıit erler | 
digen fich alle Seriichte iiber angeblic drohende Angriffe irgendwo an der! 
235 Meilen-Yine entlang. 

(Seneral Barfer von Brommspille berichtet, dab er Feine Beitätiqung 
der Angaben iiber Mypſakrirung von Amerikanern an den Carrebalominen 
im Innern Mexikos, erbalten babe, 

Die amerifaniichen Ztreitfräfte baben aber beute 1bre Stellungen ! 
gegen Nachtangriffe weiter verjtärft. | 

San Antonio, Ter,, 21. Sumt, Generalmajor Juniton erbielt vom! 
Kriegsdepartement Wetiung, jofort jch8 neue Negimenter für die requ 
läre Bındesarmee zu refrutiren, und zwar vier Infanterfe- und zwei Naval 
Ierieregimenter. Das Nefrutiren beginnt jogleid. | 

Buenos Nires, 21. Nun. Nr ganz Ziidamertfa wird heute der meri- | 
kaniſch-amerikaniſchen Kriſe große Aufmerkſamkeit geichenft, und mit Zpan- | 
nung wird der Antwort de5 Benerals Karranza auf die lette amertfanifche ! 
Note entgegengeiehen. Die Yateiniich-Amertkantihe Vereiniguna bat eine, 
Vaiienverjammlung einberufen, um gegen die amterifanticye Beießung von | 
merifantiichent Gebtet Broteit zur erheben. In dem Mufruf beit es, da 
durch cine joldhe Belebung die Sicherheit der anderen lateinijd-amerifant- | 
ſchen Republiken ebenfalls bedroht würde. Die ‚argentinischen ytungen | 
find in ihren Sumvatbien geteilt. „La Macton“, die einflußreichite, madıt ! 
faniih-amerifaniichen Kriie große Aufmerfjamteit geichenft umd mit Span- | 
ein Ende zu maden, aufınerfiam, und wenn jich auch eine große Sym- | 
vatbie in Zirdamerifa für Merifo bemerfbar made, fo mitiie man dod) vor-| 
lanrig dem Borgeben der Ver. Staaten mit Ruhe begegnen. 

Columbus, N. M., 21. Iumt, Der Nusbruh von Feindieligfeiten 
wiichen Garranzatruppen und Abterlungen des Erp®itionsforps Per— 
hing it füdlich von Namtauiva nad den geitern Abend aus dem Felde ein- 
gegangenen Berichten jeden Mugenblif zu erwarten. , Wie ıı. A. Oberft 
Gabell, General Beribings Stabschet, in einer Funkendepeſche meldete, iſt 
die HBaltıng der Merikaner eine derartige, dal bejonder3 den amerifani- | 


iher Mutomobiltransvorten erwite Befahr droht. Die Garranzatrıppen fol: | 
len auch Gebirgsaeihiige in Stellung gebracht haben und fönnen bei einem 
Zujammensito die amerifantichen Yinien jotort unter beftiges Feuer neb- 
men, 1md die Sefabr eines ſolchen Zuſammenſtoßes wadit von Stunde zu 
Stunde, da jih die beiden Streitkräfte muır auf furze Entfernung gegen- 
überſtehen. 

Chihuahua, 21. Juni. Alle die verſchiedenen mexikaniſchen Parteifüh— 
rer icheinen fidy jeßt einmütig um General Carranza zu ihaaren. So! 
bat aud) der frühere Villiitengeneral Manuel Balacz, weldyer derzeit in der | 
Segend von Sualtocos operirt, jih Carranza zur Verfügung geftellt: und 
die Berehlshaber Nobles und Neyes werden demnädit mit ihren Streitfräf: 
ten bier erwartet, unter Bereblen des Carranztittichen Generals Treiino. 

Hier berricht völlige Rube, a 
’ 


Meiteres von Onfel Sams Mote. | 


Waſhington, D. E., 21. Juni. Staatsſekretär Lanſing läßt ſich in der 
Antwortnote an Präſident Carranza von Mexiko noch des Näheren aus: 

Sie wollen durd ihre Darlegung den Glauben erweden, dal; das von | 
Ihrer Regierung gegebene Verjprechen nıummehr erfüllt fe und dab die 
Straferpedition darum zuridgezogen werden mitfie. | 

General Scott gab das Beripredhen, die amerifaniihen Streitkräfte | 
würden „nad und nady“ fortgezogen werden, doch geichah joldhes erjt, nad)- | 
dem Sbhre Negierung die feite Verjicherung gegeben hatte, die Karranza- 
regierung fer nunmehr imjtande, Einfälle in amerifaniiches Gebiet zu ver- 
hindern. 

Seneral Fumfiton erklärte allerdings, das fein Pefehl ausgeitellt wor- 
den fei, auf Srumd des Einfalls in die Ver. Staaten die merifanifche Grenze 
zu ülerichreiten, doch dieje Erklärung wurde vor und nicht nad) Ausitel- 
lung des betreffenden Befehls abgegeben, wie Sie es fäljhlih im Ihrer 
Note eriheinen lajien. 

lebrigens haben amerifantihhe Generäle nie erflärt, daß amerifaniiche 
Trubpen nie merifaniiche® Gebiet betreten würden. Sm Gegenteil, dem 
General Obregon und Herren Juan Amador, die bei der Konferenz zugegen 
waren, wurde deutlich gejagt, dat die Banditen de la Roja und Pedro Bine, 
die den Einfall in Tera3 oberhalb der Stadt VBromnsville veranlaßt hatten, 
Ähon einen neuen Einfall bet Victoria vorbereiteten, und General Obregon 


—t Briten weggenommen, 


Iniere von Battery B. Die erfte Ab- 


ı® marjchirte um 8 Uhr heute Vormit- 


wurde deutlich zu verjteben gegeben, dab, falls die merifantiche Seelerang) 
nicht Sofort Schritte tue, um dies zu verhindern, eine zweite Straferpedition 
nad) Merifo geichiett werden würde. 


Griechiſche Miniſterkriſe. 

Athen, 21. Juni. (Ueber London.) König Konſtantin empfing heute 
Vormittag den früheren Miniſterpräſidenten Zaimis und erörterte mit ihm 
die Bildung eines neuen Kabinets, welches „den Alliirten aunehmbar ſein 
werde.“ 

Anlaß hierzu gab die neuere, ſehr empfindliche Blockade, welche von den 
Alliirten über Griechenland verhängt wurde. Man glaubt, daß die Alliirten 
hauptſächlich gegen den jetzigen griechiſchen Miniſter des Innern, Gonnaris, 
ſeien. Dar —— 

Die Abdankung des Kabinets Skolondis wird wahrſcheinlich heute im 
Parlament bekannt gegeben. 

“4 ! 
Die geraubte Poft von „Osfar Il. | 

New York, 21. Juni. Auf dem daniichen Dampfer „Oskar I1.”, der 
eben hier eingetroffen ift, wurde zu Kirfwall 130 Säde Poitiahen von den 
40 diejer Sade wurden indeh zurürfgegeben, als 
man fand, da fie Vriefihaften enthielten, welhe an daniidhe Beamte in 
Waſhington ſowie auf den Wejtindiihen Jnieln und an Perjonen auf 
dBanAihen Kriegsichiffen in weitindiichen Gewäflern adrejjirt waren. 


Kampf im Schwarzmeer. 

London, 21. uni, Vier Schiffe der türkiihen Flotte ariffen im 
Schwarzen Meer unfern Sulina, Numänten, ein rufitihes Kriegsichiif au, 
das Kohlenſchiffe nach Ddejja geleitete, jo meldet der Timesforrejpondent 
in Pırfareit. Ein befitiger Kampf folgte, der indeß ohne Nejultat blieb. | 


: ; iſt Die Infanteriſten füllen die 
Die erſten unterwegs. | Wartezeit mit Refrutendrill und Ver: 
_— Inollitändiaung ihrer Feldausrüftung 
aus. 

' Sie werben morgen wie folgt nad | 
ı Springfield abgehen: 1. und 8. Reat: | 
ment, jowie die Mannfchaften des 
Feldhoſpitals mit der Illinois Zen⸗ 
tralbahn, 2. und 7. Regiment mit der 
Chicago & Alton Bahn. — | 
Die Truppen waren aber trosdem guten) Die in Chicago Tiegenden Miliz: | 
Mutes und marfchirten fingend von der | tTuppen rüden im folgender Stärte| 
Halle nacı dem Bahnhof. aus: 1. Kavallerie, durch 274 Refrus | 
ten auf die Stärke von 1234 Mann 
gebracht; 1. Infanterie, 178 Refruten, | 
As erjtes Chicagoer Regiment ift 954 Mann; 2, Infanterie, 452 Refru= | 
geitern Abend das von Col, Milton |ten, 1317 Mann; 7. Infanterie, 318 
J. Foreman fommanbdirte 1. Kavalle | Refruten, 1118 Monn; 8. Infanterie, 
rieregiment nach Springfield abgefah- 275 Refruien, 816 Mann; Batterie 
ren. In ftrömendem Regen, aber quten |B, 40 Refruten, 128 Mann; Pionier= | 
Mutes und fingend, marfchirten die abteilung diejer Batterie, 25 Refru- 
Iruppen durch den Hauptgefchäftsteil, |ten, 124 Mann; Batterie D, 18 Re- 
begleitet von einer ihnen zujubelnden | truten, 165 Dann, und Batterie €, 

Menge, nach den Güterfchuppen der |33 Refruten, 168 Mann. 
Chicago & Alton Bahn an Harrifon | Fertig bid auf Bierde, | 
und Ganal Str. Dort wurde Abjchiedr | Obwohl die von Col. Foreman er= 
von den Gattinnen, Müttern und | haltenen Befehle die Mobilifirung des | 
Bräuten genommen. Kurz vor Mitter- |1. Rapallerieregiments erjt in Spring: 
nad)t ertönte das Siqnal zum Einfteis | field erfordern, jo ijt das Regiment 


Koremans Navalleriiten nad) 
Springfield abgegangen. 


Col. 


Uomarih im Regen, 


— 


l 
l 


| gen, und gegen 1 Uhr fuhren die bei- | doch jchon vollftändig ausgerüftet und | nr Er 
|den Züge ab, um zunäcdhft bis heute fertig zur Grenze abzufahren, nur die |berlangt, 55 Millionen mehr als im! 


Morgen um 7 Uhr in Briahton Park | Pferde feblen no. Diele follen zum | 
Halt zu machen. Zeil von bier nahaefhidt, zum Teil‘ 
Noch eine andere Truppe machte ji in Springfield beichafft werben, auch | 
auf den Wen. KRompagnie A der Pio- |aft der Grenze jelbit können Pferde 
leicht erlanat merben, | 
teilung vor 12 Mann marfhirte mit | __ Die Waffenhalle des Regiments, | 
einem Wagen voll Ausrüftung von ber ; L99V * ’ e | 
Maffenhale 2352 Lincoln Ave. nach die Zeit bes Aufbruchs heranrücdte, 
dein Unionbahnhof, wo die Aug: |bdon Eltern, Gejhmwijtern, Bräuten und | 
rüjtung verladen wurde. Andere Ab anderen Angehörigen der Kavalleriften, | 
teilungen folgten, heute Morgen um | Draußen ftanden 200 Kraftwagen und | 
7:25 und 7:29 wurde an Bord von eine große Volfmenge. Um 9 Uhr 
zwei Zügen abaereift. ‚blieg ‘der Trompeter zum Sammeln, | 
Heute Vormittag folgten der Na- | und eine halbe Stunde [päter gab Col. | 
yallerie die vier hiefigen Batterien ®, | Yoreman den Befehl zum Abmarſch. 
E, D und E. Die erftere, die in Fort | Die Mufit fpielte „Zipperary“, und 
Sheridan Tiegt, traf jchon furz nad mit ihr und bem Oberſten an der 
Tagesanbruch an, und ihr Zug wurde Spitze marſchitte das Regiment unter 
ebenfalls nach Brighton Park geſchickt. brauſenden Zurufen aus der Halle. 
Die Mannſchaft dieſer Batterie ſetzt Es machte inſofern 
ſich zum großen Teil aus den Söhnen unfertigen Eindruck, als manche Re— 
reicher, am nördlichen Seeufer woh— kruten noch Zivilkleider trugen; manche 
nender Familien zuſammen. Batterie Soldaten trugen Mäntel, andere 
Deden, andere nur die Uniform, Alle! 
‚waren guten Mutes und fangen, wann | 
und Fullerton Uve. nach den Rangir= |immer die Mufit nicht fpielte. Der 
böfen der Chicago & Alton Bahn ab, Marſch ging durch Goethe Straße und 
wo ihr Zug bereit ſtand. Es ſpielten dann durch Dearborn Ave. Viele 
ſich vor der Waffenhalle ähnliche Vor— Fenſter öffneten ſich, Flaggen und 
gänge ab, wie geſtern Abend beim Ab- Tücher wehten den Scheidenden Ab— 
marſch der Kavalleriſten. Die Batte- ſchiedsgrüße zu. Als der Zug am | 
rien D und E hatten ich im nter- |Countygefängniß vorüberfam, fchrieen | 
nationalen Umphitheater in ven!die Gefangenen Hurrah!, daß biel 
Schlahthöfen verfammelt und traten | Wände bebten. | 
bon dort den Abmarjd an. ' Im Gefchäftsviertel ftand viel Pu- | 
- Die Infanterie erlebte geitern Abend | blitum auf der Straße und rief und | 
eine Enttäufhung, al® Generaladju- |winfte den Truppen feine Grüße — 


tag von ihrer Waffenhalle an Lincoln 


tant Dickſon die Abreiſe auf morgen Standen im Waſſer. 
verſchob, weil infolge des Regens der Eine große Menſchenmenge erivar- | 
Logerplab in Sprinafield durchnäßt |tete die Truppen unter dem PBiabuft 


an Harrifon Straße, wo ber Zug be: 


‚1330 N. Elart Straße, wimmelte als |; 


einen etwas |} 


* 


leine Anzeigen im bed - 
„Abendpoſt“ verſprechen J 
vollen Erfolg. Heute werben 


439 auf der 10. mb I 3 


Seite veröffentlicht, 


ee 
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28. Zahrgang— Nr. 147 


3000 Aufien gefangen. 


Teils von den Dejterreich.Iingarn, 
teils von den Deutſchen. 


Deutſcher Sieg bei Dünaburgs 


Aſſoziirten Preſſe“ und den „United Preß Afſſocialions“) 

Berlin, 21. Juni. (Ueber London.) Das deutice Ariegsamt vers 
fündet am Nachmittag, daß ruſſiſche Streitkräfte, welche den Styrfluß weſt⸗ 
lich von Kolki überſchritten hatten, über den Strom 
und die Deutſchen dabei 1000 Gefangene machten, 

Nordweſtlich von Luzk (Lutsk) leiſten die Ruſſen dem deutſchen Vor⸗ 
dringen noch ſtarken Widerſtand. 

Berlin, 21. Juni. (Ueber London.) Ferner verkündet das deutſche 
Kriegsamt erfolgreiche Augriffe gegen Geueral Kuropatkins Front ſfüdlich 
von Dünaburg und in der Gegend von Dubatowka, wo die Ruſſen 
ſchwere Verluſte an Toten und Verwundeten erlitten, und 200 gefangen 

genommen, auch mehrere Maſchinengeſchütze und Minenwerfer erbeutet 
wurden. 

| Wien, 21. Juni. (Meber Berlin und drahtlos nad; Sayville, 2. 3.) 
Unterm 20. Juni berichtet das üfterreich-ungariiche Ariegsamt: 

Während die öfterreihiihe Nahhut fi im Kampfe mit ihnen befand, 


— 


(Seliefert bon der 


I. 


überſchritten die Ruſſen den Fluß Sereth. 
| Im Diſtrikt Lekatſchin, ſüdöſtlich von Wladimir-Wolynski, haben wir 


1300 Ruſſen gefangen genommen und 1 Kanone und 3 Maſchinengeſchütze 
ſtiegen werden ſollte. Es war 10:30 erbeutet. 
Uhr, und Col. Foreman entdeckte, daß Wien, 21. Juni. (Ueber London.) Eine Meldung der öfterreih-ungari« 
der von der Bahngeſellſchaft ausge⸗ ſchen Heeresleitnug beſagt: 
S N . ar 2 a : * 
* Een * der FJ = „Zeit der Mäumung von Gzernowis hat jih weder in der Bufowina, 
üterfhuppen ein großer Zümpel] yod in Citanlizien ctivas von Bedeutung ereiqnet. 


nn =, | 
Kubliefes Mailer, ne ml. „eftlidh don Luzf (Lutsf) wurden ftarfe rufjtihe Angriffe unter 
wateten unerfchroden mit ihnen durch | Idiveren Verluſten für den Feind abgewieſen. Nahe Gohochow (üdweſtlich 
den Moraft. Con Foremen lieh pa, | von Kr] ons ein von den Nujjen — Gegenangriff voll“ 
ten und einen Babnbeamten holen, der zn Er : leichzeitig gewannen unſere Truppen weiteren Boden am 
ihm eröffnete, daß der Zug noch nicht no » — — —— 
da ſei. Rachdem man eine Stunde im! wien, 21. Juni. (lebe Verlin und Sonden.) Die Nachricht vwon der 
naffen Schmutz gewartet, verlor der | dritten Räumung von Czernowitz wurde in Oeſterreich wohl mit Trauer 
Colonel die Geduͤld und drohte, ſeine aber auch mit vollkommener Ruhe und in der zuverſichtlichen Hoffnung auf⸗ 
Leute nach dem Unionbahnhof zu füb-! genommen; dab der Verluſt der Hauptſtadt der Yufowina nur ein bot- 
ven. Da endlich kam der erfte Zug, | Übergehender jern werde, Tie Militärkritifer weilen darauf hin, daß mit 
beitehend aus Touriſtenſchlafwagen Rückhſicht auf die rieſige feindliche Uebermacht die weitere Verteidigung von 
für die Mannſchaft und Pullman: | Czernowitz die v ollitä n d ige 3 eritöru ng d er Sta dt bedeutet 
tagen für die Offiziere, Gepächvagen | hatte, umd preiſen daher die Entſcheidung der Militärbehörden, ſie zu räu⸗ 
a 0%, Nrzpitikeng | MEN. zyeriter heben fie bervor, daß e8 fich bei der ruffiichen Offupation 
und Güterwagen für die Ausrüftung. |!" Aa + : pai 
Speifervagen fehlten, aber die Truppen nicht um einen bedeutenden militärischen Griolg, jondern nur um einen 
haben heute Morgen.in Brighton Bart | lokalen Vorteil vorübergehender Natur handelt. 
ein tus 2000 *Schinkenſtullen und Xondon, 21. Sun. Aus Genf eingetröffene Depefchen Befagen, daß 
1000 Pints Kaffee beftehendes Früh: ſechs deutſche Diviſionen (120,000 Mann) nad) dem öſtlichen Kriegsſchau⸗ 
ſtück erhalten. Für die Offiziere wur- platz geſchicktt worden find, um ſich den Ruſſen, die gegen Lemberg vordrin⸗ 
den 35 Pferde mitgenommen. Das gen, entgegenzumerfen. Zwei Divifionen follen für den Abichnitt Lugk- 
Regiment, 930 Mann, hat eine Pio- | Novel beftimmt fein, auf dem die Oeſterreicher, unterſtützt von deütſchen 
nierkompagnie von 95 Mann und eine Truppen, kräftige Gegenangriffe auf die nördliche Flanke der Armee des 
Mafchinengewehrabteilung. ruſſiſchen Generals Bruſilow machen, und das Vordringen der Ruſſen be⸗ 
Boftbeamte als Soldaten. reits zum Stillſtand gebracht haben. Die anderen vier deutſchen Diviſio⸗ 
Durch die Mobilifirung der Natio- | NEN jollen für die 30 Meilen breite Frout von Vredy füdlid bis zu einem 
nalgarde find 135 Angeftellte des Punkt öſtlich don Praemysleny beſtimmt ſein. Dort führen die Ruſſen einen 
Poſtamts zur Fahne gerufen worden, gewaltigen Geſchützkampf, wahrſcheinlich um das weitere Vordringen auf 
unter ihnen befinden fich General Di Lemberg vorzubereiten. 
Jack Foſter, Col. John J. Garrity und In weiteren Depeſchen wird zugegeben, daß der öſterreichiſche linke 
Leutnant John M. Claſoz. Wenn ſie Flügel unter dem General Pflanzer ſich vor den Ruſſen in der Bukowing 
zurückkehren, werden ſie ihre Arbeits- zurückzieht; es wird das als notwendig anerkannt, wie aus Wien berichtet 
ſtellen wieder erhalten. wird, da das ruſſiſche Artilleriefeuer ſo gewaltig iſt, daß die Verluſte der 
Das Börſenregiment. Oeſterreicher zu groß ſein würden, bis ſie ſich in beſſeren Stellungen be— 
Die Produlktenbörſe hat dem Staat finden. 
ein vollſtändiges Infanterieregiment, 
für welches ſchon 9890 Mann angemel: 
det find, angeboten. Kapt. Raymond 


” - — * 
Wenig Neues vomi Weſten. 
Berlin, 21. Jumi. (lleber Yondon.) Die Schlacht von Verdun ift der 
Sheldon und Major David Vannatta,| zeit Fogut wie zum Stillitand gefommen und wird in dem heutigen amtlichen 


die Organijatoren, berfichern, daB | Bericht des dentidien Hanptauartiers vom weitlihen Schauplas überhanpt 
biele der angemeldeten Mitglieder miz| nicht erwähnt. 


lttärifche Erfahrung haben, und daß — a di 
ne eine tüchtige und (iftungsfähiee| Ter Wortlaut dieſes kurzen Verichts |. 
Iruppe zuftande fommen wird. Die! „Au verſchiedenen Punkten zwiſchen der fra rg 
Offiziere find vorläufig noch nicht | md der Tije Fam es zu betradjtliher Tätigkeit jeitens der Artillerie, des 
ausgewählt; man till erft die Ger] Luftdienites und der Mincnabteilungen. Als Ergebnit der Einfälle von 
nehmiqung des Staates zur Organi: | Streifwahen in der Nahbaridaft von Barry-an-Bac und nahe Frapelle, 
fation abwarten. Die Börfe will nicht | ditlid) von St. Die, tunrden veridiedene franzöfiiche Gefangene eingebradit. 
nur die Leute, fondern auch die voll: „Ein britiiher Meroplan jtüurzte nahe Puilienr, nordweitlich von Ba- 
ftändige Ausrüftung ftellen. Ipaume, zur Erde, heruntergeichoiien von nnjeren Abwehrgeidüsen. Einer 
— der Inſaſſſen der Maſchine wurde getötet. En —8* 
Waſhington. D. C 21. Juni. Im „Nahe Kennat, nordöſtlich von Pont-a-Mouſſon, wurde ein franzöſi— 


11 gabs > 
se djier Neroplan zum Yanden gezwungen, un Inſa 
Abgeordnetenhaus begann die General⸗ en gezwungen, und die Infaſſen wurden gefangen 


s N ı genommen.“ 
debatte über den Seeresetat, welcher | Raris, 21 


eine Bewilligung von $157,000,000 | Mittaa: 


franzöjiicd-beigiihen Grenze 


sun. Das franzöfiide Kriegsanıt berichtete heute furz vor 


„Ein heftiger Angriff auf die franzöfiihen Stellungen nordmweitlich 
borigen Jahr. von Reims wurde von den Deutjchen vergangene Nacht am Sigel 108 und 
Man erwartet Annahme der Wor: | in der Nihtung nad) Barry-au-Bac unternommen, aber durch Franzöffiches 
| Irtilloriofator zurück h 3 Schr minEi to Deo 
lage Donnerstag Nachmittag. —— — zurückgeſchlagen. das ſehr wirkſam war. Die Deutſchen brad)- 
20 ‚ten zwei Minen zum Exrplodiren, che fie ihren Sufanterieangriff gegen die 
< . franzöſiſchen Schütgengräben eröffneten, 

Kalamazoo, Mich., 21. Juni. Nahe: | „Aus dem Verduner Nbichnitt wird Fein weiterer Infanteriefampf ge« 
zu 400 Angeitellte der „Monarch Paz | meldet, und e8 wurde nur ein gegenfeitiges Yombardement während der 
ber Company“ legten heute die Arbeit ! ganzen Nadyt aufrechterhalten.” 
nieder, nachdem ihnen die AUnerfen- | j 
nung ihrer „Union“ runbiveg abge: | Slieger gegen Torpedojäger. 
ichlagen worden war. Befürchtungen | u men : ; & 
wurden ausgefproden, daß fich: der] Berfin, 21. Juni. Amtlid wurde geitern Abend gemeldet: 

Streit auf andere Mühlen, deren Be- | „Ein deuticher Marineilieger ariff auf der Höhe von Franenshurg im 
amte fich der Unerfennung der Urbei- | Golf von Niga zwei rujliiche Torpedobootzeritörer an. Auf einem der jeind- 
terorganifation mwiderfeßt haben, aus- lichen Kriegsichiffe lieh fi ein Volltreffer beobachten.“ 


dehnen wird. * 
Italiener zurückgeſchlagen. 


Das Wetter. | 2 ae 
j x 6 — & 4 3 J 
Mriumindte? 
——— —— in "der | An der Dolomiten- und an de Yonzef 2 be Tal hi 
er „  Dolon J— r Iſonzofront iſt die Tätigkeit auf die 
——— Stufe zurückgegangen. 


Luftwärme. Friſcher 
„Erneute italieniſche Angriffe an mehreren Punkten der Front zwiſchen 


Illinois? Zunehmende Bewöllung, morgdu 
wahrſcheinlich Regenſchauer, im weſtlichen Zeil 
der Brenta und dem Aſticofluß wurden zurückgeſchlagen. 


ſchon heute Abend; kein einſchneidender Wechfel 
in der Luftwärme. 

Indiana: Teilweile bewölfp heute Abend und 
morgen, int äußeriten füdlihen Teil heute Abend 
lühler. 

Nieder-Michigan: 


BR — „An der Balkoufront fanden kleine Gefechte nahe Seras an der unteren 


heute 


Abends.... . 57. 
Abendd,....56 


und morgen unbeitändig und Wwabriceinlich Ne- | . 
Tauchboot zerjtört italienischen Dampfer. 
Sonnenuntergang, beuie: h 
4:15. 
Nachitehend der Temveraturftand nad | 29, Mai von Norfolf nad Genua abgegangen 
4 NR ü 3 Ubr Morgens..:.55 
6 
7 
8 St Uber Morgens,, nu ” * 
— zerſtörte, getötet worden ſei. 
1 
i 


genfhauer, im öftlihen Leute Abend Lar, itor- | 
gen Regenichauer, Kein einfhneidender Wechſe!“ 
Sonnenaufgang, morgen: London, 21. Juni. Llonds berichten, dak am leiten Samſtag der 
IR 2 Heute Abend 11:16 italieniihe Dampfer „Rolinn“ ech sent 
Rondaufgang: Heute Abend 11:16, ttalieniihe Dampfer „Poliga“ von einem Ilnterjechbvot verienft wurde. 
der jtündlichen Aufzeichnung AS Wetter: | 
amtes: a 2 a 
3 Auch Immelmann totgefagt! 

Uber Morgens,...5 € . o . . — 

5 Uhr Morgens ..53 London, 21. Juni. Es wird hierher gemeldet, dat Leutnant Immel- 

Ude Mor nens....b8 
.d4 Morgend....54 * 
55 (Bar mehreren Tagen war and der ebenfo berühmte Leutnant Boelke 
totageſaat worden. Beide Nachrichten iind noch unbeſtätigt.) 


Wisconſin: Im weſtlichen Teil heute Abend | Boynia ſtatt.“ 
in_der Luftwärme. | 
1328. | 
Temveraturitand, | Das Schiff hatte eine Wafjerverdrängung don 3368 Tonnen und war am 
3 Ube N 2 Uber Morgens....d 
; He Diorgens....52 | mann, der berühmte deutiche Flieger, weldher jo viele feindliche Flugzeuge 
Borm,.. 


1 
1 
1 

Ube 


zurüdgetrieben wurden, _ 


= 
3 


J 





— — 
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P2 


Fr 
—— 


Donnerſtag ift Koupon⸗Tag! 


Sqhneidet die untenſtehenden Koupons aus und präſentirt dieſelben in dieſem Laden am Donnerstag — jedes 
stem ift ein wirfliher Bargain, welches in den meiniten Fällen unter dem wirklichen Wholeialepreife marfirt ift. 


* 


u 


Mittwoch, den Fi. Zuni 1916. 
als fie dem Magen nadhfahen, der bald ; 

in ber Dämmerung * Lindenallee Auſſichtsral winkt ab. 
vertauchte. 

„Sie iſt mir ſo neu — ein Geſchöpf 
aus einer andern Welt, an deren Se 
ſtenz ih nie mehr geglaubt “ hatte,” 
ITagte Ernft finnend. „Und gefallen?! 
Ya, mir gefällt alles, was ehrlich ift. 
Sie will ja nichts fein als eine ber- 
wöhnte, kleine Ariſtokratin, der man 


Verweigert Zuſtimmung zum Rück— 
tritt James' von Staatsnniverfität. 


Kann jhn nicht entbehren. 


Oeffentliche Bekanntmachung 
Ziehen uns vom Geſchäft zurück 


Wir haben unſeren Mietskontrakt verkauft und 


müſſen das Gebäude ſofort räumen. Um dies in 
der möglichſt kürzeſten Zeit zu tun, veranſtalten wir 
einen großen Verkauf. Um dieſenn Verkauf vor» 
zubereiten und unſere Preiſe herabzuſetzen, bleibt unſer 
Laden Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 
geſchloſſen. Der Verkauf beginnt Samstag, den 
24. Juni, um 8 Uhr Vöoͤrmittags. Es wird dies 
der größte Möbel-Verkauf werden, den Chicago 
je geſehen hat, da alles verkauft werden muß, 

Wir haben genug Geld an unjerem Mietö- 
fontraft verdient, deshalb verfaufen wir unjer 
575,000 Lager von Möbeln ohne Rüdjiht auf 
"den SKoitenpreis, und feine vernünftige Offerte 
wird zurüdgewiefen. Lefet unjere Freitag Anzeige 
in Diejer Zeitung. 


SCHE 


1565-7-9 MILWAUKEE AVENUE 
Nahe Robey Str. und North Ave. 


ihre Vorurteile auf hundert Meilen 
anmerft, Den Eindrud hat fie voll und 
ganz bei mir hinterlafjen.“ Er lachte 
gutmütig. 

„Herrgott, wir müflen ja machen, 
daß wir fortlommen,“ rief Karlo aus. 
„Mondfchein haben mir zmar, aber 
Wind ficher nicht mehr als heute Nach— 
mittag! Rufen Sie die Mädel zufam= 
men, bitte, Ernft, ja! Die Rüdfahrt 
fann mwunberboll werben!“ ala Kandidat für die republitanifche 

„Wundervol!” Ernft wiederholte | Gouverneursnomination . herauäge- 
feife das Wort, Denn der Mond war | bracht worden war, ftieß geitern auf 
langfam über das alte Schloßdad|ein unerwarteteg Hindbernif. Präfi- 
beraufgeflettert und verwandelte den dent W. 2. Abbott vom Auffichtsrat 
ganzen Bau in einen filbernen eens|per Univerfität teilte Dr. James mit, 
palaft, ben „die alten Linden mie ge: |der Auffichtörat merde ji wahr: | 
Fr Reden behüteten. — Da trat |fcheinlich nicht einverftanden erklären | 
ıtafh eine rauengeftalt aus dem/mit dem- fofortigen Rücktritt des Leis | 
| Dunfel hervor, als habe fie auf Ernft ters der Anftalt. Dr. James hatte 
gewartet. Er fchrat faft zurüd, dann die Mitglieder um ihre Anficht über 


James’ Kandidatur dadurch _ jedenfalls 
unmöglin gemacht. — Demobkratiſche 
Countyvparteileitung empfiehlt Start⸗ 
Countyparteileitung empfiehlt Stadt— 
richter Sabath als Burkes Nachfolger. 


"a Seine Waren werden an Kinder verlauft, und feine werden verlauft ohne dieſen Koupon 
er KOUPON KOUPON KOUPON 


Dovppeltagefalteter Indigoblauer Einfacher farbiger ſeidener Aermelloſe Gauze⸗Leibchen für 
irter Percales, welcher zu Mull — wert 25e bie Yard — Tamen — wert 1240 — fpeziell 
löe die Hard verkauft wird — mit | | fbeziell, mit Ddiefem Koupon, bie mit biefem Roupon — das Stür 
Raupen — die Yard zu Yard für ner für nur 
Je 


ie 15€ 
Damen-Binien don nennen Som- —- KILUPON-——— Lawn Straßenkleider für Da» 
men, große und Fleine Cheds, 


merftoffen, in fanch Entwürfen | Sfirts für Damen, aus — 
und einfachen Facons, alle nen, | And braunem Sfirting, in allen Poltka Dots und geſtreifte Muſiter, 
| ipeziell zu 


i self Größen, neneite Facons, $1.69 
pezieil zu 
$1.45 $1.95 


Werte; mit diefem Koupon zu 
— KOLUPON ——— KOUPON 


75e 
——- KOUPON 

Maiden Union Suits für Män- Schwarze Gbenholz = Saarbür- 

ner — bie regulär für 59c verkauft sten — nute Boriten, fofteten jtet® 


| 
| Rickſecker Geſichts-Puder 
9x — — 
en mit biefem Kon- | zum BEER BON 19e — mit diefem Koupon — fir 
! nv : 
35 | * 9 ſah er, daß es Wenzels Frau, „dieſe dieſen Punkt erſucht. Das Schreiben 
| DC | c | eltfame, erotifch mirkende Natalia“ |erktärt, der Auffichtsrat fönne Dr. 
— IH lei. Aber was ſie mit ihm ſprach, James während der nächſten zwei 
Groß und klein karrirte Tuch war nüchtern genug und klang doch, Monate nicht entbehren, und man 
Coats für Damen, Beſatz von grü⸗ — ne tiefes ne cm könne nicht erivarten, daß die Univer- 
nem Moire, gewöhnlich 7.50 — art, Sie griff nad Ernjts Händen | fität, die weit gehe, um die Intereſſen 
zwecks 5* zu unb fagte ftammelnd: „ch bitte Gie|des Gemeinwelens zu fördern, ihnen 
8 * — nein, ich flehe Sie an: geben Sie auch ihren Präſidenten und ihre 
84.95 meinem Manne keinerlei Verſprechun- Leiſtungsfähigkeit opfere. 


| 


Der „Buhm“ für Präfident Ed— 
mund %. Sames von der Staatsuni- 
verfität, der von der Faltion Deneen 


| 


15€ 
ne TEEN 


| 
Blaue Amosteag Chambran Män: | 
‚ ner-Arbeitöhemben, 50e wert, alle | 
| Größen, mit dieſem KRoupon, sm | 
| (4 an jeden Kunden.) | 


Nene Muiter in Seide mercer- 
ized waichbaren Männer Ties, al- 
les nene Farben und garantirt, 
daft die Farbe beim Waichen nicht 
verblaft, 2de Werte, jpeziell zu 


17€ 


» Shwah begründet, 


gen. hr Vater ift unfer Gaft —| Sofort nad) Empfang des Schrei: | 
— kKo UPON glauben Sie nicht, daß mein armer 
Mann aus dieſem Zufall irgendwel— 
chen Nutzen ziehen möchte — er iſt un— 
überlegt in ſeinen Aeußerungen, opti— 
miſtiſch in ſeinen Hoffnungen, er hält 


Schwarze nabtloie Lisle Strüm- 


vie für Damen, Out Gröfen und 
requläre Gröhen, Scconds der 50c 
Sorten — mit Koupon — zu 


—KOUPON—— 
| Kinder-Kleider and Percales 


und Amoskeag Gingham—in allen 
neueſten Facons — 69e Werte — 
mit dieſem Ko pon nur 


——— KOUPON 
Geblümte Lawn Dreiiing Sac: 
ques für Tamen— mit Spisen und 
Nic-Rac bejest — 59 Werte — 
mit Diefem Konpon zu 


bens hatte Präfident James eine Kon 
ferenz mit Charles ©. Deneen, der 
offenbar jehr enttäufcht war. Bräfi- 
dent James erklärte, er habe eine 
Entfheidung no nicht getroffen, 
alaube aber nicht, er fönne gleichzeitig 


Die Anklage genen B. U. Eckhart wird 
wahrſcheinlich fehlichlagen. 
Bundesrihter Anderfon fagte ge= 
tern am Schluß der Gerichtsjigung, 
in welcher gegen Bernhard W. Eckhardt 


| Nenejte Mode, | 


(Eigendienit der „Abendpoft“.) 


Kinderkleid. 


AR; 


Uniere allferbeite Greamern Butter, ——— KOUPON 


feziell das Bfund für : Oc Satin Bad Garters für Männer | 


nur £ eu $ g F > > 
Grtra fancn Kopfreis — wert 10c | ne | 


das Pfund — iveziell für dic ' Werte; mit diefen: Koupon zu 


n«r | | 
Maryland | 951 | 
122ee 5 


alle Menjchen für jo gut, jo von Her= | A 
zen gewillt zu Helfen, mie er jelbit es ei 


I 


250 


4 füh b fie verhandelt morden war, daß er den| 
ne Kampagne Führen und Jia um| Fall wahrfcheinlih aus den Händen | — =. „EIS az u 
täte, wenn er e& könnte —" fie ftöhnte | die Angelegenheiten ber Univerfität |ver Jury nehmen werde, denn es| a . Nun. In 9 == 
feife auf: „Und noch einmal bitte ich | fümmern. Obwohl im Lauf bes Tages | jeheine ihm, daß die Regierung —— — — ig efdmit- 
I gu: . * e 33 * .y .. l 8 8 = 3 
Swen! Soda Graders, ivezieil diefen | Sie, laffen Sie fi auf nichts ein, Ieh- | dad Gerücht — —— An⸗ Antlage gar nicht hätte erheben ſollen. Schulterftreifen, Mermelbefah —* 
A Ge gran Sie jede Ditte ftreng ab — bie Hänger Col. Frank O. Lowdens häte Edhart, Präfident der B. A. Eddart| 5.’ De EN VE an 
9 — * Mi Enttäufhung ertrüge er leichter als ten einen Druck auf die Mitglieder Milling Co., iſt der Annahme don Gürtel aus karrirtem Stoff gefertigt, 
— — —— | Ernit drüdte ſanft des Aufſichtsrats der Staatsuniverſi⸗ Rückvergütung von der Pennſylvania-⸗ 


— 2 = id — wenn... * ed Net | 
— ——— für u ihre Rechte; ihre dunklen Augen len; | Fat auszuüben verfucht, nahm Präfi- | bahn angeklagt. 


Marſhmallow Gonfied, wert 4 ” 
20e das Pfund, fves. Wfund.. Al» 


“u 


— KOUPON— 

5 Biund:Saf New Gentury- 
Mehl — das beite, das gemahlen 
wird — mit dieſem Koupon 
für nur 


Monogram Rye und 
KOUPON——— ——— KOUPON—— 
I 
4 Büchfen Kitchen Klenzer — | Sechs Stüde American Family 
| | 
| 


Rue Wbhisfen, ipeziell Donners- 98e | 
tag, 4 Gallonen:Krug für...® — 

fo aut wie irgend ein 10c Reini— Seife — mit diefem Koupon — 
aungsmittel für nur 


- mit Diefen Koupon 


Ise 


4 


Kleinſtadtrauſch. 


„Ich will gewiß nur Ihr Beſtes, ſolch eine ſchlechte Vorbedeutung, wenn 
Karlo,“ konnte ſie endlich ſagen. Und er grade heute verloren ginge.“ 
klar fühlte ſie, daß ſie ihm nicht mehr „Alſo auch noch abergläubiſch?! 
von dem ihr unpaſſend erſcheinenden Nein, dieſe Kleinſtädter!“ — Aber er 
Verkehr abraten dürfe — fie nicht! — ſuchte doch; ihr Kummer tat ihm leid: 
Elſe Raffner war mit ihrem Beglei- ſtanden nicht auch ihre verweinten 
ter vor einem Borkenhäuschen ſtehen Augen mit dem „grade heute“ im Zu— 
geblieben: von drinnen hörte man ſammenhang? — 
er ofeph Steimmanns etwas übertriebee' Cr fand ihn mwirklich, fait an ber 
lieb zu fein. N. ; ıned Lachen. Stelle, mo er feinen Stod bingeftedt 
Viktoria befam Herzklopfen: ſollte Wollen Sie auch hineingehen?“ hatte. 
das heißen . ..“ Sie warf einen fragte ſie. „Der harmlos Eintretende „Dafür müffen Sie ihm einen Kuf 
ſcheuen Blick zur Seite, als hätte ſie pird nämlich damit überrafcht, daß geben! rief Wenzel Ruhier, der ge 
Angſt, ſich verraten zu haben. ſich, wenn er auf eine loſe Schwelle rade mit Joſeph Steinmann aus der 
„Das bringt das Xeben in Der tritt, ein Eremit bon feinem Lager Eremitenklaufe fam, als Elfe fich den 
Kleinſtadt mit fi, daß man alte Be: aufrichtet — Herr Wenzel Rupter, dies Ring mieder auf den Finger fchob. 
ziehungen weiterſchleppen muß. DAS große Kind, amüfirt fi wirklich im- | Weshalb nicht? Wenn Herr Stein- 
iſt El us u. Seite [MET tieber über ben Schreck der Frem— Imann einen Ruß mag?“ fragte fie ohne 
ns murde Da Q SEHE | den.“ |: Misrerei tel ift mir 
der Mebaille nennen, Baroneffe! Cold‘ „RKöſtlich ift doch folch eine —— — a a a me 
eine richtige Freundſchaft zwiſchen Natur wie die meines neuen Ontels!“ gario hin, der über die Szene lachte 
Mann und zrau tt bei uns eimas Sie antwortete nicht, fie bückte fich und | und still zufchaute, wwie fie — jangen 
Seltenes, faſt Unmögliches — Mir] pffiicte, was der große Raſenpiatz in Kaufmann bie Lippen Hinbielt. : 
ſcheint hier alles fo neu, jo beweibens= reicher, noch von feiner Senfe berüht- Gruft Steinmann fühte fie ernithaft. 
wert jhön — was haben bie Menfhen ten, üppigen Schönheit bot: prangende Miemand wuhte, daß er ſich in diefem 
in einer fleinen Stadt für eine Ju- Margueriten, rötlihe Wedel des Yugenblid fagte: „Du füt zum erften 
gend, für ein Leben -— und jobiel| Sauerrampfers, zarte Felftiefmütter- "MaI im Leben den reinen Mund eihes 


Möglicpkeiten, harmlos alüdlih zu ichen, zitternde Graßrifben. „Welche | anftändigen Mäbchens.“ 
fammen zu jein!“ ‘ 


. a. ‚Kontrafte in einer Familie!“ fuhr er ug Pen 
Sie antwortete nichts, fie Jah ver: „Dante,“ , jagte er leiſe und ſetzte 


Aoman von Eva Gräfin von Baudifiin, 


Copyright by Greiblein & co. & mb © 
Zeivaia 1915. 

(9. Fortiegung.) 
„Und jcheint ihm auch jeßt noch) jeht | 


dent James Wbbotts Schreiben 
gutem Glauben auf. 
Die Entmwidelungen 


ten ihn an in Todesangft, nun ver=| * 
ſtand er ſie. | 
„Wollen Sie e83 mir verfpredhen, | 
daß Sie...“ r . 
Er bewegte leife den Kopf. „Es iſt Lowdens. Umſchau nach einem ande— 
zu fpät,“ fagte er ruhig, „Ahr Mann | ren Kandidaten zu halten. Col. Frant 


hat mich gebeten, ihm bei der Orbnung | &. Smith von Divight, der fett Mona= | Beweije dafür, daß diefer oder jener 


ten in den Landbbezirkten eine lebhafte 
Kampagne führt, erfcheint vielen als 
der beite Kandidat, doch verlautet, daß 


J die perſönliche Abneigung eines 


ſeiner Verhältniſſe beizuſtehen — und 
Zu helfen. Ich gab ihm mein Wort — 
denn nach ſeiner Darſtellung könnte 
es ohne zu große Opfer geſchehen,“ 
ſah vor ſich nieder, „und ich fühle mich 
tief verpflichtet, ‚Shnen allen, weil Sie, 
meinen unglüdlichen Vater Jo liebevoll feli, der ebenfalls Abfichlen auf die 
aufgenommen haben. ‚tepublifanifche Gouberneurönomina= 
| „OD mein Gott,“ fie leate ihre empor= | tion hatte; ift aus dem Rennen aufge: 
— 22 Arme an einen Baumſtamm ſchieden. Obwohl er eine 
un 
tief mußten wir ſinken! 
ſer mir antun! 
worden, Gewiſſenloſe, die das Unglück Rechnungsführer bewerben werde. 
ihres Nächſten ausbeuten und aus ſei— Empfehlen Stadtrichter Sabath. 
ner Not Kapital münzen!“ Die demokratiſche Countyparteilei— 
Bitterſte Verzweiflung 
ihren Anklagen. Ernſt ſtand ſtumm 
daneben. Ihr Kampf erſchütterte ihn: verneur Dunne die Ernennung Stadt— 
ſo ſah es aus in dieſer Familie, die richter Joſehh Sabaths zum Supe— 
ihm jo unberührt von wirflichem Leid |riorrichter an Stelle des verjtorbenen 
‚erfchienen war; friedlich hatte er fich | Richters Richard E. Burke zu empfeh- 
ihr Leben vorgeftellt, wie das der flei- |Ien. Sabath iſt ein Bruder des Kon— 
nen Stadt, in der es fich abfpielte.  \grekabgeorbneten, der ſtets ein er— 
| „Ueberall ſind Menſchen — Men: | Pitterter Feind der aktion Sullivan 
'fchen,“ hatte er zu der blonden Baro- gewefen if. Außerdem empfahl bie 
neſſe geſagt, die ſich unerreichbar hoch 
über 2 irdiſchen Weh dünkte. Ob 
ie wir och ni ückli 
a. N En | orrichter Yofepd B. David. Die Warb- 
fühlte er, um ein Menfch zu fein. nme wurben auf den legten 
Die Stadt, die ihm heute in feiner | onnerdtaa in diefen Monat anae 
Igroßftädtifchen Ueberlegenheit fpiele- |!“ 
tif) im ihrer — > |diefem Tag abgehalten werben. 


tion im Weg Steht. Andrew J. Ruf: 


flang aus 





lipp £. Sullivan von der 6. Ward 
zum ©erichtöreferenten durch Superi- 


| Barteileitung die Ernennung von Phis | 


— ) Del? fort. „Der ewig fröhliche Wenzel, der 
fonnen vor fih bin: Treundicaft, 


hatte er gejaat, Freundfchaft — mehr 

war gewiß.nicht zwifchen den beiden, 
mehr durfte e& nie fein; denn Karlo 
war Offizier — und fie eines Arämers 
Tochter. 

Nun hatten fie da3 porbere Paar 
bo erreicht und mie bon jelbft 
mechlelten die Herren die Pläße, 

„Fräulein Naffner hat gemeint?“ 
fragte Viktoria. 

„Sa. Die Gründe 
nicht nennen zu wollen. 

„sch finde, es hat feinen Sined, 
einen Menjhen mit Gewalt feiner 
Sphäre zu entreißen. Fräulein Raff- 
ner fühlt fich gerwif; nicht behaglich bei 
Ihnen und den Ihren, Karlo!“ 

„Nicht bei uns?“ unterbrach er ſie. 
„Aber ſie iſt doch wie ein Kind bei uns 
im Hauſe, meine verſtorbene Mutter 
liebte ſie wie eine Tochter.“ 

„Wenn auch. In ſeinen eigenen 
vier Wänden kann man ja nachſichtig 
ſein, aber außerhalb..! Sie ſind 
doch nun Ihrer Stellung Rückſichten 
ſchuldig!“ 

„Und ih follte Elie Raffner.. ?* 
Aber verlangte diefe hochmütige, ver— 
blaßte Baroneffe nicht fait dasjelbe 
bon ihm, mie er vorbin von Elfe? 
Hatte ihn nicht nur ihre beitimmte Er- 
Härung, daß jie fi von ihm feine 
Borfchriften über ihren Verfehr ma- 
chen Tieke, zu einem vorläufigen Waf-, 
fenftillftand gezwungen — follte er 
Heiner fein als fie, feine tapfere, ftolze, 
Heine Elfe? | 

„sh verftehe Sie gar nicht, Buro= | 
neffe,“ jagte er ruhig. Aber ſie ſah es 
feinen roten Wangen und bligenden | 
Augen an, daß er fie nur zu wohl ver= 
ftand. 

„Nah dem befannten Spruch hatte 
ih beichloffen, mit all Ihren alten | 
Mürdenträgern auf Du und Du zu‘ 
werben — nur Nhreimegen; — und 


ſchien ihr 


et 


nun wollen Sie um meinetwillen nicht | & 


einmal da3 hübfceite Mädchen der 
Stabt in den Kauf nehmen?!“ 

Sie war nicht imftande, auf feinen 
Scherz einzugehen: ba hübfcheite 


| 
Mäbchen der Stabt — das Herz tat, 


‘ ihr fo weh, ba fie fich heimlich die 
Nägel in die Hanbfladen brüdte 


‚ste auf. 


ernite Bürgermeifter, meine — nun, 
ich darf es mohl jagen, Ihnen mirb’3 


nichts Neues fein! — alfo meine lau=. 


nifche, nie zufriedene Stiefmutter und 


dazu diefe feltfame, erotifch wirkende | 


Frau Natalia...“ 
„Sie ilt die Vornehmite, zugleich 
die Bellagenswerteite von allen,“ 


‚Elfes Stimmer Hang fajt feierlich. 


Beklagenswert? Sah er nicht 
nur Glückliche, Genießende, die den 
Augenblick feſthielten und ſich in wah— 
rer Lebenskunſt an ihm erfreuten? 


„Nun, jeder hat wohl ſein Kreuz — 


und jede Familie außerdem ihr Ske— 
lett. Aber hier ſcheinen mir beide — 
Kreuz wie Skelett — doch tief ver— 
graben zu ſein.“ 

Sie nickte ernſthaft. Plötzlich ſchrie 
„Mein Ring, o mein Ring! 
Er muß mir beim Pflücken vom Fin— 
ger geglitten ſein.“ 

Er ſtieß ſeinen Stock ſchnell vor ihr 
in die Erde: „Damit wir ungefähr den 
Platz wiſſen! Und wie ſah er aus?“ 

— Gie lachte ungeduldig, „Das 


fragt doc jeder, der etwas fuchen fol! 


Geben Sie mir nur getroft den eriten | 


Ring, den Sie finden. m Uebrigen 
bat er blaue Steinen, zu einem Ver- 


'gißmeinnicht geformt.“ 


„Alfo ein teures Andenten! Finder 


‚erhält daher hohe Belohnung!” meinte 


er ſpöttiſch. 
„Ach, bitte, ſuchen Sie doch,“ bat ſie 


in ehrlicher Betrübniß. „Es wäre mir 


Mi 
Manner! 
J Konſultirt Dre. Rotß 
I wegen irgend einer 
u Shwähe, roniicer, 
3 ncrböjer, Blırt-, Privat» 
3 oder Urintranfheit. 
Deutſch geſprochen. 
Sprechen Sie vor 
zwecs einer vertrau⸗ 
N lichen Unterzchung,. 


35 &, Dearborm Str., Ede Monroe, Chicago, 
Erilly Blög. Nehmt Elcv, zum 5. Floor, 


tunden: 9 biß 4: Eonntag3 10 bis 1, Auch 
NMittw,, Sreit. u. Eamit, Abb3. v. 75.8 


Dreinndzwanzig Jahre auf demſelben Play 


4 | S Dr.B.M.Ross, | 


'ben Hut wieder auf. Ohne Elfe an- 
'zufehen, trat er fort. 

Uebermütig 309 Wenzel Runter ihn 
'am Arm zu fih heran und ließ ihn 
‚nicht mehr von jeiner Seite. 

ı An Biltoria hatten fih Empörung 
und falfche Scham beim Anblid diefer 
„Küfferei“ erheben mollen,; dieſe Un— 
geniertheit 


waren doch eben nur in „biefen Krei- | Über Dach und Zinnen — vom Waffer 
Und dann blieb alles der rief Karlos frohe Stimme. Jhm 
fo natürlich und in guter Form: Elfe, | Var, als habe er noch neues Leid zum 
die nach dem empfangenen Kuß fich |E!genen hinzugenommen — aber viel- 
weber jchämte noch irgendeine ftörende licht trug es fich leichter mit dem 


fen“ möglich. 


Bewegung machte — und der junge 
Menich, der till fortaing, als fer ihm 
etmas Großes miderfahteen. Much 
‚fultivirte Gefühle waren für Viktoria 
bisher ein ausſchließliches Beſitztum 
‚und Vorrecht ihrer Kafte gewelen; und 
‚durch fie allein konnte man zur rid)- 
tigen Beurteilung aller Dinge gelan- 
gen. — edenfalls befaßen biefe beiden 
'jungen Xeute, wie fie bei ber gefähr- 
\lihen Probe beiwiefen hatten, etwas, 
‚das fie an ihreägleichen leider oft ver- 
miffen mußte: nämlich Herzenstaft. 
„Das war bübih,“ fagte fie zu 
Karlo. 

„Nicht wahr?“ fragte er warm. 
„Was habe ich Ihnen von Elſe geſagt? 
Und dieſer Ernſt Steinmann gefällt 
mir beſſer.“ 
| Das Ei3 ziwifchen ihm und Viktoria 
mar gebrochen. et blieb er gern an 
‚ihrer Seite, 
| AS fie mit ihrem Water den beque- 
men Zandauer beftieg, neben deſſen 
‚Kutfcher der alte Syrik im ängftlicher 


'Steifheit faß, um feine Wadeligteit 
zu verbergen, tvar biefer „junge Mtenfch | 
aus Berlin” plöglich auch da, um ihr 


zu helfen. 
'fnü 
| Spott zu begegnen, fagte fie: 
| „Wie Sie fehen, ift auch unfer Ge- 
fährt altmodiſch.“ 
„Was gut und ſchön iſt und ſeinem 
imodifch werden,“ erwiderte er raſch. 
Sie ſah ihn an: ſo viel Verbindlich— 
feit hatte ſie gewiß nicht verdient. Sie 
winkte noch einmal zurück: das galt 
außer Karlo auch ihm. — 
„Gefällt ſie Ihnen?“ fragte Karlo, 


An ihr Geſpräch an— 


kommen war, als wäre das Daſein 


voll zu nehmen, ſie gewann Form und 
nhalt für ihn. Oberflächliche Freuden 


tãuſcht; nun, da er ihre Schmerzen er— 
kannte, fand er den Weg zu ihr. 
Die Frau neben ihm war ver— 





und fehnelle Inlimität ſchwunden; das Mondlicht flimmerte), Die berlautet, tragen die republi- 


fremden zufammen?! 


| Xangfam gina er zum Boot hin⸗ 


unter. — 
| (Fortfegung folgt.) 
| 


——)-90 — — 


— Die verſteht's. — Händlerin: 


„Madame, kaufen Sie nicht friſche 


Krebſe? — Sie ſind geſtern erſt ge— 


verſöhnliche Stimmung gegenüber der 


| 


Der Richter ift längere Zeit Frani 
gewefen. Als der Fall geitern nad 


| 


n im James | der dadurch verurfachten Paufe wieder 
Buhm“ zwingen bie Gegner Col. | fortgefegt wurde, beantragte Hilfe- 


diftriftsantvalt Hopkins die Entlaf=| 
fung der Jury. Er habe zwar —— 


der Geſchworenen in der Zwiſchenzeit 


der 
Vertrauten des früheren Gouverneurs dem Ausdruck de 
ſeiner Wahl als Kandidat der Fak- Geſchworenen ab. 


über den Fall geſprochen habe, ſei aber 
überzeugt davon, daß das geſchehen ſei. 
Der Richter wies den Antrag mit 
s Vertrauens zu den 

Die „Regierung bradte dann Ber 
weife bei, die zeigen follten, dap die) 
| Milfing &o. in den Jahren 1910 und | 
11913 für Mehlladungen nach India- 


2 Au: : förmliche |napolis Rüdvergütung erhalten habe. | 

berbarg das Geficht, „To tief, o fo | Erklärung noch nicht abgegeben hat, | Anwalt Leon Maner ftellte und be-| 

Das fonnte berfautet doch, daß er ſich um die No— gründete denn einen Antrag, den Fall! : 

Bettler find wir ge-|mination für das Amt des ftaatlichen | aus den Händen der Jury zu nehmen. |ebenjo der Bejat am unteren Saum. 


Für Mädchen im Ulter von 4 
Nichts erfriihender bei warmem Wet: | Yahren brauht man 134 Yarb Stoff 


—+.— 


| ter wie ein Glas Prima (Pilsner), oder | für das Kleid und 1% Yard für den 
= 


tung, die von der Faltion Sulfivan |‘ 
fontrolirt wird, befchloß aeitern, Gouz= |” 


| Für die Kriegsgefangenen. 


\ 


l 


| 


| 
| 


IRew York hat, 


(Mündner). Cine Stifte für's 
Telephon Lineoln 4302. 


Rialtu 


daus. 


Beſatz, wenn das Material 36 Zoll 
miesx breit iſt. 

Schnittmuſter Nr. 7847. 
2, 4 und 6 Jahre. 


$ 


—— — — —“ 


Größen: 


Gaben an Muſikinſtrumenten, Noten und Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
Unterhaltungsſpielen erwünſcht. 


en Größe und der betreffenden 
Die „Kriegsgefangenen-Fürſorge“, 


Nummer genen Einfendung von 10 Cents 
j i 2 j zu beziehen durch die „Modeabteilung der 
die ihren Sit 24 N. Moore Str. in Asendpoit“. 223 Weit Wafhingten Str 
und deren Präſident Chicago, Ill. 
Adolf Kutroff ift, macht befannt, daß | — 
fie in den legten Wochen vielfach An⸗ zur Zeit eine Schwerkranke ſich be— 
fragen erhielt von allen Gefangenen- zand, fieß geſtern Abend an Michigan 
lagern der Welt, in denen deutihe u. | Ypenue und MWafhington Straße mit 
öfterreich-ungarifche Striegsgefangene einem bon Fred Kinder, Ar. 1006 ©. 
untergebracht jind, nach den verſchie⸗ Wabaſh Aven gelentien Taxameler 


ſetzt und ſollen auch in Zukunft an denſten Arten von Muſikinſtrumenten, der Yellow Taxicab Co. zuſammen. 
Eine nach Noten, und nach Unterhaltungs- Drei Perſonen, darunter die Schwer⸗ 


ſpielen, wie Schach, Dame uſw. und kranke, wurden bei dem Unfall mehr 


bier nicht ernft, die Menfchen nicht ſur Faltion Harriſon machte ſich geltend 


hatten ihn über dieſe kleine Welt ger | 


nad Tabat. ober minder jchwer verlegt, nämlich: 
\und die Anficht wurde allgemein aus- | Da nad diefer Richtung hin das | Frau Edith K. Berube, Nr. 4701 
ıgefprocdhen, daß bie heiberfeitigen | Feld in New York unv Umgegend 10 |Winthrop Aoe., die in der Ambulanz 
Warbdflubs in den wenigen Wards, in | ziemlich abgearaft ift, fo wendet Jih Ina dem St. Lukas Hofpital gefchafft 
Ibenen bie Faktion Harrifon noch am | die Kriegsgefangenen-Fürforge an die | werden follte, innerliche Verlegungen 
I Ruder ift, fich gütlich einigen follten. | Deutfchen und Defterreich-Ungarn von |und fchmere Erfchütterung der Ner- 
| Wollen Upham ernennen. ı Chicago und Umgegend mit ber herz= | ben; Frl. Kouife Roehrig, die Tochter 
| lichen Bitte, ihr durch Zumendung fol | von Frau Berube, Verlegungen an den 
mit der!cher Gaben die Erfüllung des Wunz= | Schultern und Abjchürfungen, und 
1Abficht, Fred MW. Upham  twiederum |Iches der Kriegegefangenen zu ermög- rau 7. L. Hopkins, Nr. 4703 Win- 
zum weſtlichen Vertreter des inanz- | lichen. Die Hiefige Deutſche und throp Ave., Abſchürfungen. 
ausfchuffes des Nationalausfchuffes | Defterreich - Ungarifche Hilfsgelell- 
und der Nationalfampagne zu ermen= |fchaft, Nr. 150 W. Randolph Slt.,) Gin Ertrinfender greift nadı einem 
nen. „er hat biefen Poften bereits vor mird die Gaben entgegennehmen und Strohhalm. Ein Halm kann aber 
| bier ‚Sahren befleidet. Seine haupt: |fie an bie „Kriegsgefangenen⸗Für— keinen Halt bieten, während ein ſtar— 
ſächlichſte Aufgabe würde ſein, Kam- ſorge“ in New York meiterkeförbern. ker Baumſtamm dies getan hätte, 
pagnebeiträge zu ſammeln. falls ein ſolcher nahe geweſen wäre. 
ze it &8 audy mit Medizinen. Man- 
u — a e Leute wifjen nicht, wie fie ihr Sy⸗ 
Sie zn Ihren näcten Sräftbenten. | tem in Ordnung bringen und ihr 
Bei ihrer geftrigen Wahl der Beam= | ; luft reinigen Tönnen, und greifen 
ten für das Jahr 1917 wählte die Chi⸗ arum nad irgend einem zufälligen 


Ifanifhen Parteiführer fich 


Ehicago Medical Society. 

* Ertra Pale Pilfener und „Bais 
rifch”, reine Malzbiere der Gontat 
Eeipp Breming Eo., in Flafchen unt 
träjfern. Tel.: Calumet 730 und 869 


pfend, vielleicht auh um feinem | 


med vollftändig entjpricht, fann nie) 


fangen.” — Städterin: „Was, fol’ 
altes, abgejtandenes, braungrünes 
Zeug bieten Sie an? Glauben Sie 
denn ich mwühte nicht, dab frifche 
Krebſe rot ausſehen müſſen?“ 


I 


Unzeige 


Neuer Synodaltag, 


| Der Nord Illinois: Diftrift der evangeli- 
fchne Synode eröffnet ihn heute, 
Der Nord Allinois-Diftrikt 

ebangelifhen Synode von 


Ilellihaft ihren Präfidenten auf ein] 
der | Jahr voraus wählt. Im Vollzie 
Nord: |ausfhuß der Gejellihaft jedod) f 


cago Medical Society Dr. E. €. Hu⸗ 
miſton von Auſtin zu ihrem Präſiden- 
ten. Er wird ſein Amt erſt im Juni 
nächſten Jahres antreten, da die Ge⸗ 


hungs⸗ 


ührt 


amerika, dieſer größte der 19 Di- Dr. Humiſton ſchon jetzt den Vorſitz. 


ſtrilte, welche die ebangeliſche Synode 
bilden, beginnt ſeine Sitzungen heute 
Kirche, Ecke Karlob und Wabanſia 
Ave. Der Diſtrikt beſteht aus 133 
Gemeinden, 125 Paſtoren und 6 Pro— 
feſſoren, und zu ihnen gehören das 


Ein oder zwei Zehn⸗ Si 
Proſeminar zu Elmhurſt, je ein Dia— 


5 * 
centſtücke jeden Tag 
geſpart 
Ergibt $37.00 oder $75.00 im Jahr. 
Dies iff eine gute Uebung für 
Sedermann, Sie madt Sparer aus ' 


Berihmwendern; und beffere Eparer 
aus Leuten, die bereifS fparen, 


Spreht vor wegen einer 
Zehncent-Tajhenbanf 


und probirt es ſelbſt. Wir wün— 
ſchen Ener Sparkonto. 











toniffenhaus in Chicago und in Lin: 
Miffourifgnode bat aeftern feine 
| Delegaten zur Spnobaltonferenz ge: 
and Savings Bank | 'Baftoren Dannefelbt, &. Zapf und DO. 


coln, und ein Waifenhaug3 mit Alten- 

Situng zum Abihluß gebracht, nacdh- 

wählt worden waren: die Paftoren %. 
My Monroe und Giart @tr. „gr Gruner; Lehrer Lälh, Crfagmann 
dem u=® 


heim zu Benfonpille. 
Der Nord Alinois = Diftritt ber 

Idem die noch vorliegenden inneren Ans 

gelegenheiten erledigt und folgende 

C. Streufert, E. Going und Präfes 

: Fort Dearborn Trust ji |®runn; als Grfagmänner: bie 
Lehrer Selle; Deputirter, Wm. 

Schulze, Erfagmann. 9. Gahl, 


# 


| 


in ber evangelifchen St. Stephans- | 


| 
| 


I 


| 


Die übrigen neugewählten Beamten | 
der Gefellichaft find: | 
Schriftführer: Dr. J. DO. Fowler. 
Verwaltungsrat: Dr. %. 3. Earle, 
Dr. © X. MMeill, Dr. E. B. King, 
Dr. 3.3. Road, Dr. Filip Kreißl. | 

Erfaßmänner zum Verwaltungsrat: | 
Dr. Otto Freer, Dr. Y. 2. MeRinlen, | 
Dr. Sylvan Kunz, Dr. W. 8. Yealel, | 
Dr. E. H. Lovemell. | 

Diefe Beamten werden heute Abend | 
im Auditorium Hotel in ihre Aemter 
eingeführt werben. Ein Tanz mird 


ſich anſchließen. 


— 


An Ambulanz verunglüdt, 


Sie itieh anf der Fahrt nach Hoipital wu 
Tarameter zufammen. 

Der Ambulanzivogen von George 

Klaner, Nr. 4719 Broadivay, in dem | 


CASTORIA füsiugmi in 
Mo Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


Mittel: falls jelbiges dann verjagt, 
geben jie verzweifelt ihr Bemühen 
auf. Forni's Alpenfräuter it em 
altes, zeiterprobtes Heilmittel. Die 
geitihrift „Der KRrantenbote” gibt 
hieritber genaue Musfunft: fie wird 
frei verfandt. Man fchreibe an: Dr. 
Peter Zahrney & Sons Eo., 19—25 
S. Hoyne Ave., Chicago, Ill. ans 
— —— — — 


Hat auch ſein Gutes. 


Die Angewohnheit von Frau Mar— 
garet Hughes, Nr. 4341 Calumet 
Ube., die telephonijchen Gefpräde ih: 
rer Koftgängerinnen zu belaufchen, 
rettete geftern Frau R. D.Shibley da? 
Leben. Frau Shibley hatte über den 


| Fernfprecher einen MWortiwechjel mit 


ihrem Gatten und erklärte ihm fihließ- 


ic, daß fie fih umbringen merbe. 


Yrau Hughes beobachtete die junge 
Hrau nun fharf und benachrichtigte, 
als fie Gasgeruh in der Wohnung 
mahrnasen, die Polizei, Als biefe in 
das Zimmer bon Frau Shibley ein- 
drang, lag jie bemußtlos auf dem 
Bett. Sie wurde bon einem Arzt bald 
außer Lebensgefahr gebracht. 


— —ñ e — —— 
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Abendpeit, EhHicage, Mittwod, Den 21. Iuni 1916.-- 


Stadt bezahlt Milizler. 
3 aroße Möbel: Läden, Perſonal · Aachrichten. 


Will den als Gemeine einberufenen 


Angeitellten volles Gehalt zahlen. 
FURNITURE°COMPANY 


1016-1056 Belmont Avenue 
4139-4141 W. North Ave. 3662-64 Irving Park Bivd. 


— Im hohen Alter von 89 Nahren it 
in Hillfide rau Anna Martin Schreiber, 
geb. Weinheimer, geitorben. Cie wurde 
in Deutichland geboren, it im ahre l 
1849 nadı Nllinois gelommen und bat | 
jeit jener Zeit in Hillfeite gelebt. Cie So empfichit Finanzausihuß. 
war die Mutter von Frank B. Schreiber, 
dem NKaflirer der Hiefigen Union Truft 
Co. Außer diefem überleben jte noch 
ziwwet Töchter, Frau Kate Wolff und Frau 
Mari Gray, Die Beerdigung findet 
morgen Nadımittag um 1 Uhr jtatt, um 
weldie Zeit in der Kapelle Nr. 2410 W. 
North Ave. eine Trauerfeier abgehalten 
wird, voran jich die VBerjeßung auf dem | 
a re Der jtadträtlihe Yinanzausfhuß 
ſchließt. Ihuß 

— VEN SEEN |traf geitern Vorkehrungen, um für bie | 

Net zieht ih zufammen., | Familien und Angehörigen der ftäbti- 

>. 2 - — 2 ie als Mitglieder 

Volizei will dem Mörder des Poliziſten a rs Lan ein 
N Ferien fein. | men € 

M er ——— + berufen find, zu forgen. 89 Gemeine, | 

| 2. Ey - — die einberufen find, werden während | 

|morden find, bie Mörder des Poliziften ihrer Dienftzeit ihr volles Gehalt aus 

| Herman Malomw zu ermitteln, der, te her der Löhnung, die ihnen „Uncke | 

3 * 3 —— Yr Br 

| berichtet, während eines Revolver; — m“ zahlt, erhalten. 29 Offigiere, | 
|fampfes mit. Sraftiwagenbieben die einberufen ſind, werden den Un— 
ſchoſſen wurde, begaben ſich heute nach wifchen ihren Bezinen als 

! ; — dl: ‚ter chied zwiſch züg 
Wwei kleinen Städten im ſüdlichen Spfiziere und ihrem ſtädtiſchen Gehalt 

Illinois, deren Namen die Polizei ſich Es wird erwartet, daß der 


— erhalten. 
anzugeben weigert. Kapbt. Michael Stadtrat den Vorſchlag des Finanz- 
Gallery von der Wache an der Des bu 1a 


85° | ausfchuffes ohne Zögern autheiken | 
plaines Straße machte heute einem | ypird, da viele Aldermen am Montag | 
ı Berihterftatter der „Abendpoft“ Die | pereit waren, allen zur Fahne einbe- | 
Andeutung, daß bier von fünf jungen | rufenen ftädtifchen Ungeftellten ohne | 
Burjchen, die fich in der Wache in Haft | Rücficht auf ihren militärifchen Rang | 
befinden, wenn fie auch nicht an der ihr volles Gehalt zu zahlen. | 
Ermordung des Beamten beteiligt) Her Finanzausfhuß bemüht Sich 
Imaren, fo doc die Tatumſtände fen: | außerdem, einen Plan auszuarbeiten, 
Inen und der Polizei wertvolle Aus- um Erfah für die einberufenen Ange 
funft gaben, die zu der Verhaftung | steftten zu ichaffen. Erfagleute follen | 
des eigentlichen Mörders führen mer= | teilweife auf fechzig Tage ernannt | 


| 


| Offiziere müiien fich mit dem Nnterfchied | 
|  zwiichen ihren Offiziersbezügen und 
Gehalt begnügen. — Beidnberden über 
das Giien in Dak Foreit. | 


F einer Gas-⸗Herd Außerordentlich 


preiswert. 
Der 


Stewart Gasherd, 
genau wie Abbil 


DIENS 


DieRNA iit eine Verbindung von Spezialiiten — 
die jihdem VBerkfaufvon Schnittwaaren und Depart= 
ment-Laden-Waaren gewidmet hat. RNA Arbeit 
jichert Verteilung umd die Mitwirkung der Händler 
-ohne welche feine AnzeigensKampagne erfolg: 
veih geführt werden fann. Wir haben nichts 
gegen die Fojtipieligeren FJormen des Anzeigens 
einzuwenden — aber wir haben fie. häufig als 

unnötig nacgemwielen. Cine Unterredung ver= 

pilichtet zu nicht3 — aber wenn e3 Ahnen lieber 
Sapt. Gallerp durchdfiden Lie, ein | Tuner Knall wöheenb ber Some | iſt, ſchicken wir Ihnen gerne Aust per Bojt. 
en —— Schreiben Sie heute — jest. 


amten jet in den beiden Städtchen | der Einberufenen übernehmen, | 
fuchen. Wie der Gallery behauptet, | Mehr Licht! | 


> 


berühmte 


Avitenfrei 
inſtallirt. 
dung, aus erxtra 
ſchwerem 

Stahl 

fertigt, bäckt 

und kocht 

Viele 
andere 
Mo— 

delle 

zu fehr 
mäßi- 
gen 

Prei 

ſen. 


ausge⸗—⸗ 


zeichnet — 
großer, geräumi— 


ger i 


fen mit weih 
emaillirter Türe, 
$20,00 Wert 

Ipeziell für mor 


gen zu nur 


Wer N 


Wichtig! LEONARD Eisschränke 


ſind anerkannt die beiten, die e3 gibt. Sind auf wilfenichaftlicherGrunds 
lage gebaut, erhalten Ihre Nahrungsmittel in friſchem, appetitlichem 
Zuſtande bei geringitem Eisverbraud, Preiie von 5.95 bis 45.00. 


wird mit beffen Verhaftung der Fall 
aufgellärt fein, 
——— —— äâ—— — — 





Schreckliche Todesart. 


Ald. W. E. Rodriguez, der Vor— 
ſitzende des Unterausſchuſſes des 
ſtadträtlichen Rechtsausſchuſſes, dem 


| Root Newspaper Association 
231 West 39. Strasse New York 


|der Vorfchlag, den Zeiger der Uhr eine 
ie geiſtesgeſtörte Frau Eliſabeth Busnit Stunde vorzurücken, unterbreitet wor— 
hat ſie gewählt. den iſt, hat eine Sitzung auf morgen 
Eine ſchreckliche Todesart wählte die Nachmittag einberufen. Dazu geladen 
53 Jahre alte, 3358 S. Irving Ave. ſind Vertreter der Aſſociation of 
ouis 10; Pittsburg 6; Boſton 2—1;, wohnhafte Frau Elifabeth Busnik, die Commerce, der Arbeiterverbände und 
New Yort 4—0, EhicagosCincin- | nah per Angabe ihrer Angehöriaen | des Counthrats. 
| nati verregnet. geiſtesgeſtört war. Sie begab ſich in 
„AmericanLeague“ —Chi— den Hof ihrer Wohnung und ſteckte ihr 


Bom Bafchalifelde, 

Geitrine Spiele: 
| „Rational League* — Bhi: 
\ladelphia 9—7; Broofiyn 3—4; © 


St. 
Bi 


av 


ir bie „Mbendboft“.) | 


Auf dem Geflügelhofe, 


Praktiſche Winke für den Geflügel 
halter in Stadt und Land. 


|ftern die Zahrhabefteuerliften befannt.| "Eine Anzahl mit insgefammt 327,-|muf, ebe fie entlaffen werben dürfen. 
Nilitäriihe Ausbildung in Schulen. | Danad) bezahlt bie Commonwealth 500 belajtete Wohnhäufer auf ber Dit: | Um,nun doc ſich der angeblich un— 

Pe ; er | Ebifon Eo. mehr Steuern auf Jahr: | jeite der Kolmar Ane., 250 Fuß Tüd- | fähigen fünfzig bis hundert Lehrer un 
jcago 4; St. Louis 2; Detroit 2; | ftfeid in Brand, Als ihr Gatte die Une |... De Srnennung 358 RT | See als irgend eine andere Korpora= lich von der Lerington Str., Grund|ter den 7800 mit dem Schluß diejes 
Cleveland 1; Wafhington 2; Philadel- | glüctliche fand, war fie eine lebende | Mt milktürtiege Aus en Mertre, tom. Sie ijt mit $31,250,000 einge- 275 bei 116.5 Fuß, mit 327,500 be | Sähuljahres, am Freitag, zu entledi- 
'pdia 1; Nem York 4; Bojton 1. Fadel. Man fchaffte fie fofort nad | WB Enz Ze —“ ſchäßzt. Die Peoples Gas Light « laſtet, iſt zu 544,000 von W. O. Baird gen, ſei beſchloſſen worden, Lehrer 
Bisheriger Stand dieſer Ligen: dem St. Anthony-Hoſpital, two fie tern ber Bürger] — * Inne Saul. | Tote Co., die eine Steuerdetlaration an Julia ©. Angel vertauft worden. |nur auf ein Jahr zu ernennen, ivas, , 
Behandlung des Junggeflügels im Hoch NationalLeague. ‚einige Stunden darauf der Tod von | jollı empfahl bet fa a. Sigun für $14,000,000 eingereicht hatte, Das Sechsfamilienhaus auf der] wie üblich, in der auf heute Nachmit- 

ionmmer. — Schattige Unterkunft. Fr Er ihren Qualen erlöfte ausſchuß in Linet geſtrigen Situng wurde von der Aſſefſorenbehörde auf Weſifeite der Harding Ave., 141 Fuß tag angefegten zweiten Junifigung ge- » 

Freier Auslauf, — Fütterung. 4 nn | Sie foll der Frage militärifcher us 1$16,000,000 abgejhägt. Die Chicago zipfich von Wriahtwood, Grund 56 ſchehen jollte. Bei der Menge Namen 

Mag Selbitmord fein. ‚bildung in ben — ul fie  Zelephone Co. iſt, ſoweit ihte Fahr- Hei 125 Fuß, mit $19,000 belaftet, ift Märe es nur den unmittelbar Beteilig- 
Poliziften, die von einem Briefträ- nn Den am unh ben habe in Betracht fommt, mit $21,= >u 325,000 von 3. 8. Dall an Kriiti- ten flar, wer nicht wieder ernannt 
094,494 eingefchäßt. na Thorgerjon, das Zinshaus 2828 — |worden fei. Die Maßnahme merde 


126 ger geholt worden Maren, drangen SH * ind — 
Sic 00 2 oc. NT Schulbehörben in Verbindung fepen. Eine ganze Reihe reicher Leute wur: : ; u 50 Fuß |ohne vorherige Verw b⸗ 
heute in die Wohnung des 57jährigen Hi, Kommilfion foll von Mahot de ganz 5 30 Cambridge Ane., Grund 50 Fuß |Ohne vorherige Verwarnung der angeb 


Im Hochſommer. 


— 
* 
Du 


— — = 
| Ghicago . 481 
793 


Der Hochfommer fteht vor der Tür, | Sincitnait .. 
und damit beginnt mieber bie beige Sı. vonis !. 
Jahreszeit, d 


ie dem ſorgſamen Geflü— 


american Xceagıte, 


gelzüchter neue Arbeiten und vermehrte 
Sorgen bringt. Wer ſein Junggeflü- 
gel unbeſchädigt und wüchſig durch die 
heißen Sommermonate bringen 
der muß insbeſondere für ſchattige 
Unterkunft, freien Auslauf, paſſendes 
Futter und peinlichſte Neinlichkeit je= | 
derzeit Sorge tragen. | 
Sıhjattige Unterkunft. | 
Ein bemwährtes Mittel, Junggeflügel | 
aut durch den heißen Sommer zu 
oringen, bejteht nach der prattijchen | 
Srfahrung darin, daß man die jungen 
Ziere in fogenannten Koloniehäujern 
unterbringt, die in einem Obitgarten 
oder an anderen Stellen mit reichlich ! 
Schatten aufgejtellt werden. Diele] 
Koloniehäufer jollten auf der Vorber-| 
jeite ein großes enter haben, Das 
man herausnehmen fan. Auf der] 
Innenſeite Des Koloniehaufes. muß | 
dann auf den Feniterrahmen ein pal=| 
jendes und qutes Stüd Negdraht, jo-| 
genannter „Screen“, aufgenagelt mer- 
den. Nachts nimmt man das Feniter 
entiveder heraus oder läht es offen 
itehen; der feine, aber fräftige Wa 
jchendraht verhindert alsdann, daß | 
Ratten, Mäufe oder ähnliches Unge-! 
ziefer durch das offene eniter in den 
Stall eindringen fünnen. Außerdem | 
nuß in den Koloniehäufern für bie | 
denfbar ausgiebigite Ventilation ges | 
forgt werden, weil andernfalls die | 
Quft in denfelben in den warmen 
Soinmernächten unerträglich wird. 


— 


Freier Auslauf. | 

Faſt nichts befördert das fräftige, | 
ungeftörte Wachstum des Jungaeflüs 
aels jo fehr wie ungehinderter, freier) 
Huslauf. Bei freiem Auslauf beme 
gen fich die jungen Tierchen unermüb- | 
lich voms frühen Morgen bis zum jpü= 
ten Abend, traßen und jcharren übers 
all und finden dabei jo manchen Leder- 
bijien, ein jchöner Käfer, ein belita 
ter Wurm oder dergleichen erhalten 
Gejundheit und Schnelle Wachstum 
des Geflügels aber aufs Beite, meil| 
fie die beite Form von animaliicher | 
Nahrung voritellen, während alle ans 
deren FFleifchfuttermittel Doch eben nur 
ein Erjaß bleiben und niemals aanz 
jo gut twirfen fünnen. Außerdem tit 
die ununterbrohene Bemequng der 
beite Reaulator im allgemeinen für un: 
ſer Junggeflügel. | 
Die Fütterung, | 

Geflügel, dr3 freien und unbe— 
jchräntten Auslauf hat, benötigt nur] 
zwei Mahlzeiten im Verlaufe des Ta- 
aes, die eine Morgens und die apdere 
Abends. Bevor das Junggeflügel fich 
sur Rube begiebt, jollte es am Abend) 
noch .etiwas gebrochenen Mais und! 
ganze MWeizentörner oder ein ähnliches | 
zutter befommen. Waffer, und zivar| 
reines Wajfer, follte ihm den ganzen | 
Tag über an [chattiger Stelle zur Ver- | 
fügung Stehen. Zu jedem Koloniehaus| 


follte'auch eine Kifte mit Grit gehören | Keller ımd Bedienung auf das Veite)er Telbit fei nach wie vor dem Vor: 


und ferner ein fleines Stüdchen jehr| 
loderen Bodens, in dem da& Geflügel 
jein Staubbad nehmen fann. Daß im 
Sommer, wann die Vermehrung des 
Ungeziefers am jchnelliten und Teichte- | 
iten erfolgt, größte Sauberfeit auf dem 
GSeflügelhof und in den Gtallungen| 
berrjchen muß, ilt jo jelbjterjtändlich, 
dak meitere Worte darüber überflüffig 
find, F. F. Matenaers. 


will, | échicagb ........ —— 26 


Detroit; New York in Boſton; Chi— 
cago in St. Louis. 


wird 
way und Cottage Grove Ave. früher 


Gaſtwirtſchaften. 
menden 


Muſikern 
I - ⸗ — * .. . 
ordeiter jmd verpflichtet worden, Hr. zeichen rreien Eintritt. 


| Ant, entband ihn aber feiner Ver-| 


ıder beiten 


Proz. Fritz Eberts, Nr. 2132 W. 22, Place, 
level end 2 ein und fanden diefen an Gas erftict | 
re ee? "tm Bett liegen. Mehrere Gashähne | 

des Küchenofens ftanden mweit offen. | 

Die Polizei ift fich nod; nicht klar, ob 
ER J Sn | Selbftmord oder Unfall vorliegt, will 
* Sentige Spiele. ‚aber ermittelt Haben, daß Eberts bon 
‚National League" — Bo. feiner Gattin getrennt lebte, ſodaß 
fton in New York; Philadelphia in | Selbitmord nicht ausgefchloffen ift. 
Broo St.Louis in Vitts 4 — —— | 
Brooklyn; t. Louis in Pittsburg; Nedier Morgengruf. | 


Cincinnati in Chicago. | 
„KAmericankXeaaue* —Wajh:| Ein einzelner Bandit, der mit einem | 
ington in Philadelphia; Cleveland in | Revolver bewaffnet war, betrat heute! 
Morgen die Wirtfchaft von Jacob! 


ıWetterhahn, Nr. 3330 MW. Chicago | 
| Xve., richtete fein Schiefeifen auf den | 
‚zur Zeit allein anmefenden Befiber | 
|und zwang ihn, in ein fleines Seiten- 
'äimmer zu treten. Der Burfche öffne- | 
ıte bierauf den SKafjenapparat, ent= | 
‚nahm ihm $14 in Baar und einen! 
i | Diamantring im Werte von $175 und) 
uſn machte ſich mit der Beute aus dem 
Staube. 


Detroit 


New VYVort u 


4 


— 

500 | 

sollon ,, 300 | 
t, Yo 15 


Kbiladelpt 


Dampfernadirichten. 
Angelommen: 
w Nort: Osfar IT. don Kopeibagen 
ante Mligbtert bon Neapel, 
An Sibraltar borbei: San Giorgio, don Nico 
nad Neaabel. 
Glasgow: Tuscania von New Wort 
Liverpool: New Vork von New Vort. 
Abgegangen. 
w Nork: Stockholm nach Bergen 
senua: Caſerta nach New Vorf. 
rdeaurx: Chicago nach New Vort. 
— +90 — — 


| 
Edelweißgarten. | 


uno 


QUus Bereinsfreifen., 
Tie Konzertiaiion beginnt am Fomnten | Die im legten Dezember gegrün- 
den Montag. jdete United American © 

tommenden Montag Abendjcial and Aid 
der Edelweiizgarten 


— 
= 


Society hält 
an Mid-|am Samstag, dem 1. Nuli, in dem! 
| ſchönen Aſhland Grove, Aihland 
Midway Gardens, eröffnet werden. Ave. und Addiion Str., ihr erites 
Die Baulichkeiten und der Garten Piknik ab. Preiskegeln und aller— 
ſind verbeſſert und neu ausgeſchmückt hand Spiele für Alt und Jung ſtehen 
worden, und wo immer das möglich auf dem Programm, Geld und an- 
war, it ihre Schönheit vermehrt |dere jchr wertvolle Preiſe können 
worden. Brüfident und SOberleiter |auf der Kegelbahn gewonnen iverden, 
der den Garten führenden Sefell- | Eine gute Kapelle wird zum Tanz | 
ſchaft iſt Herr Richard Oſtenrieder, aufſpielen, die Küche wird das Beſte 
der bekannte frühere Leiter großer bieten, und für geringe Koſten wird! 
Jedermann auf feine Koiten fom-' 
Lie Konzertſaiſon ſoll am kom- men. Das Feſt findet am Samstag | 
Montag Abend beginnen, ſtatt, weil es Sonntags nichts zu 

Arthur Dunham und ſein aus 50 trinken gibt. Mitglieder der K. K 3 
beſtehendes A H. haben bei Vorzeigung ihrer Ab: | 


; 0 = 
m 


Tumbam, ein Schüler von Widor in 
Taris, erbielt 1908 in New Norf den| *Jeremiah F. Halliſſy, Beſitzer des 
Feabodypreis, wurde dann Defan | Achtzehnfamilienhaufes 3841 bis 55 
des Wejtern Chapter der Organiiten | Weit End Avenue, hat im Kreisgericht 
und wurde bald darauf als Soliſt durch Einhaltsverfahren Schutz gegen 
für das Chicagoer Symphonieorche- die Hausmeiſtergewerkſchaft gefucht, 
ſter verpflichtet. Im letzten Som- die ſeibſt die Milchablieferung an ſeine 
mer wurde er Dirigent des Orche- Mieter verhindern foll. 

ſters, und auch für die gegenwärtige EN | 
Zatlon übertrug man ihm dieies | Bon der Politif, 


Wafhington, 21. Juni. Frau Dr. | 
D. E. Hoofer von Richmond, Bir: 
ginien, erfuchte den Präfidenten Wil- 
fon im Namen der Congreffional | 


prlichtungen, damit er die Stelle im! 
Fdelweitgarten annehmen fonnte. 
sn jeinem Ordeiter iit eine Anzahl 
Mufiter, und die Pro— 


|Nusfhup für öffentlichen Dienft vor. | 


bon der Aifefforenbehörde mit ei- 
Ihompfon ernannt werben, nem Strafzufchlag bedacht, 
Batienten beichweren fid. den Wert ihrer Fahrhabe —* angege- 
Eine Beſchwerde über die Vetöftis | ben hatten. Der Strafzufchlag bes 
aung ber Haklenten in den Schwind= |trägt 50 Prozent der Ginjhägung. 
fuchtsabteilungen der Anflalt in Dat Am fehwerften betroffen it Jra N. 
Foreſt legte geſtern Countykommiſſär Morris, der amerikaniſche Geſandte 
Frank Ragen dem countyrätlichen am ſchwediſchen Hof, dem die Aſſeſ— 
ſoren außer einer Einſchätzung von 
83350,000 einen Strafzuſchlag von 
$175,000 aufgebrummt haben. Andere 
Steuerzahler mußten fich die folgen 

den Strafzuichläge gefallen Laffen: 

Einſchät— 

zung 
Frau S. E. Barrett $67,000 
18. U. Edhart 45,000 
Frau E.M. Hemitt 133,33: 


Sie erklärt, daß die Infaffen der Anz | 
italt fich beflaat hätten, daß die ihnen | 
vorgejegten Speifen vielfach bereit$ 
Spuren ber Vermefung zeigten. Henrh 
Bailey, der Leiter der Anftalt, erklärt, 
die Zuftände hätten Jich jeit der Ent: 
laffung des lebten Kochs mefentlich 
gebeffert. Die Befchwerde wurde dem 
Ausihuß für die Anjtalt zur Unter: 


fuhung übermiefen. Kames A. Puah 6,000 
Krafitomnibuife für Nordieite, Harry Hamlin 48,000 

Die Chicago Motor Bus Eo., welche John ©. Miller 180,000 

bon der Lincolnparfbehörde das aud-| ; Nortrei 

ſchließliche Recht zum Betrieb von —— — rn 

Kraftomnibuslinien auf ben Boules | pas ihre Fahrhabe anlangt, wie folgt, 

bards. der Norbjeite erhalten hat, | gingefchäkt: S 

wird, hie ihre Leiter gejtern anfünsı _ ° 

digten, ihre Linien am, Januar | Frau J. T. Bowen 

nächſten Jahres in vollem Betrieb ha- R. T. Crane Ir. 

ben. Mit dem Bau der Omnibuſſe Frau Michael Cudahy 

iſt bereits begonnen worden. Die Om— James Deering 

nibuſſe werden die Fahrt nach der Walter L. Fiſher 

Devon Avbe. von der Oak Str. und Viktor F. Lawſon 

Lake Shore Drive antreten. Das La Verne W. Noyes 

Fahrgeld beträgt 10 Cents für alle Frau Potter Palmer 

Perfonen von mehr als 7 Jahren. |Nahlak von Potter Palmer 

Kinder von weniger ale fieben Jahren | Charles 9. Wader 

in Begleitung Erwachlener find frei. | 

Die Omnibuffe haben zwei Deds und 

faffen 45 PBaffagiere. | 

Aſſeſſoren beſtrafen Säumige. Zahlreiche Bauſtellen von Banunterneh— 

Die Aſſeſſorenbehörde machte ge— mern erworben. 

Vence E. Stephens hat das Grund— 
ſtück, 70 bei 215 Fuß, an der 51. Str. 
und South Park Ave. an Samuel 

— verkauft; dieſer will dort ein 
24 Wohnteile von zwei bis ſechs Zim— 
mern enthaltendes Gebäude 
Preife von $100,000 errichten, mit der 
Vorderfeite nah dem MWafhington 
'Barf. Auf dem Grundftüd fteht ein 
lefiva achtzig Jahre altes Holzhaus. 
| Die Old Reliable Motor Trudf Co. 
hat an 2. M. Richardion zu $28,250 
eine Baujtelle, 100 bei 130 Fuß, 203 
bis 211 Dit Chicago Xpe., verkauft, 
William D. Morris an William D. 
Rofenberger und Samuel Gepßleh dus 
fünfſtöckige Fabrikgebäude 609 —613 
IN. La Salle Str. Grund 54 bei 100 
Fuß, mit 812,000 belajtet, zu $28,- 
000 und William A. Dougal an die 


- 


Straf: 
zuſchlag 


22,500 
3,000 


24,000 
90,000 





3160,00 
400,000 
20,000 


120,000 
193,344 

50,009 
— te.  — — 


Bom Grundeigentumdmarft. 


l 


der Kaiſer trinkt feinen 


meil ſie 


33,500 


66,667 | 


. Gefells | 
Jind, | 


10,000 | 
15,000 | 
125,000 | 
20,000 | 


zum 


ront, mit $20,000 belaftet, zu $42,- 
000 von Thomas Tagney an Franf 
U, Eoari und das auf der Sübfeite 
der 64. Straße, zwilhen Maryland 
und Drerel Ave., Grund 101 bet 126 
Fuß, mit $17,000 belajtet, zu $32,000 
‚bon R. 8. Clart an red W. Haines, 
Trenton, Mich., verkauft worden, 


Die Heuſel Cut Rate Drug Co. hat 
auf vierzehn Jahre, vom 1. Januar 
ı1917 an, zu insgefammt $25,000 den 
| Laden 4600 Arvinga Bart Boulevard 
gepachtet. 

Bertha Hobjchied hat zu jechs Pro- 
zent Zinfen auf jechs Jahre $45,000 
von U. ©. Veabody, Treuhänder, auf 
den Zinshausneubau auf der Weitfeite 
der South Bart Uve., 369 Fuß füb 
ih von der 61. Straße, und james 
Kutten auf gleiche Zeit zu demfelben 
Zinsfuß $37,000 von der Greenebaum 
Sons Bank and Truft Co. auf das 
Laden- und Hallengebäude 1526—34 
N. Eramforb Ave. geliehen. 


— — -—- -—— 

* Wer etivas zu verfanfen uder zu 
vertanicdyen har, jollte nidıt verfän- 
men, es durd) eine fein: Anzeige in 
der Nbendpoit befannt zu machen. 


— — 9 — 


Strich durch die Rechnung. 


Steuerzahler ſtrengen Einhaltsverfahren 
gegen den Schulrat an. 
David Roſenheim, Beſitzer 
Anzahl 
4714 Kimbark Ave., und Swan Nel 
Ton, J 
durch den früheren Hilfsſtaatsanwalt 
| Holly Richter Sullivan im Superior- 
gericht heute ala Steuerzahler ein Ge- 
ſuch um einen Einhaltsbefehl vorge— 
legt, durch den der Schulrat an der 
Einführung des neuen Syſtems der 
Ernennung aller Lehrkräfte auf nur 
ein Jahr verhindert werden ſoll. 
Der Richter verſchob die Verhand— 
lung des Geſuches auf nächſten Mon— 
tag, und der Anwalt des Schulrats, 
der im Gericht anweſend war, gab die 
Erklärung ab, er werde der Behörde 
den Rat geben, in der auf heute Nach— 
mittag angeſetzten Verſammlung ſich 
mit der Wiederanſtellung der Lehr 
kräfte überhaupt nicht zu befaſſen, ſon— 


einer 


dern dies erſt in einer auf nächſten 


Dienſtag einzuberufenden Verſamm— 


lung zu tun, in anderen Worten, zu 


warten, bis der Richter ſeine Entſchei— 
dung abgegeben hat. Der Schulrat 
wird diefem Rate zweifellos folgen. 


Materiolwaarenbandlungen, | 


6608 ©, Bilhop Str., haben | 


aramme werden einem für befjere | 
Muſik empfänglichen Publikum an- | 
gepaßt ſein. | 

im Garten jmd zwei Tanzböden | 
im ‚reien gebaut worden, Benfons | 
Ordejter wird dort zum Tanz auf: 
jpielen. 

Neben der muſikaliſchen Unterhal— 
tung hat die Verwaltung auch Küche, 


beſtellt. 


Zelet die „Bonntagpon« 





Sorgiältige Geldanleger lönnen ihr Geld 

ruhig in eriien Hupotbelen anlegen. Sie 
haben die Probe befianden, Shwanlen nicht im 
Wert, Ctüde $500 und aufwärts, 


Home Bank and Trust Co. 


.». Beltände über $2.000,000. Mil. n.Afbland Av. 'gefünt werben. 


%, Geldanlagen.| 


Union für Frauenftimmrecht und der | 
„Heberation of Labor“ im Staat Vir= | 
ginien um feine Anſicht über bie ir Faufen von einigen der vornehmen 
Frauenrechtsplante in ber demokrati⸗ peantanen eine töftliche Withung, die vor! 
hen Platform. Der Präfident ants | dem Kriege direft an die beite Kundichaft 
mortete ihr, die Plunfe beveute, daß |in Dentichlant ging 

die frage von den einzelnen Staaten | Das iit nenau, was Sie jebt in unierm 
und nicht durch bandesgefehliheHand- | ?6e Kaffee Friegen. Ten allerbeiten, den 
fungen entichieden werden follte, und | Geld faufen Tann. 


‚Bankes’ Staffee = Yäden: 


Nordweitjeite: Weitfeite: | 
U. Madifon Er. | 


beſſeren Kaffee 


ſchlag von Suſan B. Anthony, daß 
derVerfaſſung ein Frauenſtimmrechts-⸗ 
zuſatz beigefügt werden ſollte, — W. Chicago be. W. 
neigt. Wilfon verficherte des MWeites | 1373 Niiwautee ve, iq | 
ren, er fei perfönlich ein reumd De3 | 2054 Nnimaufee tive. | 1217 &, Sallted Sie. | 
Fauenftimmrechts, aber e& fei Sache | 2012 %. Hurib An, ON 
der Staaten, und wenn fie ihnen auf> | 06 an ‚22, Cr, 
gezwungen werben follte, mwiürbe ihr 

vaburh mehr Schaden ala Gutes zu— 


ARE 


R 


Er 


720 Q. Nerib Ave, : Süpdjeite: 
2640 Lincoln Ude. 5022 Bentworth Ave, 


3244 Lincoin Übe, 3427 &, ted Str. 
8418 R. Clark Str, 4729 € Aolane, ln 


Anhor Leather Co. das Srundftüd, Richter Sullivan hatte bekanntlich 
64 bei 102 Fuß, an der Siüdmeftede | einem ähnlichen Gefuch der Lehrer: | 
der Hidory und Divijion Str. zu/fchaft hinfichtlih der Loebjchen Ver: | 
$14,000; lettere Firma plant den Bau | ordnung entfprochen, und der Appell- | 
eines dreiftödigen . Gejchäftsgebäudes | hof hatte feiner damaligen Entichei- 
zum Preife von $30,000. ‚dung unter gewiffen Bedingungen zu⸗ 

Chas. Dickinſon von der Dickinſon geſtimmt. | 
Seed Co. Hat ein Gebäude, 476 beil Holly bezichtigt in feinem Gefuch 
204 Fuß, an der Nordojtede der | ben Schulrat des Verfuchs, den er=| 
Hobart Str. und Nina Une, Norwond | mwähnten Einhaltsbefehl zu umgehen. | 
Park, zu $15 den Frontfuß an A. C. Als jene Entfcheidung vom Appellhof 
Dobrid übertragen; diefer will dort abgegeben wurde, ſei es zu fpät geive- 
neun Bungalows zum Breife von je\fen, um die dadurch in Kraft erhaltene 
$4500 errichten. Regel durchzuführen, wonach anfchei- | 

Samueb Spiter hat Jonas Stan- |nend unfähigen Lehrern eine bier= | 
geld Badfteingebäude auf der Nord- |monatige Probezeit 
feite der Wrightmood Une, 58 Fuß 
meitlih von Ridgeway, Grund 75 bei 
125 Fuß, mit $22,500 belajtet, zu 
$24,500 erworben, 


CASTORIA Fü Sauglingeund Kinder, 
Die Sorte, Die sar Immer Gekaufi Habt 


lich unfähigen Lehrer getroffen. 
Staatsarchitekt Dibelta, ein frühe— 
res Schulratsmitglied, befürwortete 
vor dem City Club die neue Verord— 
nung; auch geißelte er den Klub, weil 
dieſer Schulratspräſident Loeb zu ei— 
nem Vortrage eingeladen und Herrn 
Loeb, welcher der Einladung nicht 
hatte entſprechen können, abfällig kri— 
tiſirt habe. 


Das Liebeswerk. 
Jeder Deutſche hat die heilige 
Pflicht, ſich daran zu beteiligen. 


Für den Fonds der deutſchen und 
öſterreichiſch ⸗-ungariſchen Hilfsgeſell⸗ 
ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
geſtern Abend die nachſtehenden Sum— 
men zugegangen: 

Otto Beultke 
Geſammelt im Setzerſaal der 
„Abendvoſt“, 15. Beitrag. 35.00 


2.00 


37.00 
Ver 546,330.63 


Früher' quittirt 
Zuſammen 
——— —⸗ — — 


Deutſcher Unterſtützungsbund. 
Erhebende Einweihung der Grabitätte 
auf dem Elmwood Friedhofe. 


Der ſtrebſame Deutſche Unter— 
ſtützungsbund, der ſeinen Mitgliedern 
ſo viele Vorteile gewährt, hat auf dem 
ſchönen Elmwood-Friedhofe die vom 
Zentralverband des Bundes käuflich 
erworbene Grabſtätten-Abteilung ein— 
geweiht. Zahlreiche Mitglieder fanden 
ſich zu det erhebenden Feier ein, bei 
welcher Paſtor John eine zu Herzen 
gehende Anſprache hielt. 

Das aus den Herren Robert Zeper— 
nid, Fri Grobel und Felix Schab— 
huetl beftehende Romite erteilt den 
Bundesmitgliedern den Rat, jeht fo 
Schnell wie möglich die Gelegenheit zu 
ergreifen und ſich zu billigem Preiſe 
und zu leichten Zahlungsbedingungen 
Srabjtätten auf dem idyllifch gelegenen 
Friedhofe zu fichern, denn die Preiie 
werden in furzer Zeit erheblich fteigen. 


—— 1: — 

ı  * Die beiten Arbeitsfräfte erreicht 
man durch Feine Anzeigen in der 
| Ab.ndpoit. 


—— — — — 2 — — 


Riverview Barf, 


Am Ffommenden Samstag Nachmittag 
gibt es in Nivervierw ein großes militä 
riſches Schauſpiel zu ſehen. Illindiſer 
Nationalgarde und Flottenreſerven, 5000 
Mann aller Waffengatumgen, werden ei 
nen großen Scheinfampf aufführen. 
das Militär zur Zeit im Vordergrund des 
Anterejfes jteht, jo dürfte der Part am 
Samstag noch jtärfer als gewöhnlich be= 
Jucht werden. Gin anderes, nicht weniger 
intereflantes Siriegsichauipiel bilden die 
Wandelbilder von der deutichen IDjtfront, 
die im „Schöpfungs“-Gebäude unter 
dem Namen „Ihe Battles of a Nation“ 
gezeigt werden. Nuherdem gibt es Lırit= 
fahrten, Schauitellungen und andere Be: 


au 
Da 


bewilligt werden luftigungen in Menge. 


Tragt die 





Abe n d P ost eben losgelöſt iſt von allem Menſchen- ſchadlos halten würden. Die Miliz iſt 
Exhbeint täglict, ausgenommen Sonntags |tum und feine Pflichten hat. Izu dem Zmedte aufgeboten worden, die! 
Perauspeber: THE ABENDPOST COMPANY Der Iraum Willendfreibeit bleibt jes ‘Folgen unferes Rüftungsmangel®, jo 
Pablisbed daily exeept Sunday. ‚dem umerfüllt, der in nenſchlicher Ge- gut es geht, von ung fernzuhalten. Sie 
Pablsber: THE ABENDPOST COMPANY. | meinjchaft Iebt. Der Niedere wähnt fol gemilfermaßen den Wall an ber 


ame den Höherftehenden freier, nach feinem Grenze bilden, der die Ver. Staaten | 


Co 
x mel In rs; Por year.sooneen ern ern OO | 
ing "SOnniagp@st” ......... .........ↄa.oo 
„Abenbpaft“ » Gebäude 
2423 und 225 W. Washington Str., 


sultden Yiftd Wie. und Graniiiz Ger, 
CHICAGO ILLINOI 


'fönnen, mähnend, daß er 
g nad eigenem freiem Willen tum könne. den nur etwa hundert Milizfoldaten | 
Telephon: Main 188, je höher der Menjch aber fteht, je mehr fommen, wenn man fie gleichmäßig 
—— 258 I ıer zu, befehlen und zu beitimmen hat, verteilen wollte. Das geht natürlich 
a —— eisen Eu | —— tt er; benm gi größer | nicht an. Es müſſen größere Trup⸗ 
— —— —— — ſeine Verantwortlichteit, be) 0 mebt | penabteilungen an ftrategiichen Bunf- 
agp ———— muß er bedenken und eriwagen, deſto ten zuſammengezogen werden, und da: 
— — — nie mehr Rüdſicht muß er nehmen auf zwiſchen werden immer noch Lücken 
Aut ef March 3d. MR I Berhältniife und Erjdeinungen, — |pfeiben, durch die gelegentliche Durd;- 
— | dejto weniger freien Willen hat er, fos |priiche meritanifcher Mordbrenner er- 
Entweder — oder! ‚fern er feiner Pflicht gerecht werden |fofgen fünnten und vermutlich auch er- 

—— will. Daß die Maſſen das —* er⸗ folgen werden. 

Carranza, Mexitkos derzeitiges kennen, oder dem, wenn ſie's erkennen, 3 Ei — 

Oberhaupi, forderte in einer Senke die nicht Reinung tragen wollen, das, hr ee * hg mer 
Zurüdziehbung der amerifanifchen | macht den Hodjitehenden, „SHerrichen- | eg ſart, wie N er 
en x Pan ver 25 5 a 2.0 lich fein jollte, fo würde fie immerhin 
Truppen aus Merifo und verlangte den“, die getreue Pflichterfüllung hi —5— han ve 
eine ſchleunige Antwort auf ſeine Note. oft ſo ſehr ſchwer. An dem Gebunden Pr Kfenh * Bun — er ei 
Die Antivort ift ihm gervorben. Sie tft jein derjenigen, von denen die Mafjen |! — 0* 2 ———— ——— 
lang und doch ſehr deutlich und knapp. in ihrer Unkenntniß oder ihrem Wahn dar = an ——— J Foztut 
Sie iſt eine feſte, beinahe ſchroffe Zu- glauben, oder zu glauben vorgeben, arſtellen * — ig ihre era 
rüdmweifung des an die amerifanifehe daß fie ganz nad; freiem Willen han— — Ausbildung im de dtriege 
Regierung geſtellten Anſinnens; eine deln können, ſcheitert viel guter Wille; Ze ren, um fpäter mit Erfolg in 
fnappe Weigerung und fcharfe Droh: die Willensu n freibeit der fogenannten Meriko ſelbſt mit eingreifen zu fönnen. 
ung. Sie bejchuldigt Carranzas Anz | Herrfcher ift oft verantwortlich für | Seiber ift das nicht der all. Die 
hänger und Garranzas Iruppen der fchiveres Unrecht und Leid. Zahl ber auch nur notdürftig ausge 
Zeilnahme an den Verbrechen gegen! Cs mag jein, daß es dem Präſiden- bildeten Milizfoldaten entjpricht nicht 
bie Ver. Staaten und gibt der An: ten Wilfon nur an dem Willen man- | den dafür bejtehenden Bejtimmungen. 
fiht Ausdrud, dan Garranza nicht gelte, als er nicht fchon vor drei oder | Wären jene jamojen Patrioten, die 
einmal den guten Willen hatte, Villa |jechs Monaten, oder vor zivei Jahren, ihre DBaterlandsliebe durh die Ab⸗ 
und feine Banden einzufangen, bezw. oder ſo, kräftigſt in Mexiko einſchriti legung des Treueids für King George 
unſchädlich zu machen. — es mag auch ſein, (und das iſt und ben Eintritt in die ſogenannte 
Lang ift die Note, wurde fie notae- das Wahrfcheinliche), dab er nicht „amerikaniſche Legion“ des kanadi 
deungen, injofern al& fie einen Ueber- | früher als jet ivagen durfte, mit den; Ichen Heeres beiviejen haben, anftatt 
bli hält über die beflagenswerten Zu: Kriege zu drohen, weil Gefahren droß:- | für den britiichen Union Jad zu fech- 
jtände, die feit länger als drei Jahren ten, die die Maffe nicht fannte, weil|en, in das amerifanifche Heer eingetre- 
in Merifo berrigen, und die vielen er das Land Dielen Gefahren nicht!ten, oder hätten fie ſich wenigſtens in 
Schandtaten, die gegen amerifanifche ; ausfegen durfte. Es mag fein, daß|die Miliz aufnehmen laffeı, fo ver: 
Bürger und nterefjen begangen wurr-| Carranza und feine Ratgeber jo un=|fügte Onfel Sam heute bereit3 über 
den. Kurz ijt die Note in der Schluß: | wiffend und furzfichtig und gemwilien: ein paar Taufend Mann Soldaten 
folgerung und als Antwort: Die ame: | 103 find, daß fie aus eigenem Ent: | mehr. Ob jene Fahnenflüchtigen, die 
rifanifchen Truppen werden in Merito fhluß einen Krieg zwiſchen Mexiko in den franzöfiichen Schüßenaräben 
verbleiben, bis fie die ihnen geitellte | und den Ber. Staaten wünfchen — es ihre Haut für einen fremden 'Poten- 
Aufgabe aelöjt haben. Xebe meitere mag auch fein, daß fie glauben, nicht | taten zu Markte tragen, num nicht doch 
Behinderung der Truppen, jeder An: anders bandeln zu fönnen, daß fie [ein gerwiffes Gefühl der Scham ergrei- 
griff auf fie wird zu den „jchwerjten alauben, der gegen „Amerika“ aufges |fen wird, wenn fte hören, dab Ontel 
Folgen“ führen. Das Wort wird nicht | hegten öffentlichen Meinung Rechnung | Sam Coldaten braucht und unge- 


Twerfen, menn’s ihm beliebt, da er |Woraus nad) Möglichkeit für diefelbe | Kanbidatur bereit? mit einer ganzen Iien über rund 10,000 Betten, 


| gen. Sie haben ihm eine Platform auf- | 


eigenen Willen zu leben, der Höher-igegen die Zerftörungs- und Mordiuft | 
ſtehende neidet dem Hochſtehenden das der mexikaonifchen Truppen ſchützen gen zu 

Glück beſtimmen und befehlen zu ſoll. Allzu ſtark wird dieſer Wall nicht einer äußerſt kritiſchen Period 
das fein. Auf jede Meile der Grenze wür— 


dringender bedarf, als zu irgend einer an 


ausgefprochen, e3 ift aber deutlich ge- tragen zu müffen; daß fie nicht 
nug zivifchen den Zeilen zu leien: | bösmillfig, jondern nur zu ſchwach und 
Wenn die meritanifche Regierung fich zu willensunfrei find, das Merito be- 
nicht fügt, von meritanijcher Seite aus drohende Unheil abwenden zu fünnen. 
weitere Angriffe gegen amerifanifche! Wie’3 auch fommen mag mit Mertto: 
Truppen, Zivilisten oder Intereffen er- Das amerikanische Volt kann den Din- 
folgen, jo wird Amerika fich zum mi=|aen, die pa fommen mögen, mit gutem 
fitärifichen Einfchreiten, zum Kriege, Semwillen entgegen jehen. 

gegen Merito gezwungen Tehen. . 

Mer immer die ameritaniicre Note ENTER 
lieit, muß; von der Öerechiigteit der Kine ihwierige Aufgabe. 
amerifanispen Stellungnahme über Die Ver. Staaten 
zeugt werden, Er mag jicy, wenn et end unmittelbar vor 
die Verhältniſſe nicht 
die Entwicklung der 
Frage nicht verfolgte, wundern, daß Karaktereigenſchaften denken, wie man 
die Adminiſtration ſo viel Geduld will, man wird ihnen das Eine laſſen 
zeigte, ſo ſehr lange zögerte, mit einem müſſen, daß ſie unermüdliche Kämpfer 
ſcharſen „Entweder— oder“ an Mexito ſind. Vielleicht iſt der Ausdruck 
hezanzutreten, er mird es ummögtic Kämpfer nicht ſehr glücklich gewählt; 
tadeln können, daß das Schlußwort unter Kämpfer verſteht man gewöhn— 
jetzt geſprochen wurde. Wer die Lage lich jemanden, der ſich bereitwillig dem 
und das Maachtverhältniß der 
Länder einigermaßen kennt, wird ge- Merxikaner 


einem 


tnallen ihren Gegner 


neigt ſein, ein Nachgeben und Einlen- lieber aus ficherem Verjted, aus dem| 


ten Karranzas für ganz ſelbſtver- Hinterhalte nieder und jagen dann 
ſtändlich zu halten. So lange Wertto ı joie der Wind auf ihren Gäulen davon, 
auf Beiſtand von außen, von Seiten daß unter den Hufen die Funken ſtie 
einer großen Militarmacht hoffen ben. 
tonnte, war Mexitos Trotz und heraus- ſolche Kampfesweiſe ein Greuel, und 
fordernde Haltung den Ver. Staaten daher ſchreibt ſich vermutlich auch ber 
gegenüber wenigſtens 
Seit ihm — die mexitaniſchen Macht- daten 
haber müſſen doch davon unterrichtet pers“ 
ſein — jene Hoffnung geſchwunden iſt, Zu 


ſolche Franktireurs und „Sni 
unbarmherzig verfolgen. 
Zu großen Schlachten im offenen 
w’il es für Merito als barer Wahn: ‚Felde wird es in einem Ariege mit 
finn erfcheinen, einen Krieg mit den | Merifo ‚porausfichtlich nicht oft fom 
Der. Staaten heraufzubeſchwören. men. Aber darum mag der Feldzug 
Denn man mag über die Militär- kaum minder blutig werden. Der ſeit 
macht, oder den Mangel einer ſolchen, Jahren auf beiden Seiten teils zielbe— 
die militäriſche Unvorbereitetheit det wußt, teils unbewußt geſchürte gegen 
Ver. Staaten, ſpotten ſo viel man will: ſeitige Haß wird ſeine grauſamen 
Mexiko gegenüber iſt die große Re- Opfer fordern. Kommt es zum end— 
publit doch übermächtig. Mexito hat gültigen Bruch zwiſchen unſerer Re 
nich: die geringfte Ausfiht, ihr irgend- ;gierung und Carranza, ſo kann das 
wie erfolgreich widerftehen zu fünnen. Bolt ih auf einen longen Guerilla— 
Für Werito bedeutet ein Krieg mit trieg gefaßt macden, der jomwohl an 


den Der. Stanten von pornberein die uniere Finanzen al® auch an unſere 


volljtändige Niederlage. &s will jchei- üngere Generation jtarfe Ansprüche 
nen, ald wären die meritanijchen ‚THellen wird. Mit ein paar Taufend 
Machthaber, die einen jolcyen Krieg Miliztruppen ift da nichts zu machen. 
herbeiführen, bezin. es zu einem fol- Intel Sam mird neben ihnen noch 
chen kommen laffen, auf Selbſtmord Tauſende von Freiwilligen brauchen. 
aus und auf ſchwerſte Schädigung, Denn Meriko ift ein jehr aroßes Land 
die Verkleinerung des Landes‘ wenn 


und fein Bahnneg iit zu großmafcig, 
nicht auf die völlige Zerftörung der als daß unfere Truppen mit berfelben 
Unabhängigkeit desjelben. arranza Leichtigkeit, wie es in unſerem eigenen 
und ſeine Ratgeber und Unterführer 


Lande möglich wäre, von einem Punkte 
mögen untiffend und kurzfichtig fein zum anderen geworfen werden könnten. 
das müſſen ſie doch wiſſen, bezw. 


Die mexikaniſchen Truppen aber wer— 
= E . —⸗ * —9— .. 5 
lennen bennac Ne ige nur a IS kin Srtamlen Se DE 
fehr gut möglich, Tondern angefichte .*9 an Heeresme 
der jüngiten Meldungen aus Merito | 


Nu in Feine Banden auflöfen und fi 
wahrſcheinlich, daß ſie ſich unnachgibig 


in alle Wirse zerjtreuen. 
. i —* kleinen Trupps müſſen dann von den 
zeigen und den Krieg doch herbeiführen De — 
werden. 


Unſrigen verfolgt und zur Strecke ge 
bracht werden. Dieſe Hetzjagden wer 


„Willensfreiheit““. 
Sollten die mexikaniſchen Macht— 
haber einen Krieg mit den Ver. Staa— 
ten heraufbeſchwören, ſo wird man 
hierzulande geneigt ſein, ſie für „wahn 
ſinnig“ oder völlig verblendet oder 
für über alle Maßen gewiſſenlos 
uſw. zu halten. Man wird ſie viel— 
leicht beſchuldigen, ruchlos, aus böſem 
Willen heraus einen blutigen und 
für Mexiko notgedrungen verhängniß— 
vollen Krieg heraufbeſchworen zu ha— 
ben. Solches Urteil mag ihnen aber 
bitter Unrecht tun. Es wird viel ge— 
redet vom freien Willen des Menſchen, 
und von Unabhängigkeit. Jeder 
träumt von der Unabhängigkeit, die es 
dem Menſchen ermöglicht, ſich in ſei— 


die Verfolger in eine ſehr 
nehme Lage kommen. 
und gründliche Pazifizirung des gro— 
ßen Gebietes aber erfordert viel Zeit, 
Mühe, und vor Allem die nötigen 
Soldaten. 

An Mühe und Geld werden wir es 
nicht fehlen laſſen, die Zeit müſſen wir 
uns nehmen, aber mit den Soldaten 
hapert es zur Zeit. Ein Heer zu ſchaf— 


unange⸗ 


Aufgabe gewachſen iſt, iſt im Laufe 
einiger Tage nicht möglich. Dazu 
gehören Monate ernſter Arbeit. 
Rohmaterial mangelt es den Ver. 
nea Entſchließungen und Handlungen — nicht. Aber der jpröde Stein 
nur bon feinem eigenen Willen leiten | Retrut“ muß erft zum Diamanten 
zu lajfen und — feiner befigt fie; fei- | 1 

“ner, es fei denn der einjame Menich, ; 
ber fernab don allem Weltgetriebe in verftändlich ihren natürlichen 50 
menſchenleerer Wildniß fein Leben 
friftet, mit feiner anderen Pflicht und 
Aufgabe, als ich das Leben zu erhal⸗ angeſichis der ihnen 


twilchen nehmen die Ereianiffe Telb 
rt: 
‚gang; denn die „Sreajerö“ wären doch 


itehen anicheis | 
lang= | 
genau kennt, wierigen Kriege. Denn mag man auch 
internationalen über die Mexitaner und ihre ſonſtigen 


beiden Gegner ſtellt und ihm ins Auge blickt. 


Dem mutigen Krieger iſt eine 


verſtändlich. grenzenloſe Haß, mit dem Berufsſol- 


Alle dieſe 


den ſich in den einzelnen Fällen über 
Hunderte von Meilen erſtrecken, und 
wenn das ſo durchquerte Gebiet nicht 
gleichzeitig von einer amerikaniſchen 
Truppenmacht beſetzt wird, ſo können 


Die Beſetzung 


‚fen, daS der ihm in Mexito geſtellten 


ri 


nügend vorbereitet iſt, ſich die mexi— 
kaniſchen Frechlinge vom Leibe zu hal— 
‚ten? Denn ihre Mbenteuerluft und ihr 
‚Mangel an Patriotismus find mit 
ſchuld an dieſem Zuſtande. 

—s - 


Selbſtzucht und Gedantenfreiheit. 


— — 


Nachdem die Konventionen der gro— 
ßen politiſchen Parteien nun der Ver— 
gangenheit angehören, läge ein Ver— 
gleich beider nahe, allein es iſt ratſa— 
mer, erſt abzuwarten, wie ſich die 
Dinge geſtalten werden. Wenn man 
dem Volke Ruhe und Muße gönnt, die 
innerpolitiſche Lage ſelbſt zu erwägen 
und zu überdenken, wenn man ſich 
nicht anmaßt, ihm jetzt ſchon vorſchrei— 
ben zu wollen, was es in Monaten 
tun ſoll, dann wird die „vox populi“ 
vielleicht eine „vox dei“ werden. 
Aber dann muß man das Volk ſeinem 


eigenen Nachdenten überlaſſen. 
eine ehrliche Politik treibt, verſchmäht 
alle demagogiſchen Kniffe. Wir 
„Bindeſtrichler“ ſollten nicht jo tief 
jinfen wie ımfere Gegner; wir ſtehn 
auf einer höheren Warte als e3 die 
' Sinne der Partei ift. lind jteigen wir 
bon ihr herab, dann büßen wir eg mit 
Schande. 
|  Vielleiht ift es, zur Zeit menig- 
itens, beifer, cuch einmal fremde Zun- 
‚gen predigen zu lalfen und mären es 
lelbjt Gegner. Schreiber diejes hat 
Ihon mehrfach Gelegenheit genommen, 
auf das Wochenblatt „New Republic“ 
als ein Organ zu verweilen, das jtets 
‚einem Bündniffe mit England das 
Wort redet. In einem Artikel „Mr. 
Huahes and the Tast Ahead“ verrät 
es eine gewille Herzbeflemmung über 
die Schwierigkeit der dem republifa- 
ınijchen Präfidentfchaftsfandidaten ge- 
ftellten Aufgabe. Da man in der Re- 
gel von dem Gegner nur lernen fann, 
jo dürften die Ausführungen des 
Blattee auch für dentende „Binde- 
ftrichler” von ntereffe fein und fol- 
len ihm hier ohne jeden Neben- oder 
Hintergedanfen unterbreitet werden: 
„Die einzige erlöfende Tat der Vor— 
jtellung der republifaniichen Partei in 
Chicago in legter Woche”, jchreibt der 
Verfaſſer, „iſt der perfönliche Wert 
und der Karakter des Kandidaten. 
Herr Charles E. Hughes iſt ein Mann 


von unantaſtbarer moraliſcher Unab— 


hängigkeit und perſönlicher Selbſtän— 
digkeit. Wenn er erwählt wird, ſo 
kann das Land darauf bauen, daß er 
im guten Glauben handelt. Er wird 
nicht die Kreatur einer politiſchen Fak— 
tion, einer Maſchine, oder irgendwel 
cher Spezialintereſſen ſein. Es gibt 
keinen Mann in Amerika, der ſo viet 
Karakter mit Fähigkeit verbindet. 
(Das iſt allerdings etwas viel behaup— 
tet.) Als Gouverneur von New York 
hatte er den Ruf, eigenwillig und un— 
beugſam zu ſein; aber, wenn Präſi— 
denten ihre Fehler haben müſſen wie 
andere Menſchen, dann iſt es beſſer, ſie 
ſind zu ſelbſebewußt, als zu dienſtbe— 
fliſſen. (Etwas das dem gegenwärti— 
gen Präſidenten einen Hagel von Vor— 
würfen eingetragen hat.) Herr Hughes 
wird von einer Gruppe politiſcher Ver— 
bündeter umgeben ſein, die nur ihren 
[eigenen Willen als höchften gelten laf- 
‚fen, und wenn er nicht deren Werkzeug 
werten will, jo muß er eine außer: 
‚gewöhnliche Widerftandsfraft haben. 
Man muß ihm alfo für feine Un- 
beugfamleit Dank wiſſen. Kein Re- 
'publifaner hat irgend eine Ausficht, 
‚ein zufriedenjtellender Präfident zu 
werden, wenn er nicht Willens ift, lie- 


„Soldat“ geichliffen werden. Und in*| ber feine eigene Partei zu fpalten, ald auf 2,5 Milliarden Matt. 
ft- | der Diktatur der Maſchine, nachzu— 


' geben.“ er 


| „ber Herr Hughes braucht mehr 
die allergrößten Dummföpfe, wenn fie) als unabhängigen Karakter, um eine 
unbermeiblich | erfolgreiche Kampagne zu führen. Die 


Wer | 


bendyeit, Chicago, Mittivod), den 21. Iumi 1916. 


— — — —— — — — 


Für gemeinen Zeitung“ werden die nach—⸗ 
Anzahl von Hinderhiffen belaftet. Sieifie find 90 Millionen Mart aufges fehenben Angaben gemacht: 
haben ihm einen Bizepräjibegten mit= | menbet worden. Jährlich werden etwa | „Wir haben nach der amtlichen Sta- 
gegeben, den jeine Eigenjchaften faum -59,000 Lungenfrante behandelt; bie |tiftit im Jahre 1915 im Deutfchen 
zum Poftmeijter eines Dorfes befähi- | Erfolge find erfichtlih. Während | Reiche 9,152,402 Zonnen Roggen und | 
. e 1897 erft in 68 Prozent ber Tyälle | 3,355,841 Tonnen Weizen geerntet — 
gehängt, die man höcjftens einen bor-|Befferung eintrat, wurde fie 1912 !insgefammt alfo 13,008,243 Tonnen | 
ſichtigen Verſuch, alle gefährlichenFta- ſchon in 92 Prozent aller Fälle er- |von beiden Hauptbrot-Getreidearten. | 
gen zu umgehen, nennen fanı. m. Die Dauererfolge vermehrten Sm legten Friedensjaht 1913 betrug | 
e in der fi von 1897 bis 1907, alfo in zehn | die Weizenernte 4,655,956, Die Rog⸗ 
Gefchicnte unferes Landes, da das} Yahren, von 27 auf 57 Prozent. 1890 | genernte 12,222,394 Tonnen, 


QTuberfulofe, 1913 nur 
ıgeit feit dem Bürgerfriege, Haben fie 56,583. Für die wichtige Wohnungs- | den rund 16 Mikionen Tonnen Weis | 
‚eine Blgtform aufgeftellt, die nur bar= | fürforge haben die Verficherungsan= | zen und Roggen erzeugt. Und zmifchen | 
\auf berechnet ift, feine Stimmen zu|ftalten bis 1913 über 480 Millionen |diefen beiden Ernten, von denen aljo | 
verlieren. Sie iſt ein, im veriwegenften | Mart zu niedrigem Zindfuß außges | die eine um drei, die andere um faft | 
"Sinne des Wortes „Stand-Pat-Mach: | fiehen und bis zu demjelben Jahre den | vier Millionen Tonnen größer 
'gierung darnad) handeln würde, dann der Voltswohlfahrt über zivei Mil- 
‚wäre das nicht nur ein Stillftand, fon=| fiarden Mark zugeführt. Die Ge 
FETTE 
8 i | beiterverficherung einſchließli er 

Geiſt beherrſchter Amerikaner fönnte Rentenzahlungen, betrugen bis 1913 
irgend ein Jnterefje an der Regierung | faft 11 Milliarden Mart. So tft diefe ‚Big, aber fie überragte die jüngite doch 
nehmen. Sie haben pofitive Ueberzeu: | Verfiherung wirtichaftlich ein Segen um mehr al3 11, Millionen Tonnen. 
gungen entnerbt, im boraus allen für die an ihr beteiligten rund 60 Eine Roggenernte bon fo geringem 
(etwaigen Enthufiasmus erftidt, jedem | Milionen Verficherten geworden, und Umfana wie die von 1915 haben wir 
ıAusbru von Jntelligenz und felbit Hunderttaufende, bie in Feindesland jeit mehr als einem Dupend Jahren 
‚einem Appell an te, borgebeugt, und | für das Vaterland fämpfen, verbanten | nicht mehr ‚gehabt. Stärfer noch als 
wünſchen vom amerilaniſchen Volk ihre Wehrfähigteit der rechtzeitigen | beim Brot war der Ausfall beim Fut— 
nur ftatt der Zuftimmung, eine mega= | umd fachgemäßen Behandlung mit tergetreide. Der Haferertrag ftellte 
‚tine Unterftügung (d. h. pas Volt joll Hilfe der fozialen Verficherung. | fih auf 5,986,084 Tonnen — gegen 
ınur feine Stimme abgeben, jedod auf) Zurzeit werben an etwa 1,300,000 rund neun Millionen Tonnen 1914, | 
‚eine eigene Meinung verzichten). Sie Perfonen 225 Millionen Mart Inva= | beinahe zehn Millionen Tonnen 1913. 
\reinen aus, daß fie genug Stimmen fidenventen und an 1,200,000 Unfall: | Un Sommergerfte wurden 2,483,752 | 
‚erhalten werden, um Wilfon zu fhla-|rentner 180 Millionen Mart Entfhä- | Tonnen geerntet — um rund 1,2 Mil- 
'gen, Hughes zu wählen und bie Re> digungen jährlich gezahlt. Der Krieg |Tionen Ionnen meniger als 1913. | 
gierungägemalt an ſich zu reißen, ohne | wird diefe Ausgaben beträchtlich er= | Zieht man Weizen, Roggen, Gerfte | 
‚fich zu unbequemen Berfprehungen | pöhen, weil nad) der Entlaffung aus und Hafer zufammen, fo beläuft fich 
‚hinfichtlich deffen, wie fie die Gewalt dem Militärverhältnif viele nicht mehr | der Minderertrag unferer Körnerernte | 
zu benügen gedenten, aufzuraffen. |poll erwerbafähig fein werden. Unge: | von 1915 gegenüber 1913 auf rund 
Hr, Yughes macht einen verhängniß- achtet ihrer Gefammtleiftungen bis |neun Millio.,en Tonnen. Auch ſonſt 
‚vollen Fehler, Falls er jich eine folche 1912 von rund 11 Milliarden Mark, waren unfere Futtermittelerträge 
Kampagne aufzivingen läßt. Die ber | betrug dennoch das Vermögen ber | nichts weniger als reichlich. Die Klee- 
‚ftehende Oppofition gegen Wilfon ift | Verficherungsträger drei Milliarden |ernte ‚war (mit 7,731,822 Tonnen) 
gegenwärtig nicht far genug, um den Mart. In Anleihen des Reiches und | die zweitfchlechtefte des legten Jahr- 
tepublifanifchen Kandidaten ermählen | der Einzelftaaten haben fie 558 Mil- zehnis (nur die des Dürrejahrs 1911 
‚zu fönnen. Beide, Wilfon, wie Qughes | lionen Mark angelegt. |hfieb noch hinter ihr zurüd). Der 
'tönnen auf 6 Millionen Stimmen rede | Vefonders umfafjend find die | Wiefenertrag twar der brittfchlechteite 
Inen. Die Wahl wird von 1,500,000 | außerordentlichen Kriegsleiftungen ber | des legten Dezenniums; er war mit 
| Wählern entfchieden werden, dieRoofe- | Werficherungsanftalten. Die der Auf: |rund 24 Millionen Ionnen um fünf | 
|velt im Jahre 1912 auf Grund pofis|fiht des Reichverficherunganmtes | Millionen Tonnen einer ala 1914 | 
fortfchrittlicher Anschauungen | unterftellten Unftalten haben an Zu= und 1913.“ | 


Um: und Mbrechnung des Mehlerports 
‚doch nicht biel weniger als eine Mil- 
| lion Tonnen Brotgetreide mehr ein- 
ala“ ausgeführt. Schon die erfte 
| Kriegsernte von 1914 mar recht mä- 


tiver 3 
unterſtützten. Wenn die Wahl morgen ſchüſſen für das Rote Kreuz, zur Be- Nachdem das halbamtliche Blatt 
ſtattfände, würde Wilſon nach unſerer ſchaffung von Wollfachen für das weiter darauf hingewieſen hat, daß 

Anſicht beſſere Ausſichten haben die Heer, an Beihilfen für Ofipreußen und die ſchwere Mißernie des vorigen Jah 

‚Stimmen diefer 11. Millionen Wäh- Elſaß-Lothringen, für Ausrüſtung res ihre Urfache nicht etwa in ſchlech- 

ler zu erhalten, als Hughes. Die „Vor- von Lazarettzügen ufio, über fieben | ter Beftellung, fondern in dem ganz 
stellung“ in Chicago war zu faltblütia, | Millionen und ungetwöhnlich ungünftigen Wetter im 

zyniſch und zu offenfundig bon dem derung der Kriegsnot über 40 Millio- Frühjahr und Sommer hatte, fährt 
Inſide Ring“ diktirt, um nicht den nen Mark aufgewendet und dem Ro— es fori 

Argwohn der Inſurgenten des mittle- ken Kreuz über 6500 Betlen einge- | „Und troß alledem, troßz dieſer 
ren Weſtens zu erregen. Dieſe würden räumt. äußerſten Ungunſt der Natur haben 
unfehlbat und mit Vergniigen den „or. Schon nach dieſem wir durchgehalten, haben wir zwar 
ganiſirten Intereſſen“ einen anderen zuge aus den intereſſanten Angaben nicht jede Entbehrung, wohl aber jede 
Hieb verſetzen und „Nein“ ſtimmen, Mitkomwstis ift die Wirkfamteit der | Gefährdung unferer nationalen Eri- | 
‚und diefe verneinenden Stimmen wit | fozialen Verficherung und ihre macht- |ftenz vermieden. Und das ift zweifel- | 
|den gegen die Republifaner fein.“ bvolle Entwidlung zu erfenneh. Sie los der Ichlüffigite, unwiderleglichſte 
WWeiter, Herr Wilſon wird ſie (die hat den Arbeiterſtand geſundheitlich, Beweis dafür, daß jede Hoffnung, uns 

Progreſſiven) auch weiterhin mit plau= | wirtichaftlich und fozial gehoben. Mit | durch die Erfhöpfung unferer Nab- | 
'fibfen Entjehuldigungen dafür ver= ihrer Hilfe hat Deutichland den | tungsmittel zu befiegen, eitel und ver- 

|jehen, daß fie ihre Stimmen für ihn Kampf auf dem Weltmarkt erfolgreich | geblich ijt. Wenn wir in einem Jahr 
'abgeben. Seit Januar hat er die/geführt. Die Zahlen beweifen nicht nicht auszuhungern waren, in dem | 
Kritit jehr erfolgreich und fehlau ent» | nur aufs Neue, wie auch die Arbeiter- mir am den vier Hauptgetreibearten 
'waffnet und die Pofition der Regie- | verliherung im Deutichen Reiche | allein einen Probuktionsausfall bon 
rung geftärtt. Der politifche Zmed, |turmboch über allen fozialen Einrich— | neun Millionen Tonnen gegenüber | 
welcher der Verarößerung der Armee tungen unferer Feinde ſchon in Frie- dem letzten Friedensjahr erlitten, dann 

und Flotte zugrunde liegt, wird im⸗ denszeiten ſtand. Hört man ofl die ſind wir niemals auszuhungern. Das 
Imer Harer: das urfprünglice Pan- | HrAage, moher das Reich diefe Millio- | iit der frohe und zuberfichtliche 
Programm hat fich zu einer | 


nen ag jugendfrifcher Kämpfer | Schluß, der fich ung fchlagend und un: | 
* RTTFTURRT iss. aus dem Boden jtampfen fo fo  tibderftehlich aus den an fich unerfreu- 
olitit des angriffsweifen Pacifis- | CU . ren Tonne, jo; MW ” | 10) um 

— ea N odah die Sicher; |fann man fie nun damit beantworten: | lichen Ziffern der Ernteftatiftit don 
heit der füd- und norbamerifanijchen | PUCH eine iwunderdare Organifation 1915 aufdrängt. Wie ftehen wir jegt? 
'Republifen vor Angriffen nur eine Auf allen Gebieten, deren Größe wir | Die ftraffe Regelung unferer Ge- 
natürliche Konfequenz des Schuhes ietzt erſt voll erkennen. treide- und Mehlverſorgung ſichert 
| aller friedlichen J. it. Selbft ——— uns unſeren rationirten Verbrauch bis 
in Mexito fhernt der Präſident —— ————— 


Kleine Kri i — ee ee 
‚(der Wrtifel ift vor den neueren Ereig- | R R iegsnachrichten uns darüber hinaus eine Reſerve, die 


niſſen geſchrieben) einen entſchie deneren * Exr-Generalkonſul Maſon. = a ee | 
Kurs einfchlagen zu wollen. Zur Zeit Baris, 21. Jımi. Stapt. Syranf 8. | feiten gemährfeifle. m 
‚Teint es auch, als ob die demofrati- Dajon, früherer amerifaniicher Ge- | Man wird fich diefem Bptimiftifchen 
ſche Platform dem —— neralfonjul in Paris, ift im Alter | Ausblid nur anfchließen fönnen. Was | 
| Volt ae mehr definitive „= pra= von 78 Jahren geſtorben. im Erntejahr 1915—16 unter benf- | 
ziſere Auslegung ber inneren und aus⸗ Das Alliirten-Oekonomiekomite. bar ungünſtigſten Verhältniſſen nicht 
wärtigen politiſchen Aufgaben gegeben Paris, 21. Juni. ständige | möglich var, die Aushungerung des 
habe und daß fie mehr realiſtiſch, an⸗ wirtſchaftliche Ausſchuß, welcher in deutſchen Volkes, das iſt bei dem 
regend und fortſchrittlicher iſt als die der jüngſten wirtſchaftlichen Konfe | Wandel der Dinge zu Veutſchlands 
|der Republikaner.” ‚'renz der Alliirten gebildet wurde, | Gunften während des legten Jahres 
Diefe Ausführungen ber „Neins | hielt heute feine crite Sigung unter |und bei den höchjterfreulichen Ernte: 
‚Republic find allerdings nicht jo auf- dem Vorfig don Denys Cocbin ab. |ausfichten diefes Sommers völlig | 
zufaffen, ala ob damit Stimmen für Der franzöiiihe Diplomat Boflerot \undentbar. Das hindert indefjen 
‚Wilfon geworden werben follten. | Danglede nurde zum Generaliefre- Niht, daß eine beffere Verteilung der 
Nein! Aber fie find immerhin bes tär der neuen Organiiation eingefegt, vorhandenen Nahrungsmittel aud| 
‚merfensiwert, indem jeldft ein. jo] Diejer Ausichui; foll die ‚Bertei. 'jeßt Thon Abhilfe für manche Härten | 
ftamm für Hughes eintretendes, an- digung der Alliirten gegen den deut. THafft. In diefer Hinficht bleibt dem 
gefehenes Blatt es für -nötig Findet, schen Sandelsfrieg leiten.“ neuen Präfidenten des Sriegsernäh: | 
ihm behilflich zu fein, jeine Haupt⸗ Sollen dem eigenen Land dienen! Lungsamtes ein weites yeld zur Bes | 
ratgeber abzufhütteln. Wir werben! New Morf, 21. Xuni. Der Präfi- | tatigung. 
den Verlauf der Bemühungen mit In- dent des Neroflubs von Amerika, Alen, 
tereije beobachten und — teht ums N, Hamley, fandte eine EEE 
| parteiifch bleiben. W. an Leutnant Wm. Thaw vom „fran— Todesanzeige. 
zöſiſch⸗amerikaniſchen Fliegerkorps“ in! „Derwandten und DVelannten die trau 
Paris, worin er fragt, ob fie umd die | umier licher Ware: lieber Gatte und 
anderen Amerikaner, welche derzeit als Friedrih Hochiprung 
Flieger franzöſiſche Kriegsdienſte lei- Mg im Suter vom 49 Sadren am 21. Sumi 
'ften, einmilligen würden, zurüdzus | fommen ir. DIe Beerdigung findet fait 
— ug ee . beim un Som. vom Kuauerbeine, 3150 &, Lea | 
‚tantichen Feldzug zu helfen; derzeit, <tr., nad der cvang.-Lutb, Andreas 
'ftänden dem amerifanifchen Bundes: Slontorbia.Bolteender um file zeit: | 
heer nur 15 Flieger zur Verfügung; —— bitten die trauernden Hinterblie— 
—* Fu ._ ein großes amerifant: | Marie Oehiprung, Gattin. Anna md 
ſches 7 tegerforps an der ſüdlichen wandten und Belsanien * — 
Grenze organiſiren! Der Aeroklub iſt 
—⏑ —— — 
für die Franzoſen Kriegsdienſt leiſten, 
die Reiſekoſten für die Rückkehr zu 
decken. Man weiß nur noch nicht, ob 
| berfi ‚S : Iham und die Anderen gegenwärtig 
gehören gegen 20 Millionen Perfonen | piefe Einladung überhaupt annehmen 
der Kranfenverficherung an, die über | gönnen! 
‚etwa 100 eigene Krantenhäufer, Lunz Ä I'ällen 26 tranccaban Slhtreiiicheme: 7" | 
'genbeilftätten und Genetungsheime Die Mifernte von 1915. | Marie -Bobendieler, geb. Girfe, Gatin. Fran | 
berfügt. Bis 1912 haben die Kran= | ee = 
'tentaffen 5%, Milliarden Marti für! Was bisher aus begreiflichen Grün- | ——- | 
ihre Zwecke aufgewendet. den nicht geſagt werden konnte, das 
| Nicht geringer ift die vorbeugende | wird jetzt halbamtlich bekannt gege— 
|Tätigfeit bei der Unfallverfiherung. ben und mit genauen Zahlen belegt: | 
Für Schugvorrichtungen aller Art|daß nämlich das Kriegsjahs 1915 im | 
find bereits 30 Millionen Mark auf: | allgemeinen dem Deutichen Reiche eine | 
|geivendet, und 25 Millionen Arbeiter  Ichwere Mikernte gebracht hatte. Ueber | 
| werben in 800,000 Betrieben vor Ver- die ungünflige Witterung de3 vorigen | 
'Tegungen und tödlichen Unfällen ge- Sommers, und befonders über bie, 
ſchützt. Die Berufsgenoſſenſchaften kaum ſchon dageweſene Dürre in den 
allein haben für das Heilverfahren be Monaten Mai und Juni mar zwar 
‚reits 170 Millionen Mark ausgegeben. im ganzen Diten des Reiches geflagt | 
Shre Gefammtleiftungen belaufen fich |; worden, aber ivie weit durch die mans | 
‚gelnde euchtigkeit die Ernte beein= | 
trächtigt worden war, das konnte man | 
hülende Wirken in der Invaliden- nur ahnen. Jezt, wo im ganzen 
und Hinterbliebenenverſicherung. Hier Lande eine ſchöne Ernte verheißungs—⸗ 
nimmt die Tuberkuloſe die erſte Sielle voll heranreift, wird der Schleier von 
ein. Die Verſicherungsanſtallen ver⸗ den Mißerträgen des vorigen Jahres 


an Darlehen zur Linz | 


knappen Aus— 


| American 


Der 





Nrbeiterveriichernng nnd der Sirieg. 


Mie bedeutend der Einfluß tit, den 
‚die deutfche joziale Verfiherung auf 
‚die Krtegäbereitihaft und Wehrfähig- 
‚keit des deutfchen Voltes ausgeübt hat, 
‚wird in einem Auffaß gezeigt, den ber 
|Direitor des Reichäverficherungsam- 
tes MWitomsti in der „Deutichen Juri- 
'ftenzeitung“ veröffentlicht. Zunächfi 
‚wird gezeigt, dab die Krantenverfiche- 
‚tung dem Vaterland ein friegstüchti- 
'ges Gefchleht erzogen habe. Vor ihrer 
‚Einführung blieben viele erfrantte Ar- 
'beiter ohne ärztliche Behandlung und 
verfielen borzeitigem Stiehtum. Jetzt 


| 


Todesanzeige. 

Freunden und Betannten die trauxige Nach- 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater | 
Sonn Bobendicter 
im Alter don 77 Jabren und 15 Tageır geitorben 
ist. Die Beerdigung findet ftati am Donnerstag, | 
ven 22. Juni 1016, um 2:30 Nadur,, dom | 
Trauerhanie, 857 NR, Wood Str., mit Yırtod nach 


| 
TodesSanzeige. 
‚Srennden und Velannten die traurige Nadh- 
richt, dab umfer lieber Gatte und Bater | 
Ludwig uhn | 
am 21. Juni im Alter don 61 Jahren felig im | 
Herrn entihlafen it." Die Beerdigung findet | 
fiatt am Samstag, den 24. Juni, um 9 br ! 
Morgens, dom Trauerbaufe, 2823 Tawfon Ade., | 
nad der St. Francis Tavier-Kirche, Warſaw, 
uahe Kalifornia Abe,, von da mit Autos nad | 
dem St. \ofevbs-Gottesader, — Mitglied dcs 
St. Boniſace Hof Nr. 43, E CB Di 
trauornden SHinterblichenen: 
Frances Kuhn, Gaitiı, 
Amelia Hals, Tocier. 





I 


midofr 


| 


Todesanzeige | 


‚Hreumden und Belannten die traurige Nach: | 
vide, dab unfer gelicehter Gatte und Cohn | 
Sohn ,B. Zwengel 
am 20. Jumi in Alter don 64 Jabren geitorben | 
it. Die Veerdigumg finder itatt am Danmners | 
tag, den 22, Juni, 2 Über Nach, vom Trauer: | 
banfe, 3513 R, Hermitage Abe., mit Auto3 nach 
Foreit Home. "Um jtille Teilnahme. bitten die 
trauernden Hinterbli 


Am vielfeitigften ift das fchadenper: 


« 
. 


5 —— die | Automobil berläßt die 
Volt der Führung und Aufklärung | ftarben in Preußen 84,086 Perjonen | Erntefumme für Weizen und Roggen 


| mido 


noch |alfo 16,878,350 Zonnen. 1912 mwur= | — 


— | war 
werk“. Wenn eine republikaniſche Re⸗ ihnen gejeglih zugänglichen Gebieten | ala die von 1915, wurde 1913 nad! 


| Beileid bitten Die 


Jahren geſtorben iſt. 


dam 214. 
Samstag 


zelebrirt wird, von 


| V 
| BurdDtetropolitan-$0 
| mus 


e | Montag: 


Todedanzeige, 
Chicago Turngemeinde, 

‚Unferen Mitgliedern die trat 
rige Nachricht daß unfer lang» 
jähriges Mitglied 

Otto Germann 
geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet am Freitag, 10 Uhr Vor— 

mittaas, von Burmeiſters Lei— 
chenbeſtattungs⸗Plaß, 1424 Lar⸗ 
rabee Str, nah dem Grace⸗ 
land » riedhofe ſtatt. Unſere 
Mitglieder find erftcht, fſich 
jablreih an der Beerdigung 
beteiligen. Das 
Turnhalle um 
Eruſt G. Kuſwurm. 1. 
Hans Uirich, Selretär. 
Todesanzeige. 
Deutſcher Kriegerverein von Chicago, 
ben gg Den Beamten und Siameras 
den zur Nadhridt, dab unfer 
alter, berdienitboller Stamerad 
John Bobendieler 
geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ftatt am Donnerstag, 
den 22. Juni, Nahm. 2 Uber 

N 30 Min, dom Tranerbauic, 
N. Wood Sir., na dem Graceland-srieds 

E Die Kameraden werden aufgefordert, 
dem beritorbenen stameraden die legte Ehre zu 


erweifen. 2 x 
E. Kiehl, Bräſident. 
E. Boettcher, Einnehmer 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt. daß unfſere liebe Tochter, Schweſter und 
Shmägerin 


tt 
Gemeindes 
v Uhr 30. 
Epreder, 


| 
I 


Antoinette Stauber, 

Tochter des deritorb. Tolepb Stauber, im Alter 
von 25 Jahren geitorben ilt. Beerdiqnung ant 
Donnerstag, um 0:30 VBorm., von der Wohnung 
ihrer Echweiter, 1847 3. Mams Efr., nad der 
St, Narlatbs-stirche, von da mit Aırtos nach dei 
Ct. Marien-Gottesader. Unt itille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Barbara Stauber, Mutter. Yofephine, John md 

Anna, Geihwiiter. Gilberg und Gremeli, 

Schwäger. dimt 


Todesanzeige. 

Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
die traurige Nachricht, daß unſere vielgeliebte 
Tochter und Schweſter 

Anna Brauſch 
am Dienstag, den 20. Juni, im Alter von 13 
Jahren, 6 Monaten und 2 Tagen nad langer, 
Ichmerem Leiden fanit entihlaien ilt. Die Beer 
diaumg findet ftait am Freitag, den 23. 


!9 Uhr Miorgend, dom Trauerbaufe, 3215 
Albany Ave 
von 
hof. 
| Siniet 


nach der St. Francis Zavierzs 
da mit wırtichen mach dem St. Jolevbs 
Im ftille Teilnahme bitten die trauernden 
fiebenen: 
Mathias umd Franciscn Dranich, Eltovit. An— 
thbony %., Wilhelmine und Raymond — 
mid 


Geſchwiſter. 
Todesauzeige. 

Freunden und Belarnten die traurige Nach— 
richt daß unſer lieber Vater, Großvater und 
Bruder 


William Plumhoff 
am 20, Juni im Alter von 67 Jahren geſtorben 
iſt. Beerdigung am Donnerstag, 2 Uhr Nachm., 
vom Trauerbaufe, 7611 Green Str., mit Auto— 
mobilen nach Mount Greenwood. Um ſtilles 
ilei trauernden Hinterbliebenen: 
Ella Martin, Otto und William Plumhoff und 
Emſie Schirk, Kinder. Grace Manteuffel, 
Evelhyn und Raymond Plumhoöff, Enlellinder. 
George nnd Adolvh Plumhoif ud Loniie 
Seemann, Geichmwiiter. dimi 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 


| ript, dab; unfere liebe Wintter 


Anna Maria Schreiber, gcb. Weinheimer, 
Wittwe von John Schreiber, im Alter don * 
Beerdigung am Donners 
tag. 1 Uhr Nachm., von Hochſpeiers Kapelle, 


2410 RNorth Ave.? mit Automobilen nach dem 
ı Old Sottlers Friedhof an der Zt. Charles Nor 


weitlih von IsolfS Road, Brovifo. Tre 

ant Grabe ım 2:30 Nachm. Um ſtilles Berleid 

bitten die jrauernden stinder: 

Hrau Katie Wolff, Frank P, Schreiber und Frau 
Marn Gran, dimi 


— * 


Todesanzeige. 
Verband der Veteranen der deutſchen Armee. 
Den Kameraden zur Nadıs 
richt, da& der Beteran 
John Bobendieler 
geſtorben iſt. Die Kameraden 
verſammeln ſich zur Trauer 
varade am Donnerstag, deit 
22. Juni, Nadm. 2 Uhr 15 
* * „Min, ant Trauerbaufe, 857 3 
B00d Eir. Beifegung auf dem Friedhof Grace 
land, 
Toni Herder, Brälident. 
Kar Schledorn, Selretür. 
Todedanzeige, 
Freunden und Belannten die traurige Nad 
richt, daß unſere geliebte Gattin und Mutter 
Joſephine Plattner, geb, Dorigelie, 
Juni geſtorben iſt. Beerdigung am 
den 24. Juni, 9 Uhr Morgens, vont 
5234 Maplewood Ave. nach 
Clara-Kirche, wo Requiem Hochmeſſe 
r da mit Kutſchen nach dem 
40. Str. und Wihland Ave. Depot ımd ver Babın 
nad) dem Zt. tarien-Gottesader. Im ftille Teti 
nayme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Henry Blattner, Gatte Martin, Henry md 
Jufephine, stinder, midoir 


FRIEDHOF M 


bad fie Ge au erreichen, 

t Etraßenbahren. Billige Begräse 

nißbläge find in diefem fhönen Yriedhof auf Ad» 

Bert "ec 0 zu baben.—Genecal Dfficed: 
Lk 


z 


Trauerhauſe 
der St. 


LDHEI 


mit allen Etra 


Bart, ZU. Zelepgon: Auftin 796; Local 
eleppon: Boreit Bart 757. ©. %. Geil, Bräl.: 
Busuft Bfaff, Bisepräf.; red Pinad, ZSefretüz 

und EChaymeilter; Yalsıd Eiiwah, Supt. 
1d3,midofafondi® 


MOUNT AUBURN 


„Ter prachtvolle Bark-Frichhof“, 41. Straiie uns 
Cal Bar! Ave. — Daden Ade. Ear bis Dat 
Far! Avde., oder €, Bd, & D. Bahn bis Per» 
wyn. Bus nach dem Friedhof, 

damitien-Lotö S3O n. aufm. — Leichte Adzahluna. 

George Schrade, Euderintendent. 
29miimt£ 


Riverview 


re FERNSPri ae 


ı Parade der Marine und Pand- 
'truppen von Jllinois, ehe jie ins 


eld ziehen. 


Groie Marine: 


u. Militärparade 
san 9amstag, 24.Junilsär, 


1500 Xand- nn) Marinejoldaten 
marjcdhıren, darunter: 


Illinois Naval Reſerves, Great 
Kafes Naval Npprentices, 6. 
Regiment I. N. ©. Local Ser, 
die Jungen von „Old Battery D, 
(Hrent Yafes Marine-Hapelle 
Ballmanns Militar-Ntapelle 
ze | Großes — 
Viandver | iehen. 


zwei | 
Stunden. | 


Bezirks⸗Turnfeſt 


veranſtaltet von dem 


Illinois Turnbezirk 


— im — 


Calumet Grove, Blue Island, Ill. 


Samitas, Sonntag, Montag, 1., 2., 3. Juli 1916 
Boeitturnen fümmtliher Xurnilaffen unter Bo 
teiliguna Fümmtliher Chicagoer Bereine. 
Zamstaa Abend: Fackelzug in Blue Island. 

Sonntag; Vollsfeſt im Calumet Grobe. 

t Bicyele Race“ 

Eintritt zum Part: 386c für Erwadiene 
14,21,25.2°in 


ZUR BLAUEN BONAU. 
73 West North Ave. 
Yohann Woli, Beſider. 


del. Emaline Eowile, Herr Dlto Cudwi; 


in Solid und Duetten, 
BE Jeden Abend 8 Nr. EM 


ten und mit dem Recht, e3 von fich ZU drohenden Vrücel fi nicht im Vor-|.Manaaer“ feiner Bartei haben feine 


fügen in ihren 80 eigenen Heilanfial- 


gelüftet. An der „Norddeutichen Al- 


le oa. | __ Sonniaa Matinee.— 





Endlid im Gange. 


Der Prozefi der 20 Arbeiterführer 
beainnt vor Nicdhter Scanlan, 


Illinois 
Republikan. Ratifikations- 
Versammlung 


Waaren in deutlichen Zab- 
len merfirt— Apgeliefert im 
unbezeichneten Auto Truds, 


a Grtra jpejiell! Dieſe Raſen— 
Shaufel für Kinder, 81.79 


Ein wımderbarer Wert. Die Schattfeh 
tt 57 Zoll Hoh und. 62 Zoll lang. Eite 
find 15 Zoll breit. Bon gut getrodne: 
tem Hartl) olz gemacht, mit Standarden 
grün angeftriden und Eike in Natur: 
farbe mit zweifachem Firniß Anfteich, 

zänmtlide Teile find geitügt und ber- 
ftärit, mit  Volzen und Mutter, Ein 
ſanfte Fuß bewegung ſetzt die Schaule 


| — 4 WE En * n Be -wegumg. onen — 79 


Allerlei Vorſichts maßregeln. 


Sollen Beeinfluſſung der Geſchworenen 

vor eugen. — Der Verſchwörung zur 
Erpreſſung, zum Boykott und der Sach 
beſchädigung angeklagt. 


Unter Beobachtung ganz beſonderer für zwei Verſonen— 
Vorſichtsmaßregeln begannen heute 
in Richter Scanlans Abteilung des 
Kriminalgerichtes die Verhandlungen 
gegen die 20 Arbeiterführer, die in der 
Anklageſchrift der Verſchwörung zur 
Erpreſſung, zum Boykott und der 
mutwilligen Sachbeſchädigung bezich— 
tigt werden. Die Auswahl der Ge— 
ſchworenen nahm zweiMonate und drei 
Tage in Anſpruch. Auf der Geſchwo— 
renenbank ſitzen nunmehr folgende 
Bürger, die heute als Geſchworene in 
Eid und Pflicht genommen wurden: 

Charles E. Shaw, 20921 uns 
|Mve,, Superintendent des Signal-D 
‚partements ber Northimeitern- Soc 
bahn, ehemals Mitalied der Gemerf: 
ſdafi der Zimmerleute, 

Joſeph 2. Boutcher, 11539 Church 
Morgan Part, Elerf der nter- 
Iter Eo.; ehemald Mit: 
Baditeinmacher = Gemert- 


m 


zu. 


Sooſier Küchen: ‚Kabinet 


Das vpraftiihite und beanemite Rüden fta 
hinett im Handel, Werdindet Cure Speifefam:s, 
mer, ftiihenfihrant und stiichentifch auf cinem 
Fled, ‚Eure Töpfe, Pannen, Ge Ichirt —8 alz 
Zuͤger? und Gewürzbehälter ſind in Armeslänge 
leicht zu greifen, Schließt Euch dem Benin 
Einb en. Zahlt $1.00 baar und das Kabinet 
wird in Eurem Heim abgeliefert. Zahlt den 


Reit in — Summen * 09 


bon. 


} a.» 250 
Rotary Waſch-Maſchine 
Eine wilienichaftlide 
| iſchin ie, welche die 
volllommen 

bi on rotem Louis 

yöllig Silm getrod- 
Beari ng Ktonftrufs 
fie leiht und ges 
heinigt feine@pis 
Seringlten zu 


s9.85 


SL monatlich 


praftiiche 
nv arm 


tion, mwodurd 
räuſchlos läuft 
gen ohne ſie 
ſchädigen. Spesziell, 


n 
ın 


si ‚00 baar — 


mm aan Tree — 


oe 


Vielrola⸗ Ansitattung 


md hört Eure 


N klei 
fiohlen-e und. Gas- 
Kochherd 


von eleltriſch 
Ingot Eiſen (99.94 
rein) — und iſt für 25 Jahre 
garantirt. Jede Fuge iſt geſchweißt, 
vo daB er gas waſſer und 
Hißze-dicht iſt. Brennt Kohlen oder 
Has, Feuerbor Linings für fünf Jah 
re aarantirt. Herd bat, hübjchen, gro- 
ser Eloiet; 4 Dedel, für Ntoblen und 
4 für Gas; Ofen-Thermometer, Du 
pler Grates, 1S3Öll. Badofen, Key 
‘late gifter vernideltes Handtuch 
Regal, etc n fve A» = 
ega —X 2.50 


zieller Wert, nur........ 


—— 


| Str,, G 


national Harbe 
Iglied ver 
ſchaft. 
Edwin H. 
Ave., 


Kommt 


Wiſſenſchaiti ch 


Ai 


915 Waveland 
Ielegraphiit bei Urmour & Co.;: 
ehemals Mitalied der Telegraphiiten: ı 
Gewerkſchaft. 

Paul Redellick, 27 Oſt 43. Straße, | 
Schneider. 

Carl W. Ernler, 
Clerk; 
ſchaft. 

Paul Bornzin, 
Ave., Modellmacher. 

G. A. Wilſon, 438 N. Spring Ave., 


La Grange, Gepäckmeiſter der Chicago, 8 
'Burlingon & Quincy Eifenbahn; | 
| Mitglied der Brüderfchaft der Eifen- 
|von Marfhall 

Harıy F. Hager, 815 
Superintendent der Henry Schomer 


Potter, 


248 W. 113. Str., | | * 
7 Mitglied der Muſiker-Gewerk— ee ER 


AN, 
I Yu 


E am) wailparag A 


| 
J 


Niedriger reis für dieje ‚Simmons‘ Bett-Ausitattung % 


Ausſtattung beſteht 9 85 
® | 


aus einem bübfhen „Zim: 
mons Wett, 
mit mafliden, continuous "= | 
zölt. Bioiten; eine guiepring | 
mit gewobenem Trabttuch ı: | 
Stahl Koil Spring Supports 
in der Mitte; eime | 
tomfortable 45 Eid, 
Matratze, mit wei— 
chem Fiber Oberteil 
und geitreiftem Zid 
ina, Dies ilt ein 
wunderbarer We 
u. muß geſehen wer 
den um ihn richtig 
tr fcäben Koll 
itatiııng 


FOR PRESIDENT ER 


yi CHARLES E. HUGHES in 


of New York 


10 FOR VICE-PRESIDENT ES 


CHARLES W. . FAIRBANKS/ 


of Indiana weurzm 


Im COLISEUM 
Donnerstag Abend, 22. Juni 1916 


2545 


S. Sawyer 


ualın 


Die 


 bahnbeamten. 


3.) 


\ Eugene Brecht, 10850 Avenue S., 
ı Böttcher, Mitglied der Böttcher 
werkfchaft. 

| William J. Manning, 3301 Flour— 
noy Str., 


z Se: 
| 8 
Wir berechnen feine A 
Zinſen. Kr 
Vieirola Austattung Ro. IV, 


Sihlieht ein eine Bictrola Nr. IV., 


| 
| 
| 
f 
| 
Record-nabinett, wie Mt Wild, und 10 


} 
elettionen, die Ihr felbit wählen fünnt, : 
| 


Leiter der Schuhabteilung | 
Yield & En. | 
5 Oft 43. Str, 


bis uhr Abends 


ein 


it | 


ci Mi 


Bocal: und Injtenmentat- Konzert / 


Anſprachen von 


Thompſon, Retiergh mitteeman Hon. Homer K. Galpin, 
Und allen Republikan. 


Ddas Kabinett iſt ervertmäßig Ton! ſtruirt, 
von Eichen und polirt um zux Victrola zu 
vaffen E3 bat eine ——— von 50 


Records. VBollitändige 27. 00 


itattung. Nur. 
$3.75 baar — 54. 00 ——— 


ſtändigeAus 


89.85 


Company. 


Auguſt F. Wittman, 1641 N. Craw— 
ford Abe. Vizepräſident der William 
Wittman Go. 


F 
Willtam D. Clingman, 431 Ma- | 
rengo Ave., Foreſt Park, Brivatmann. | 


Im unliebfamen Beeinfluffungen | 
der Gelchiworenen vorzubeugen, lieh: 
Richter Scanlan an der zum Yusgange | 
jaus dem Serichtsfaale führenden Seite! 
der Gefhmworenenbant eine Holziand | — De 
ne auch iſt Sorge ha —— — nn — en 
‚gen, daß auf der Geite des Gericht | 


|Taales, auf der-fich bie Seioporenen- Bit al It 


Deutichen Kandidaten vorziehen. 'bant befindet, fein Unbefuater Platz 
Für die Angeklagten. 
Hilfsſtaatsanwalt Barnhard erhielt, 
nachdem die Gejchworenen vereidigt 


Morfiser von County 
Zentrai-Homite 


Staats: Kandidaten 


Hon, “im. Hale 
Hon. Fred E. Sterling, 





3036 ) 3038 Lincoln Ave, 
Gars halten vor der Tür, 
Dffen Dienstag, Donnerstag 
und Samstan Abends, 
654-656 ®. North Ave. 
Ecke Orchard Straße. 
Offen Montag. Dienstag, 
Tonnerstan und Sams— 
taa Abends. 


Vorſitzer vom Staats 
Central⸗Komite 


2 zu 


1900 -1908 Wabaſh Ave. 


Offen Moutag und Samstag 
Abends, 
1901-1911 State Str. 
Dffen Monteg und Samstag 
Abends. 

822-824 ®. 693. Str. 


Tre) ipezielle Arrangements find alle Deforationen und Ginrichtungen Yer National Konvention für dieſe Verſamm— 
lung beibehalten worden. 


Da dies die erjte Welcgenheit ist, dak die rauen von Allinvis 
ipeziell eingeladen. 


für Prajident jtimmen fonnen, jind jie gan; 


NEE, ———— 


Bandidataı gegen n Dunne. 


Item all ift nicht ausgefihloffen, dafı! 
die republitanijchen lemente, die‘ 
'nidt5 von der Kombination Xomden= 
‚ Ihompfon = Zundin wiffen wollen, ' 
einen anderen Standidaten gegen ihn 
ins Feld ftellen würden, der auf dem 
fortichrittlichen Tidet „laufen“ mürbe. 
Das würde natürlich die republitani 
Ihen Stimmen zeriplittern und bie- 
;felbe Lage Schaffen, wie im Jahr 1912, 
'ala Dunne infolge der Spaltung in, „y 
Traeger, Sweitzer und Ducey als Mög der republitkaniſchen Partei erwählt 

wurde. In dieſem Fall wäre die Er 


lichkeiten genannt. VPrüſident E. J. 8 
wählung des demokratiſchen Kandida 


würden die e Führer der Faltion einem 


Kurz und Wen. 


aftion Znllivan wird ihn ins Keld 
O7 


Ze), 


Shielen 
in einem Beſuch 
geheilt! 


. ⸗ Nachdem Emil John. 
im ' 4347 Lincoln Ave, 20 
ahre mit Schielen bebai- 

‘ tet gaweien war, Wurde 
I er bon mir in einem Be 
fuch gebeilt. Wenn Ihr 
chi ed, jetd nicht entmu- 


ſtellen. 


19 Jahre an der 
State Sir. 


Ausſichten beſſern ſich. 


Die Angeklagten. 


Wm. E. Geiwer, Präfident des Ge- | 
werfichaftsrats. der Anjtreicher; Lam- | 


Behält ſich Entſcheidung vor, nehmen kann. 
Trotz der, an anderer Stelle gemel- ſelbſt ſind vier Bänke in den Gerichts- 
deten, ablehnenden Haltung des Auf- ſaal geſchafft worden, die gerade ge— - 55 Straf 
fichtsrates der Staatsuniveriität hat — = Gefimorenenhant Auf. | waren, das Wort zur Begründung der, * uf ber Br me 
ı Bräfident Edinund 3. James von der | jtellung gefunden haben und heute von! Anklage, und er wird mit feiner ‘Rebe | urbe AK ce FEBNEE ——— 
Univerſität eine Entſcheidung darüber, den Angeklagten zum erſten Mal ein— wohl nicht vor Schluß der heutigen nes noch — * — ah 
ob er fih um die republitanif@ge Gou- genommen wurden. Die Angetlagten | Situng fertig werben. Er verlag zu= Seeufer geipült und geborgen. : * 
verneursnomination bewerben wird find: erſt die einzelnen Anklagen und he- | Anticht des Polizeiarztes befand ſick 
er nicht, noch nicht getroffen Er be ſchäftigte ſich alsdann mit der von der Tote ungefähr —* Monate | 
* ſich die Entſcheidung vor, wie er den Geſchaflsagenten der Anſtreicher, Waſſer. In ſeinen Taſchen wurden 
einer Erklärung beſagt, die heute Glaſer, Lattennagler und der Gastro- | feine Papiere gefunden, | 
Brivatjefretär ©. €. in nen 


n 


Names behält jih Entidheidung bezüg 


lih feiner Randidatur vor. 


Die Faktie 
einen Ranbibaten für die Demotrat 
Gouperneursnomination gegen ou 
verneur Edivard %. Dunne ins eld 
itellen. Genannt werden in diefer Be 
ztehuna Sheriff John E. Traeger, 
Countyichreiber Robert M. 
und Generalanmalt Batrid J. Lucey. 
Verichiedene Gründe kaben die Führer 
der Faltion, die bisher qemwillt waren, 
dem Gouverneur das Feld 
laſſen, beſtimmt, ihre Anſicht zu än— 
dern. 
ſchaft eines großen Teils 
gegen Gouverneur Dunne wegen ſei— 
ner und ſeiner Anhänger Haltung in 


Sullivan wird doch 


zu über— 


St. Louis gegenüber der Kandidatur 


Roger C. Sullivans für die Vizepräſi— 
dentſchaft, die Lage in der republikani 
ſchen Partei und die Beſſerung der 
Ausſichten Präſident Woodrow 
ſons, eine Mehrheit im Staat über C. 
E. Hughes zu erlangen, was dem gan 
zen demokratiſchen Staatsticket zu 
Gute kommen würde. 


Was den letzteren Grund anlangt, 


ſo iſt in erſter Linie die Entwickelung 


der Dinge in Mexiko dafür verant 
wortlich zu machen. Meldungen, die 
den Führern derFaktion aus denLand— 
bezirken des Staats zugegangen ſind, 
deuten an, daß die alte Wahrheit, in 
der Stunde der Gefahr nicht 
Führer zu wechſeln, ihre 
nicht verloren hat, und daß die An— 
ſicht mehr und mehr an Boden ge⸗ 
winnt, daß es unklug ſein würde, einen 
Wechſel in der Bundesverwaltung vor⸗ 
zunehmen, falls es wirklich zu ernſtli— 
chen Schwierigkeiten mit Mexiko kom— 
men ſollte. Das hat nach der Anſicht 
der Führer der Faktion die Ausſichten 
des Präſidenten in dem ſtark republi 
kaniſchen Staat Illinois beträchtlich 
gebeſſert. Dieſe Beſſerung würde na— 
türlich auch dem Staatsticket zu Gute 
kommen. 


Rechnen auf Lowdens Sieg. 

Der zweite Grund iſt die Lage in 
der republikaniſchen Partei. Politiker, 
die mit der Sachlage vertraut find, | 
find der Anficht, daß Col. Franf O. 
Lombden por feinen Mitbewerbern um 
die republifanifche Gouverneursnomiz 


iſche 


Sweitzer 


Dieſe Gründe find: die Feind-— 
der Faktion 


Mil: | 


den 
Wirkung | 


‚ten, befonder& wenn er ein jtarterftan- 
ı didat fein mürde, ficher. Der britte 
‚Grund, die Abneigung der ftrammen 
Anhänger Sullivans gegenGouperneur |‘ 
Dunne, tit leicht erflärlid. Die Falk: 
tion bat nicht nur bon Dunne nie ir 
gendwelche B 
ſoweit die Verteilung der Patronage 
in Betracht fommt, jondern auch mit 
feiner offenen Feindichaft in St. Louis 
gehabt, als Sullivan mit 
Mehrheit von den De- 
fenaten zum Nationalfonvent 
„Lieblingsfohn” des Staais als Kan 
didat für die Vizepräfidentichaft indoi- 
firt worden tft. Während Carter Har- 
riton, als er nad St. Louis fam, 


'zu rechnen 
überwältigender 


die Führer der Faltion Dunne, 
Gouverneur felbjt und Senator Ya 
meshamilton Qemwi3, fofort eine feind- 
feliae Haltung gegenüber dem „Buhm“ 
Sullivans ein. 

Alle diefe Gründe haben die Führer 


der Faltion Sullivan veranlaßt, ihre |; 


‚urfprüngliche Unficht zu ändern —8 
Kandidaten gegen den 


der Frage, einen 
Gouverneur herauszubringen, ernſtlich 
näher zu treten: 


Stehen Träger vor. 


\eine® Kandidaten. 
der in ©t. 
der Faktion Sullivan gemacht hat und 
troß jeiner nahen Beziehungen zu den 
anderen demofratifchen Faktionen für 
die Indoffirung der Kandidatur Sul: 
ılivans geitimmt hat, würde der YFaf- 
tion am Beiten zufagen. Traeger, dem 
|die Sache an 
it, hat fi eine Entjcheidung borbe- 
halten. Seine Kandidatur würde die 
ungeteilte Unterjtügung der 
der Faktion finden. Er gilt als 
‚ausgezeichneter Stimmenfänger, 
nad der Anficht der Führer bejfer ab- 
|fchneiden würde al& irgend ein ande- 
rer Kandidat. Sie find fich bemußt, | 
daß er nicht einen riefigen Anhang un 
ter dem beutfchen Element hat, das in | 
Illinois eine große Rolle fpielt, fon: | 
bern auch unter dem irifchen Element, | 
‚auf beffen Unterftügung er jtets hat in 
meitgehender Weile zählen fönnen. Ge: | 
Igen Robert M. Sweitzer wird ſeine 
Niederlage im Vorjahr geltend ge— 
macht, bie ihm—barüber geben jich die | 


ia 
geb 


bi 
i 
fein Frazer 
ſeinem Namen abgegeben bat. „Die! 
Berveife dafür,“ lautet die Erklärung, | 
„Daß viele Bürger in allen Zeilen des 


Staates veriongen, daß er fih als 


Kandidat aufſtellen laſſe, ‚haben ihren 


erücfichtiqung erfahren, I 


als! 


Eindrud auf 
verfehlt, 
eine 


P räſident ge nicht 
Er tit fi bewußt, daß ihm | 
glänzende Gelegenheit geboten 
wird, im Staat eine mwirflich umfaf 
jende jchöpferifche Tätigkeit zu ent- 
wideln, und weiß die Wünjche ber 
Bürgerfchaft, daß er fich der Aufaade ! 
widme, ſehr wohl zu fchäßen. | 

Andererfeits ijt ihm der Fortſchritt 


und das Gedeihen der Univerſität eine 


ſich 
anfänglich gleichgiltig verhielt, nahmen 
der ae 
' plöglic) 
und fann jehr wohl veritehen, 
Aufficht3rat nicht gemillt ift, ihn jetzt 


Herzensſache. Er iſt ſich ſehr wohl be— 
wußt, welche Unzuträglichkeiten der 
Anſialt erwachſen würden, ſollte er 
ſeine Stellung niederlegen, 
daß der 


gehen zu laſſen. Er würde 
Haltung einnehmen, wenn 
dem Aufſichtsrat angehörte. 


dieſelbe 
er ſelbſt 
Aufſichtsrat nicht ſeine Meinung än 
tn ſollte, würde er nicht daran den— 


rence 


kronenhänger; 


vin E. 


Wil 


Wenn der! 


ten, jet jeine Stellung niederzulegen. | 


Sobald er Zeit findet, 


| Entfopeidung treffen und jie befannt 
| geben.“ 
Die fchmwierige Frage ift die Wahl) 


Sohn E. Iraeger, | 
Louis feinen Frieden mit)’ 


Mehrheit 


Politifer waren der Anficht, daß 


wird er eine 


Präſident James oder wenigſtens ſeine 


Freunde verſuchen .werden, eine 
Sitzung des Aufſichtsrats einzuberu— 
fen, um feſtzuſtellen, ob die ablehnende 
Antwort Abbotts, die an anderer 
Stelle gemeldet iſt, die Anſicht der 
der Mitglieder des Auf— 


ſichtsrats zum Ausdruck bringt. 


lich nahe gelegt worden 


Führer | 
ein | — 2 
der | Heute, die ampagne jei zu weit vor 

ıgeicehritten, um mit Erfolg einen weis | 


'Lomden ins ;seld zu ftellen. 


fe 


Smith erläßt Erklärung. | 

Col, Frank 2, Smith von Divight, | 
Bewerber um die republitanijche 
Gouverneurs = Nomination, erklärte 


teren Kandidaten 


Frant O. 

Lowden 
ſei im Staat als der Kandidat der 
Faktion Lundin-Thompſon-Lowden 
bekannt. Er ſei im größeren Teil des 


Staats — er habe 85 Counties be— 


gegen 


P. Lindelof, Sekretär und 
Schatzmeiſter derſelben Gewerkfiaft: 
John White, Frank Eurran, Theo. | 
Zucbreiter, Nicholas Pelelsman, Iſi⸗ 
dore Gordon, Chas. W. Hanſon, Wm. 
E. Neſtor und Harry Graß, Geſchäfts— 


agenten der Anftreicher-Gemertfchaft; | 


Hugo Hahn, Walter E, Haley, Ray €. 
Stewart, Geichäftsagenten der Gas= 
Wiltam 3. lauf, | 
Mader, Chad. Eromlen, Yadı 
‚Gleary, Raymond Cleary und Tom 
Kelly, Gefchäftsagenten ber Gewerf:| 
Ichaft der Elektriker. 

Die Stactsanmaltichaft zur! 
Führung des Prozefleg die Hilfe- 
tnatsanmälte Nicholas Michels, Mar—⸗ 
Barnhart und Edwin J. Raber 
aufgeboten, während die 
liam Cunnea, Benedict 


Fred 


9 


hat 


E. J 


Owens, James E. Davis, Daniel E.“ 


Angeklagten als Verteidiger zur Seite 
tehen. 


Schwer zu heilende 
Huulleiden 


Mögen in 
Eutficura 


Seife 
und Salbe 


Raiche, zufrieden« | 
itellende ud | 
dauernde Abhuſe 

finden. 
Außerdem mag | 
irgend Kemand | 
irgendwo ſie ver— 


ſuchen, ehe er ſie Fälle erklärte Barnhart, daß es nicht 


kauft. | 


freie Jrobe für Jeden 


ſucht — als der Gegentandidat gegen | Mit 32 Seiten Skin Boot poitivene | 


befannt. 
fönne nicht 


Names 
| didat 


Kan— 
denfen, | 


Ein neiter 
daran 


ıLomden das Waffer abzugraben. Aus | Hautkre 


dieſem Grund ſei eine neue Kandida— 


dend für irgend einen Leidenden von 


mit Verluſt von Haar, der von ande— | 


worauf Cleary 
gegen Zahlung von $275 feine 
ben am folgenden Tage wieder 
ſetzt ſein würden. 
rauf dem Cleary 


die Abſicht 


Geſchäfts 
üben. 
Ichen 


leuten Erprejfung 
Das für derartige 
feitgefegte Strafmaß 


zwei Sahre Zuchthaus, oder 
Gelditrafe oder beides, 


Gin Beiipiel. 


Als typifch für die Handlunasmeife | 


der Gefchäftsagenten der GI 


merffchaft jchilderte der Hilfsitaatsan- | 
malt den Gejchworenen den all des | 
| Speijemirtes 


Nm. 
Nr. 


Kloepfel, 


in dem Hauſe 5038 


ı Abe. ein neues Lokal eröffnen 


jeine 
hatte. 


in das er 
niſſe geſteckt 


ganzen 
Die 


von Gewerkſchaftlern 


ſcheiben eingeſch Aagen wurden. 


nãchſten Tage kam ein Geſchäftsagent 
daß eine 
Lokale nicht von 


‚au Kloepfel und erklärte, 
ı Arbeit in dem neuen { 
Sewerfichaftlern ausgeführt ı 
fei. Nah längerem Unterh 
gab fich der Agent als Yad 
von der Gewerfihafit der El 
tätsarbeiter zu erfennen und 
Klöpfel, wie viel er für feine 


|ben bezahlt habe. Stloepfel jagte ihm, | 
foiteten, 


dal ihm die Scheiben $116 
ihm erwidert 


Mittel erſchöpft ſeien und er keine 
weitere Gelder zur Verfügung habe. 


Aber das alles half ihm nichts. 


Scheiben waren futſch, und Kloepfel 
als Koch für 
Seine eigene Speiſe- 
ve nie eröffnen können. 


arbeitet heute wieder 
andere Leute. 
wirtichaft hat e 
Kad Aufzählung vieler a 
der Anklagebehör 
gegen die organijirte Arbeit 


gehen, fondern, daß fie nur beabjich: | 


tige, gegen die Ausichreitunger 
cher zu Felde zu ziehen, die 
dem Dedmantel der Gewerki 
tätigfeiten fjchlimmiter Art 
| hätten. 


hänger angeblich angewandten Me- 5 

thoden, um an Örundeigentiimern und 

zu 
Veröre-| 1572 N, Halsted Str 
erklärte 

| Barnhart den Gejchworenen, laute auf! 


Lincoln | 


Erjpar 
Urbeiten 
Anwälte! darin waren, jomweit Kioepfel befannt, 
ausgeführt 
ı Short ‚der frühere Richter Kohn €. worden, und das Geſchäft ſollte in 
wenigen Tagen eröffnet werden, als 
| Eruice und Edward R. Ciginger den | eines Ichönen Morgens die Spiegel 


Kloepfel habe da- | 
erflärt, dab 


Als erite Zeugin wird Em: | 


ver⸗ 


W. Ecke 
North Ave, 


Wönentlihe Einzahlungen von 2 


Aktie 


*2000 nen Wert von $100, gleih 6% 


| 
| _Binanzielles 


|" — — — 


Foreman 
Banking. Go, 


5.W. Ecke Laſalle n. Waſhinglon Shr. 


Ched- Kontos erwünſtht. 


3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Se von Grundeigentumsdarlehen 


andeln | auf verbeifertes Chicago Grundeigentum 
Eleary! sm ben niedrigften Naten geliehen. 


— | Allgemeines Bantgejcjäft 
Hehe 81,500,000 


Scei: | 
1,  Heberfduß 
daß | 


ajerge= | 


der! 


mwollte, 


Am 


e, 
Schei— 
einge⸗ 


auf Grundeigentum au Dem 
| günitigiten Bedingungen. 


Yorzüglide erfte Apotheken 


au 54% nu 6% Binien ftetd an Haus. 


3 jeine 


Die | 


Number Erhanace Bibn., 11 €, Lakalie Str. 
Telephon Randolpbh 1191. 


Anleihen auf Grundeigentum 


nderer | 


Dienſte ſchnelt und zuverläfſig. 


Sprecht bei uns vor, 
wenn eine Anleihe notwendig wird. 


A. F. HAMMANN 


Mortnane Banker, 
1922— 24 WB. Chicago Ave. — Tel, Sumb. 9488. 
| Offen jeden Abend bis 9, audgenommen Freitag. | 


de jei, 
vorzu⸗ 


Sol⸗ 
unter 


chafts 


ankheiten oder Kopfhautübeln verbände Erpreſſungen und Gewalt— | 


verübt Warum ır 


‚Lessing Building & Loan Ass’ 1. | 


25 Gent8= | 
n erreichen in nugefähr 6 Nahen ei | 
Zinſen. 
baplmiſasmo 


— 


— | 


Geld zu verleihen 


A. Holinger & Co. (ine) 


Goluıtlafon® | 


ap22fafomismt | 


% 
; sig . SH beile Eu ohne 
—— Meſſer oder 
Schmerzen oder Euch 
— J >; machen 4% leich- 
ten, icon Bedingungen. 


Konfultirt mid) ‚koftenfrei 


Id garantire Euch eine vollitändige Heilung. 
Ih habe Hunderte geheilt. 


F. 0. GARTER, M. D, 


Spezialiit in Ungen-,, Ohren, Naſen- und 
Halsleiden 

120 S. State Str., gerade nördl. von der Fair 

Spre hitunden: 9—5, Souutags von 10—12 

—i 


in9,21,28 


 Leidende Männer 


Ihr ve millfo mirien, ten She Dr. 
u dodgens wegen ir⸗ 
end einer Krankheit 

400. Schtväche um Rat 
fragen wollt. Sprecht 
vor zu. einer freund» 
| lichen und berirau- 
lihen Unterredung. 
| Dis Mird Euch 
nichts Yojten.  Eeine 

jährige Er» 
fabrung in der 

8 e handlung 

von kranken. 

ſchwachen J leidenden Männern macht 
| e3 ficher, daß Ihr unit Erfolg merdet be» 
handelt tverden. Neueſie wiſſenſchaftliche 
Methoden für die Behandlung von chro⸗ 
niſchen, nervöſen, Vln⸗ und privaten 
fi Krankheiten. — Wir ſprechen Deutſch! 


Dr. J. W. HODGENS 


35 South Dearborn Str., Ede Monroe, Chicage, 
Grin Building, ameiter Floor. 
Etimden: 9 Yorm, bis 8 Wbends, Dienstags u. 

onnerstags 9 bu 5, Son ntag3 10 bis 1. 
momifrfafon* 


1% Naditalheilung 


— der — 


IX (müde 


Chiwade, nerdöfe Werfonen, geplant nz 
nungslojtgleit und jchledten Zräumen, 
pfenden Ausflüffen, Brufte, Nüden- und wat 
ſchmerzen. Haarausfall, Abnahme des Gehürs 
und der Sehlraft, Katarıb, Miagendrüden,Stubl- 
berftopfung, Mitdigfeit, Srröten, Sittern, Herz» 

dr 


Hopfen, uft beflemmung, Mengfilichkeit uns 


Unfere Raten find immer niedrig und unfere | Zrübfinn — erfahren aus dem „Sugendizeund‘“, 


wie alle Folgen jugendlider VBerirrungen 
Ti im Bürzefiter Zeit, und Strilturen, P 
Ktampfader- und Wniferdran nad einer vo in 
neuen Methode auf einen Schlag neheilt werben. 
Diefes außerordentlich intereflante und lebr- 
reihe Buch (neueite Auflage), melde3 don Jung 
und Alt, Mann und Frau, gelefen werden jollte, 
wird gegen Cinfendung don 25 Cents in Briefe 
marfen berficgeit verfandt bon ber 


* Dentihen Privat- Klinik 


— Eait 27. Etr., New York, N. 9. 
ge Dugenbfzeand. 1 U au 


ben in SH 
N, 


ah del Ber Shui 


OSCAR F. MAYER & BROS. — 
A Wurſt Aberail bevorzugt? —— | 
Beil ui dem, hf Make —— 


Betenat duusen BIeerani Er A 


tur verfehlt. Slovouen Abe 


Lejet die „Sonntagpoft” 


Iren Heilmitteln feine Erleichterung 


finden Fonnte. 

Kür freie Broben Tendet Poftlarte “Cutlcura, 
Dept KX, Boston, Mass” Berfauftin feder | - 
‚Glabt wıd iebem Dos in ben Ver, Stkaaten. 


North und 


Rejet die „„Snuntegpol“, 


nation einen bebeutenden Borfprung | Führer der Partei feinen Täufchungen 
hat, und daß e& ben anderen Randida= hin — jebenfalls, fehr fehaden mürbe. 
ten, wer immer fie fein mögen, ‚ Ihwer Schlieflih mirb noch Generalanmalt 
fein dürfte, ihn zu ſchlagen. In die— — J. Lucey genaunt. Auf alle Fälle 


ma Holm, die Stenographin des Be- | 
zirfsrates der Anſtreichergewerkſchaft, 

bon der Staatsanwaltihaft aufgeru: 

Jen werden... 





— 


— — ——— — C 0 — 


ESTABLISHED 1875 BY E.S. LEHMANN 


TEE FAIR 


The Store of To-Day and o-Morrow 


STATE. ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Seide: und Kleideritoffe 


Die neneite Mode in Gordu- Faucy Kleider Voiles, ſchöne 
rohs für Sport Coats, Skirts Entwürfe und Farben; Yard 
ufm.; moderne Sarben, fowie | breite naturfarbige Leinen, 


Weiß; 32 Zoll breit, ſchwarze und farbige 6 ‘) 
morgen die Yard | mercerized Satincs, 2C 
seine ganzwollene Ntleider- 


| die Nard zu 
und Stirt-Stoffe für Warm- 
wetter-Sebraudh; 50—54 Zoll 
breit, Werte b. $1.50 


= 
die Nard, Auswahl I5C 


morgen, Mard zu... 


Roderne ganzwollene Grepe | 
a J | 
Borlins, Teihie Sommer-Woll- | 
ftoffe, pafiend für Sfirts und | 
I 


leiser; moderne ?yar- 9 m 
‘ 
€ I 


ben, die $1.25 Sorte, 
$1.25 


ipegiell die Yard zu... 
Yardbreite | Seidene und Leinen 
Stain geſtreifte Tub Tub Seide neueſte 
⁊ Ze einſeidene Seide für Zbirtinas, | rate Mrritar 29 
Divacäe reinſeidene Seide ur Shirtings, geſtreifte Muſter, 93 
Tafietas; Yard breit; | Shirt Ratitings u. 1. | Boll fre ſpegiell 


tt 
ipes. Die Nard 7% | ‘+, Die Yard 83c die Yard für 39€ 
FE REE 4: SEEN 


fir nur... aut... 

Seidene Poplins, vardbreit, hübſch Movelty reinſeidene Crepe de Chi 
und glänzend farbig und in nes, Plaloe, Streifen etc., auch ge— 
ſchwarz, ſpeziell die Yard blümte ſeidene Voiles 
für nur Idie Yard zu 


Kurzwaaren 


N. ®B. Goat’s mercerized HSäckelgarn, 
nur in Weiß, 20 Gramm Balter, Wr. 5 und 
50, reguläre 10c bis 150 Werte; der i 
Ball für h2c 

(RAur 5 Ballen 


John J. Clart's 3 Cord Maſchinen 
wirn — weiß oder ſchwarz; ein > i 
ugend für nmur..... n 210 volles Vfund 490 
für .. 
_ de Sollingsemrue's Bnifine ?00 Pard | 
Spule mercerized Wähsiwirn; weih, ſchwarz Hedden's Talcum 


und in allen gewünſchten Farben; an — 
3 Spulen für nur. 1 0c — I2e 
Bompeian 


15c Gounteh mercerized bezogene Drek- 
Shielde. Zu baben in den Größen 
bon 2, 3 umd 4, das Paar. Sc Maſſage Cream — 
50: &röße 
für. 


10c 10:Ydard Stüde Engliin „twilled‘ 


9 ihwarze reiniei: 
dene Saiins uud | 


in 
al 


Drogen, etc. 


Gincerin Sup: Hindie’8 


fpeiteil für 
nur 


140 


Meines Glyecerin,. 


an jedenKunden I 
flüffiger 

| aubder; 50c 
| Größe für 


Geiichte 


Seidlit 
ganze Schach 
iel für.. 


Juve nile 
Stütd für Ge; 
Dusend für 


Seife, 
69c 
Mitt of Magnnefia | 
ar Ark 29 
Rufüiines Mine» 
Sröke für mırd IC 


Veilchen Seife, 
Gröhe f 
nur 


25c 


Spule 


Litze, in Breiten von bis } Zoll; 
das Stüd für. 6c 
be Brinhtun 500 Yard Spule Seitiaden, 
ur in Weib — die Zpule 
für mur... 3c 
_ se 100 PDard Näpfeide, nur in 3 
Schwarz; die Spule für ...OC tenwaifer; 
Se 2ox befte Qialität vernidelte Sier Große fur 
beits-Nadeln, 3 Dutend auf der Karte; pr 
2 Karten für mur J IC Syrum of 
„The Sump‘ Saarnadein, 5 Gröken p 181.09 Größ 
im Ballet, rea. 10c Wert; die Rarte IR: 


Strumpiiwaaren-Öfferten 


Seidene Lisle-Strämpfe für 
Damen, fhwarz und alle populä 
ren Schattirungen zu Cure 
Schuhen pafiend: alle Größen, 
Sommergewicht. Gin baltbarer 
Strumpf; ſehr glänzend; ſpeziell 
das Paar zu das Paar zu 


270 1.09 
Bargains in Handſchuhen 


2Klaſpen ſeidene Handſchuhe 
für Damen, 1200 Paar von die 
ſen reinſeidenen Handſchuhen in 
Weiß mit ſchwarzem Rücken, 
Größen 6 bis 815. In dent Geld 

ſparenden VBerfauf am Donner 
Verfauf zu 


33c 770 


Gelderſparniſſe an Groceries 


Sie beuter Floor. 


8*1.50 ſeidene Damenſtrüm— 
pfe, ſchwarz, mittelſchwer, In 
grain Seide, alle Größen, dop— 
velte 43zöll. Garter Top, Lisle 
oder Majeſtie 
Marfe von 1.50 Strümpfen, 


Seide-Sohlen, 


Ellbogen-Länge doppelte Tip 
reinſeidene Handſchuhe für Da— 
men, eng gewebte Qualität, in 
ganz Weiß und ganz Schwarz, 
ſowie Weiß mit Schwarz. Re— 
guläre 34.25 Werte, in dieſem 


Beanut But 
ter, friich geraucht, 
regulär 18c, mur 
5 %fd. an jeden 


Kunden, 90 


Plund ... 
81tronen ſaft, 
reiner filtrirter Saft, | 
reguläre 25c Wlaiche, | 

1öc. 


_Ment, vierte 
sah Sad Snow 


Buder. 20 Biund feiner granulirter as u 
White Superlative 


Sucer, mit Beltellung von $1 oder mebr 


von unferen loien Tee- oder Kaffee ı Mehl 1 49 
0 Ao 


ſorten, das Pfund für... für 
Faney Moſfen—— 3 Bel. Sarayer’3 

Nülie, neue, 10 Po ; ftrüucher, alle aarans | Datmeal oder Gra 
für 39. tirt, Stüd 9e. | bam Eraders, ?5c. 
a. Suni 1 Blund Hohe) EmMtes Sprina 
u 1516 90 @ öhe A nn | Dühie Columbia) Lamb, aanıes Wor 

Meines Kalifornie | 5, ge + KINO | River Lachs für 1Be. | derviertel, Bid. 15c. 
Dlivenü egul. ney importirte 
Olivenðl, regu Fancy importirte | Rump Gorned 


45c 5 

fe für | 1 Biund Badet | ne. Sardinen, Bons | 
Flaſche für 23. e ra ——— Beef, ohne ———— 
Bd. 


; doppelt gereiniate 0 ne 
Seinz’3 reiner | Korintben für 16c. Gräten, ohne Haut, zn vVickled. 
Tomaten Catfup, Fancy Secded|} Bund Büien, | c. 
250 Wlaiche für Ze. | Rofinen, die beiten, | reaulär 40, Bübie| Brokefancy 
5 2 die verpacdt werden, | für 3öe. Meffina 
Morton’d Nr. 1 Dutend 28c. 
Iifh Ehow Ehow, rea. | 100 Pfund Sad | import'rter 
450 Blafde für 32€. | Gupbers’ Scratd| 1.98. 
i i Kutter für Sübner, | ‘ 1 
iq, reiner | Buite ‚vi ‚ auch Bolton Stüdg 
wei — Re Santa, |; fein Grit, für 2.19. | ae Bort BI RIO: 
Alle Garten: und 


Shellbarf Sidorn 


Büchſen 
Kaviar, 


Cas 
fitories, 25 Größe | — Villen 140 


Derma Biva — 


230 


Blaud's Billen, 

3 und 5 Gre; 
J 19c 

Bulver, 


16c 


rg Shampoo 
* 290 für — * 16c 


Importirte 


Hedden's Toilet⸗ 


*500 


Galdweilt’a 
Vepfin; 


63€ 


Zitronen, 


Fancn Indian 
River Grape Fruit, 


EEE 


| lenifcher Salpeter auf Schiffen ausge: | 
ı führt wird, die zuerft nach England! 


Abendyoit, Chieago, Mittwoch. den 21. Juni 1916. 


— — — — — — — — —— 


Eisendericht der Abendpoſt⸗.) ren Hauptdienſt immer der Verlehr 
Plauderei aus Chile. an der Weſtküſte von Südamerika ge⸗— 
weſen iſt. Die zweite deutſche Dam— 


Engliſcher Handelskrieg. — Schwarze Liſten. — £ : : 3 
Deutſcher Handel in Chile. — Wie England pferlompagnie a ae m 


dem neutralen Chile fchadet, — Japan liefert | die Rolandlinie, 
ftatt England einer deutihen Stompagıtiz | rein Dampfern 

Kohle, — Deutfe Schiffe in Ehile. — Eng 
life Aufforderung fie au ftehlen, — Me 
Adoos kalter Waſſerſtrahl. 


| 
2 i i 5 2 2.0 2 
Ve me. den z on | flüchtet, Seht zahlreich find aud bie 
' ben in der leiten | Seutichen Segelfhiffe = hilenilchen | 
Jeit ihre Bemühun- | Häfen, da die deutjche Segelſchiffahrt 
gen, dem deutfejen | Petanntlich jeit vielen Jahren haupt- 
Wirtfchaftsleben in Tächlich vom Galpetertransporte ges 
Ehile zu schaden, | [ebt hat. Ba. 2 * 
Außer den Offizieren und Maſchi— 


1 Fi ⸗ 
— u | niften lebt auch ein großer Teil der 


hilenifehen Salpeterproduftion ift in Mannschaften auf den Schiffen. An 
deutfchen Händen. Von den deutjchen | dere Mannſchaften, die entlaſſen wer⸗ 
| Salpeteriwerten arbeitet der geöpte; pen mußien, leben an Land und haben 
! 


| 
| 
| 


Teil während des Krieges weiter, ob | falt alle Arbeit gefunden. Natürlich 
| glei natürlih fein Salpeter mehr | Tind 6? die Deutſchen ſelbſt. bie ‚Die 
nach Deutfchland geht. Die deutfchen | Arbeit fuchenden Seeleute unterftügt 
| Salpeterwerte liefern ihre Produtte baden, bis fie zu einer entſprechenden 
nach Nordamerika oder anderen neu=| Tätigeit famen. Auch viele entlafjene 

tralen Ländern. Sie befchäftigen | faufmännifche Angejtellte mußten im 
| Taufende von hilenifchen Arbeitern, | Süden, zum Zeil bei deutichen Gut®- 
| und ganze Städte verdanken ihmen ihr | befigern, untergebracht werden. C3 
Leben. Die Hälfte der chilenifchen | ift dem Deutjchtum in Chile gelungen, 
' Stantseinnahmen fommt von den | für die durch den Krieg brotlos geiwor- 
Salpeterausfuhrzöllen, jo daß der denen Landsleute zu forgen. Es 
| Staat empfindliche Einhupe an Ein- | fcheint, daß dies in Argentinien nicht | 
nahmen erleidet, menn die deutfchen in fo vollem Mahe gelungen ift, denn | 
ı Salpeterwerte etwa aufhören follten, der dortige bdeutjche Generaltonful 
‚zu arbeiten. Itoßdem fuchen die Eng: | warnt in den biefigen deutfchen Zeiz | 
| länder alles daran zu feven, daß die tungen davor, daß Deutfche von Chile 
| deutjchen Werte ftill gelegt weroen. In | nach Argentinien gehen, um bort Ars 
|diefen Tagen hat ein deutiches Salpe=| beit zu juchen, denn in Argentinien 
|terwert die Arbeit einftellen mäffen, | fei es faum möglich, die dort fchon be— 
| weil den englifchen Firmen bon ihrer findlichen Deutſchen zu unterſtützen. 
— ten MS At der Aria mit Boca nf 
| Natüirlich haben bie Engländer eine | Der, Kauber der beutfsen Schiffe 
Ifchwarze Lifte der deutfchen Fiemen Liſſabon un — Häfen a 
| d Iirmen die portugieſiſche Regierung ausbrach, 
aufgeſtellt, mit denen kein engliſcher et 2 nen 

Untertan mehr Handel treiben darf, | erhoben bie Alltietenblätter im, latet- | 
| Dafı ih unter diefen Firmen auch | Then Umerita ein großes Geſchrei 
| Tolche befinden, deren Anhaber mehr MO forberten 


ihre Regierungen auf, | 
ala Deutih-Chilenen zu betrachten | DE beutfchen Schiffe mit Beſchlag zu 
| find, ift far. Much gibt e& deutfche' 


belegen. Sie wiefen darauf hin, daß | 
| Firmen, an deren Wohlergehen Chile: | Deutfchland durch den Unterfeeboot= | 
nen direft jtarf beteiliat find. Wie 


| frieg den Handel der Neutralen chä- 
| das neutrale Chile aber Durch das eng- | dige, daß die ſüdamerikaniſchen Staa— 
liſche Verbot betroffen wird, kann ten nicht 


einmal mehr ihre Küſten— 
man ſich ausdenken, wenn man ſich ſchiffahrt betreiben tönnten. Die 
| bergegenwärtigt, daß der deutfche Hanz | deutichen Sıhiffe müßten requirirt, 


del hierzulande an erfter Stelle ſeht. nicht gepachtet werden. Gleichzeitig 


| Nach der ilenifchen Hamdelsitatiftit | entdedten die Brafiliner, daß Deutſch— | 


haben die Haupthandelsländer im land ihnen 200,000,000 Mark jchulde, 


' Jahre 1913 die folgenden Einfuhrzif- da es gleich bei Ariegsbeginn den bru- | 
filtanigchen Kaffee in Hamburg und 
in Unimerpen | 
Das ilenifche Al: ı 
entdedte, | 
daß Deutſchland chileniſchen Bürgern 
Nach dieſer Statiſtik ſteht zwarEng- 40,000,000 Markt ſchulde, da es deren 
in Hamburg bes | 
Ihlagnahmt have. Nun find die joge: | 


| fern in Chile zu verzeichnen gehabt: 
England ....... .148,000,000 M. 
Deutichland ....121,000,000 M 
Ber. Staaten. .... 82,000,000 M 
Frankreich 27,000,000 M 


Bremen 
konfiszirt habe. 
liirtenhetzblatt „Mercurio“ 


und ſpäter 


land an erſter Stelle, es iſt aber dabei Vorräte an Jod 
zu bebenfen, dag die chilenifche Stati= | 
ftit den Waaren, die ein- oder auöge 
führt iwerden, die Nationalität nad 
den VBerichiffungsländern zuteilt. Nun | 
‚ famen aber immer noch viele deutjche 
Waaren über England oder Antwer- 
| pen, jodaß nicht alle deutfche Waaren 
in der chilenischen Zollitatiftif ala fol: 
che ericheinen. In Wirklichkeit wird | 
auch die Summe der deutfchen, inChile 
| importirten Waaren größer fein, ala 
| die der englifchen. Wehnlich ift es bei 
| der Ausfuhr, bei der die Falle, daß hi- 


nannten chilenifchen Sodbejiter eng: 
lifche Kapitaliften. Auch mit dem 
brafilianifchen Kaffee hat es feine be= | 
\fondere Berwandtnis. Gr bildet eine 
Garantie Für englifche Kapitaliften, | 
die vem Kaffeejtaate Sao Paolo Geld | 
borgejhojfen haben. Es handelt fich| 
um den jfogenannten brafilianifchen | 
Valorifationstaffe. Die füdameri- 
fanifhen Alliirtenblätter, eingejchloi= | 
Ifen die Chile,, haben fich mochenlang | 
Idie unperfehämtelten Sachen in ber: 
stage der Requiſition der deutſchen 
—— Schiffe erlaubt. Die braſilianiſchen 
konſignirt werden, um vor | Mi — | 
| Deutchland eichidt zu = Men,  Beitungen — daßz DEREN 
‚ hauftaq find. Die deutf ye Einfuhrzoll— | m [übomer! aniſchen Repubit Pe 
ftatiftit beweilt, daf ncıch Deutfchland! perl den I _ De | 
| weit mehr ilenifhe Maaren erportirt | —“ ne Ze — 
werden, als nach England. ſie die deutſchen ——— weg⸗ 
Im übrigen iſt der deutſche Hander | Nahmen und benupien. Zcihen Inar | 
| fehr iveit über Chile verzweigt und —E gerabe u Brafilien und er⸗ 
hat auch engliſche, norbamerifanifche, | Hütte, daß Norbamerita m ‚feiner 
| franzöfiiche und Waaren aus anderen | Weife den Gübamerifanern beiſprin⸗ 
| Ländern im Lande verteilt. Um jo ge ‚würbe, wenn fie bie beutfchen | 
‚ mehr jchädigen die Engländer mit in. , Schiffe durch Diebjtahl in ihre Ge- | 
Iren jhwarzen Ciften das neutrale) Malt brädten. Mcbon hat natürlich) 
Sand. Sie jehädigen aber aud; den nicht Diebftahl gejagt, aber mur ein 
|englifchen Handel felbit, denn pie | Heiner Zeil ‚ber ſüdamerikaniſchen 
deutſchen Kaufleute ſehen ſich nach an- Blätter hat ſeine Auslaſſung wieder 
deren Lieferanten als den Alliirten gegeben, und auch dann nur an un— 
um, fo faufen fie jebt ziemlich viel ſcheinbarer Stelle. Uebrigens hat die 
nordamerikaniſche Waaren. hieſige Zeitung „La Union“, die ſonſt 
In letzter Zeit hat ein Teil der ganz allüirtenfreundlich ijt, offen er 





chileniſchen Preſſe angefangen, gegen klärt, daß eine Benutzung der deut- haben aber offen gedrudt, daß Eng- 


dieſe Handlungsweiſe der Englaͤnder ſchen Schiffe ohne die deutſche Ein— 
| zu protejtiren, befonders als es in die. Milligung ein Diebjtaht fei. 

jen Tagen zu einem ganz ausgefpro: Etwas fpäter ilt befannt geworden, 
\chenen Falle englifcher Weberhdebung daß tatfächlich Verhandlungen zii: 
und Rüdfichtslofigfeit fam. ſchen den fübamerifanifchen Regie- 
| Eine der michtigiten chilenifchen tungen und der deutfchen Regierung 
ı Kupferminen ijt die Gatico Mine, Sie | über die Benugung deutjcher Handels- 
ift eine chilenifche Gejelfchaft, in des Ihiffe ftattgefunden haben. Die deut- 
ren Direktorium fich außer einem |fhe Regierung hat Jomohl der Regie: 
Deutſchen nur Chilenen, Neutrale rung Brafiliens, als auch Argenti- 
'und ein Engländer befinden. Das |nien? und Chiles angeboten, je brei 
‚deutiche Auffichtsratsmitglied ift Herr | deutiche Schiffe von ihren Vefigern zu 
'Karl Hüttmann, Direktor des „Banco | pachten und damit Küftenfchiffahrt im 
Alıman Iransatlantico” („Deutfche | eigenen Lan... zu betreiben. m alle 


N SER 


| 


liegen im: hilenifchen | 
ı Häfen ftil. Außerdem haben fich ver= | 
I fcehiedene Dampfer von DOftafien bei, 
Ausbruch des Krieges nach hier ge⸗ 


| 


Jeder Baif hilft der Union, jagen fie, und ich 
weiß, jeder Bafl von Gight Brothers hilft mir 


zum Behagen, 
Label auf dem Badet. 


Rauchen und Kauen. 
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Unton Zabaf in Chicago erhalten. 


Und ich jche jo nerne das Inion 


EIGHT BROTHERS 


Long Cut 


TOBACCO 


UnionsLente willen, dat das Union Label auf Eight 
Brothers reinen, geiunden Tabak bedeutet. 
Ihr könnt jetzt 


Daher beſſer zum 
Faſt 


jeder Laden in Chicago, in welchem Tabak an Union-Leute verkauft wird, hat 


Eight Brothers langgeſchnittenen Tabak vorrätig. 


Ueber 3200 Läden. 


a 
AH 


bedeutet, br Fünnt leicht einen Yaden in Chicago oder den Vorjtädten finden, 


wo Kight Brothers verfauft wird 


Fragt heute danach. 


Gutbezahlte und 


fröhliche Union-Arbeiter ſtellen Eight Brothers für Euch her, aus reinem Ken 


tucky Blättertabak, in einer ſanitären Fabrik. 


Tabak. 
fallen. 


Dies bedeutet reinen, geſunden 


Die Reinheit und Qualität von Eight Brothers wird Euch ſtets ge 
Verſäumt nicht, heute danach zu fragen. 


THORWART & ROEHLING Co. 


Distributors 


121-123 W. Lake Str. 


MWahrfcheinlih gilt viefelbe Bedin— 
gune auch für Chile und Argentinien. 
Die Hauptfrage bei diefem Entgegen: 
fominen Deutjchlands gegenüber 


den ! 
ı drei Republifen des füdamerifanifchen 


AB E mar, ob die Alliirten, bejon= 


der3 England, gejtatten würden, daß 
die je drei deutichen Schiffe den neu- 
tralen Regierungen und ihren Qändern 
dienten, 


Es iſt bis jetzt, obgleich die drei Re— 


engliſchen in Unterhandlungen ſtehen, 
noch nicht zu einer Erlaubnißertei— 
lung von ſeiten der Alliirten gekom— 
men. Die hieſigen Alliirtenblätter 


land die ſüdamerikaniſchen Staaten 
aufgefordert habe, die 
Schiffe ohne Entgelt zu nehmen, aber 
ſie nicht zu pachten. Gleich als der 
Krieg mit Portugal ausbrach, forderte 
die engliſche Regierung die neutralen 
Staaten auf, die deutſchen Schiffe zu 


| 


| gierungen jeit längerer Zeit mit ber, 


deutjchen | 


ftehlen und mit ihnen Nahrungsmittel | 


nah England Nenn 
die fübamerifanifchen 
weder biplomatifche ‚Iertreter noch 
Militärattaches bei den Zentralmäch 


ten hätten, die fie 


zu befördern. 


Regierungen, 


über die wahre! 


Kriegslage unterrichten können, wäre 


(4 


—— 


* 


5 dietet ollen stontiort der ichöniten Os candampfer. Zie ift 
5 tonriiten- Reifen, mit Drabtlofem, alleır modernen&inricht: 


B ven md ibre breiten, geränmigen Deds bieten Blai zum Epielen md 


Tel. Main 1614, 
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Ne * hu R ee 
jagara falls) & Retur 
oe — u SINCKUDED 
Weber 2009 Meiten durch die Michigan, Huron, St. Clair m. Erie Seen, mit Ausficht 
auf Hin» ı. Heimen bei Tageslicht anf die prächtigen Landihaftsbilder ded Detroit 
infies u, der St. Glair flat, das Venedig dv. Amerifn, Anienthait in HardorSprings 
Charltevoir, hiſtoriſchem Wiadinae Island, Detroit u. and. Bunkten von ipe;. Intereiic. , 
Die „Minnefota” ift eines_der größten ır. [höniten Tampfiiffe auf den Eeen und 
aerüfiet fpe;. für Sommer 
ıd ift abfolut ficher. 
yült fie itetiq im Fab- 
n sn<pasteren. 
Karlor und TZanyplas mit Orcdhefter und Victrolas inwendia u. großer ITanz-Bavillon 
ausmwendin, Damtpferitüible ır. Deden find vom Jablmetiter zu haben Gutes Eifen und 
biel Beranügen. Aufenthalt überall, wo daS Cihiff anläuit, Mırtos zur fveziellen Rreis 
fen für Paffagiere befördert. Während derZaiion Ab. Chicago Samstags, 1:30 Na. 


gen ın 


Ztaterooms find alles lühle ausmendige Jimmer. Ihre G 


K BR EN 


EEE ARTS 


der feinite, der gesogen | Beang, Nr. 2 Grohe neue rate 
wird, die Abteilung 
15c, 

Inſtant Tapioca, 
Dromedarn Warte, 


Badet 10. 
25 Bfund Büfe 


| Uederfeeiihe Bank”). Diefe Bank hat | Brafiliens mar die Bedingung daran 
fih um das finanzielle Auftommen | geknüpft, daß deutfche Mannfchaft auf 
ıbder chilenifchen Mine hoch verdient | den drei yahrzeugen fein follie. 
gemacht. Die Kohlen und den Kolks — — — 
Savın Sertiliger, 75c. ' baltlie ift, Stüd Se. | Brund 20e. für diefe Mine hat bisher meiftens das | 
\engliide Haus Graham Rome gelie- | 
‚fert. Diefes Haus hat der Mine er= | 
ya > dr AR |tlären müffen, daß bie englifche Re= | 
Spart nit Bedarf —lI —Sommer gierung verboten habe, ſo lange Kohle 
aus England und den Dominions zu 
— — liefern, als noch ein Deutſcher im 
J6—— A Auen |Auffichtsrate fige. Der Deutfche im | 
TRITT TEE eg eh 'Auffihterat hat daraufhin fein Amt | 
|ni*bergelegt, um der Gefellf'Haft feine Pacht im füdameritanifhen Küften- , 
Schwierigkeiten zu bereiten. | veriehr laufen zu laffen. England 
P Auch 4 ren 4 es au | hat cber auf einmal gar fein Sntereffe | 
Ifoınmen, daß einer deutichen Gejell- | . Saran. dah die deutfchen Schiffe 
ſchaft die Kohlenlieferung von ber | Phone Before Eleven. |} a rn — ——— 
engliſchen Regierung verweigert mor- fi Delivered BeforeSeven Sehiffe pahten? Nein! Schiffe fteh- 
den iſt. Die eleftriihy: Straßenbahn ten? Jalı Mraucano. 
‚in der Hauptitadt Buenos Aires iit | 


Feng unse ne Seite mehr | anypartofthecityfromone || -— ©, die verwünfdhten iremd- 
| Role befommen, bis felieglich in die, g] Four 22 distributing statiuns. I wörter! -— Ein jchlichter Mann, der 
in Kam En ee J ee EEEREE Zen J durch Glück und Geſchick zu Vermö— 
äußerjten Often dort anaefommen ift. | sen —— En ae er 
| Die Lieferanten der deutfchen Eleftri- | Fang SUBIENT (UGRENR  SOng. aTEEan, 65 
| Boriten | aitiita — Fi : & r| ‚er in den Rentierjtaund übertrat, den | 
in bul | ottätsgefelitcpaft .Timb bie — Japaner) | T F | Gebildeten. Freilid) gelang ihm dies | 
—A—— — — 0 F | Br lin den menigiten Fällen, was ihn = — 
tenreiniger. fertig! AeTebt, | ‚In den vielen Heinen und größeren \daher nicht jelten fehr bloßſtellte. Gejprächs der Herr feinen Nachbar. „Wurſt wieder Wurjt“, iagte 
sum Gebraud — fie nicht nusne Häfen der chilenifchen Küfte liegen Einst far er bei- einem Feitmahle — „OD gewiß,” lautete die Antwort,|der Xehriunge, da befam er zwei 
Dep. Augen on fett Ausbruch des Krieges 32 große neben einer Standesperjon, die fih | „nur eife id nie zu viel davon, da! Tage hintereinander zum Mittag« 
— überſeeiſche Dampfer. Die meiſten ge— mit ihm unterhielt. „Lieben Sie die ich mir fonft leicht den Magen ver-|ejjen Kartoffelbrei und Wurft. vor 
bören der Koömodtompagnie an, be= Witrnnnmie?" fraate im Laufe des | derbe “ acjegt. 


es vielleicht zu einer Vergewaltigung | 
an den deutfchen Schiffen gelommen. | 
Der gewählte Präfident für den bra= 
filtanifhen Staat Sao Paolo hat aber 
Heinlaut einem chilenifchen Zeitungs- 
manne erflärt, alö er fich auf einer | 
Reife in Chile befand, dab Deutich- | 
(and jicherlich den Krieg an den ſüd— 
amerifanifchen Staat erklären merbe, | 
der fih am feinen Schiffen vergreife. 
Un fi haben die deutfchen !Reeber- 
ein Intereffe daran, ihre jet ftill lies | 
genden Schiffe gegen angemejfene 


ae. — | fen, für 10e. | Teras Rartoffeln, das 
d ( | Auf 
| Burbant’s, Dutend | _ Fancın Ra 5 m- DE BU, 
Bridfäfe, das — 
R 


Fr ” 
Ter elegante Stahl: F dari 34 
dampfer „Miſiouri“ nad) 5ault St. Marie und zurück . 50 
s Fünf Tageſahrt via Chbarleboir, Petosfeh, Harbor Zprinas und 
a Madinac Island— pure dei „Zoo“ lu bei Tageslicht, Rückfahrt 
u via citemTeil d. Georatan Yat ır. der maleriiben Grand Traverfe Ginihl. Mahlzel- 
Nai. Unfentbali an allen interei. Pırnften. Einen Wen 514, einict. ten nııd Bett, 
Mablzeiten ır. Wett, Mbf. Chicago wäb. d. Eatfoır Mont. 4:00 Nachm 
Dampdier „Milfouri” macht jede Mode eine Fahrt nah Inelama, 
u Glen Haven und Glen Arbor, Abf Samstags 4:00 Nachm. 


Dampfer „ILLINOIS“ 


Fahzrten wöch. nach Luddington, Ham⸗- 
lin Lake, Maniſtee, Onekama u. Frankfor 
Ahf Chicago Mon, Mitt. u. Sams. 7 
Ab88., Fre. 6 Fahet 23. J 


nach Puntten 


für 10c. \ 

Topfpilanzen, alfe | für 19. 
fancv und das feinfte Native Round 
Sortiment, dae er- | Steaf, feine Stüde, 


Some Gromn 
babarber, 5 bie 6 
Pfund Bundchen, das 
Bundchen Se, drei 
Bundchen 120. 


pez. 


Fraukfort, 


F — Be 


Dampfer „MAN ITOU* 


g 3 ahrten wöchentl. nadı Gharlcvoti,dar- 4 
5 borZprinas, Petosicn n. Matinachsiand. 
HF. Ehicano Mon. 11:30 Vm.: Mitt. 2 
Bu ın.: Fre, 6:30 Abds. 1, Fahrt 23. Jun 
Bor dem 25. Suni—s Fahrten jede Woche 
lihen Michigan. 
Degen weit. Einzeiheiten, Buch über Tuuren etc. jrant warb bei 
irgend einer Palm oder Tampfiihiiinhrtsagentur oder ndreilirt: 


Northern Michigan Transportation Co. 


3%. E. Conten, G.P. A. neuer Stadt-Bier (ditl. Ende Grand Av.) 
Ghiengoe — Tirer-Tifice: 135 ©. Glart St. Tel.: Superior 7800 


Abds. 1 


int nord 
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Zaun, wie Bild, 42 —— ertig ſur Trabt umd|, Gntte verha 
) i er Kungemifch z⸗ * ertig emiſchte 
Zoll hog, Fer Fuß gemiſchie Fuß⸗ Rabmen, Gallone uig gemiſcht⸗ 
16; 36 3. bod, 6 oren-Farbe — In5e: 1, Gallon |Peustarbe; Dies 

ver Fuß itrodnet über| ea 2 a ei iſt unſere beſte 

* — Nadt. 1 19 4öc; ein 25 cn i — 

Drafttüren, jhwerer Nah- - ® Quart ——— 


— et fur d dabre 
men, mit gutem, ſchwarzem a vn Pe |, —— 
Drabt bezogen, — 1 59 — Fe 1.59 
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„R ub- 
berfet“ 

| Une 
ftreich 

| Binfel, 


@creen farbe, 


1 Delivered promptly to you in 
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50 wub BB Garten- | 
ſchlauch, — vollſtändig min 
Meiling Cory } 
Hugs, gu EN EEE 
u * | leiweiß in Fäß⸗ 
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Abendpoit, Chicago, Nittweh, den 21. Iuni 1916. 


lihen Ausfall der Maisernte 1916 in 
| wichtigen Teilen des Maisgürtels zu- 
rückzuführen. Bei ber geringen Zus 
fuhr mußten angefichts einer ftarten 
Nachfrage viele Leute fich nad) befter 
ı Möglichkeit bon bem geringen Vorrat 
‚eindedien, und fo fam ed, daß vor 
allem der Julimais in der abgelaufe- 
Inen Berichtämoche eine fehr erhebliche | 
Kräftigung erfuhr. Der inländifde- | 
und überfeeiiche Handel in Maistorn | 
Imar audy in der verflofjenen Woche 
wieder überaus lebhaft, und hätten 
ſchließlich nicht Armour & Co. noch 
große Maſſen Waare in den Markt! 


—— IAN DANIC 
Unſer Staats-Aufficht! 


Personen, welche vor dem 4. Juli 
1916 ein Sparkonto mit $10.00 oder 
mehr eröffnen, geben wir eine 
amerikanische Flagge 
Grösse 4 bei 6 Fuss, frei. 


Sparkontos, mit 3 Prozent verzinst, halb- 
jährlich gutgesehrieben, können mit einer 
Einlage von 81.00 und aufwärts eröffnei werden. 


Banfitunden: 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nahmittags. geworfen, ſo würden wir in der letzten 
Samstags: U Uhr Zorn. bis 1 Uhr Nam, und 6 bis 8 Uhr Abends. N | 


Woche einen geradezu jenfationellen 
‚ Aufftieg der Maiöpreife zu verzeichnen 
gehabt haben. Die junge Maisfaat 
tft ig großen Teilen des Maiögürtels 
ınoh außerordentlich weit zurück, 
warmes Wetter, das anhält, iſt unbe- 
dingt nowendig, um in dieſen Bezirken 
den jungen Mais zu einem normalen, 
der vorgeſchrittenen Jahreszeit ange— 
paßten Entwickelungsſtadium noch zu 
bringen. Julimais wurde bei Schluß 
Augen auf u— der Börſe am Samstag der abgelau— 
Strümpfe ausziehen, bevor Du ſie noch fenen Woche in Chicago mit 714 
an den Füßen gehabt haſt. Cents, Septembermais mit 7056 Cts. 
Wie weit es einſtweilen den aktiven und Dezembermais mit 6136 Cents 
„Bären“ und den hinter ihnen ſtehen⸗ notiert; die entſprechenden Preiſe vor 
den großen Kräften (darunter aud) Jahresfrijt waren um 34 Centshöher. | 
England) gelingen mag, die Preifei Am legten Montag, zu Beginn ber 
noch weiter herabzudrüden, bleibt ab- | neuen Woche, fhlo& an ber Börfe in 
zumarten. Da aber, wie jchon gefagt, Chicago Yulimai® mit 724 Gent3, | 
die „Bären“ heute allgemein das Ober: | Septembermais mit 72 Cents. | 
waifer haben und alles, was ihnen; Nm Hafermarkte zeichnete fich ber | 
nicht in den Kram paßt, einfach unter| Beginn der verfloffenen Woche durd ! 
Woffer drüden und vertufchen, folein überaus 
fann man wohl annehmen, daß fie denjaus. Später in der Woche wurde fehr | 
Preis für Julimeizen auch noch unter ausgiebig von profeifionellen Händ- 
die Dollarmarle berabbrüden werben. lern verfauft. Die Zufuhr vom Lande 
Hoffentlich reagieren umfere Weizen: hat beträchtlich nachgelaffen. Die 
farmer in feiner MWeife auf dieje Tnfte- | Ausfichten für die neue Haferernte | 
matifche Preisdrüderei. Trifft das zu,|find im allgemeinen ausgezeichnet. | 
fo werden die Herren „Wären“ und| Julihafer wurde am Samstag bei, 
ihre Auftraggeber jehr bald ven Kür-| Schluß der Börfe in Chicago mit 38% | 
zeren ziehen. Halten unfere armer) Cents, Geptemberhafer mit 388 Gen 
mit der Zufuhr neuen Weizens tat-/umd Dezemberhafer mit 39% Gent3 
fräftig zurüd, jo mülfen alsbald die! quotiert. Am legten Montaa, zu Be- | 
geren und fallenden Preifen fpetulie- | Preife ganz erbeblih im ‚bie Höhe ginn ber neuen Woche, notierte man | 
en, den Markt vollitändia beherrjchen. gehen. Weile und vorfichtigite Vers an der Chicagoer Börfe Julihafer 
Man weih nicht, wenigitens fan) marktung und genaue Befolgung der jchliehlich mit 384 Cents, September: 
man in diefem Mugenbfide noch nicht | Ratjchläge derer, die es gut mit ihnen | hafer mit 39 Cents, | 
richtig ertennen, inwieweit hierbei eine, meinen, ermöglicht es ber Gejammtheit | F. F. Matenaers. 
planmäßig, in weitem Umfange ange- der Farmer, ein Preisniveau zu ſchaf⸗ 
legte Spetulation in Betracht tommt, | n, das der tatjächliden Rage ent=| 
uw gerade jet, vor dem Hereinkom-⸗ ſpricht und zu dem fie vollauf berech⸗ 
men der neuen Ernte, die Preiſe allge- tigt ſind. Der Freiherr von Hallberg-⸗Broich, 
mein zu drücken und den Fatmer zu Das iſt das einzige, was die Wei- welcher ein Sonderling erſter Klaffe 
zwingen, bedeutend niedriger und un- zenproduzenten ſelbſt tun können. Hel- war, verlor, als er bereits im hohen | 
ter dem eigentlich berechtigten Preis-!fen könnte ihnen aber au —und ba= | Alter jtand, feine Frau. Er empfand 
niveau zu verfaufen. Uehnlie Be-|mit dem mohlbegründeten Interefje diefen VBerluft und feine Einianıkeit 
mühungen des Handels, oder weniq=| des ganzen Landeönugen — unfere | 
itens gewilfer Kreife des Handels, | Bundesregierung, wenn fie die Rechte | 
fann man ja jedes Xahr um dieſe Zeit 
genau feſtſtellen. Der Farmer ſoll um nachdrücklicher wahrnehmen würde; ſie im „Münchner Eilboten“ ein Sei-! 
einen berechtigten Gewinn, wie die hat es in der Hand, zu verhindern, ratsgeſuch abdrucken, das ein ibre- 
Berhältniffe heute hier im Lande und|daf die engliiche Einfaufstommilfion, | hendes Zeugnii; von feiner Schrul- 
im Weltmarkte liegen, beirogen iverz=| die im Auftrage auch der italienischen, | Icnhaftigfeit ablegt. Dasfelbe lautet: 
den. An diefer Auffalfung fann man| franzöfiichen und griechifchen Regierun= | „Ih bin nach dem Kalender zwar 
bei richtiger Beurteilung der Verhält- gen handelt, tatſächlich und buchſtäb⸗ über 70 Jahre alt, nach meinem 
niſſe und auf Grund der Erfahrung lich unſeren nordamerikaniſchen Wei- Wohlbefinden erſt Diejenige, 
früherer Jahre nicht vorbeikommen. zenhandel monopoliſiert, einfach den welche ich heiraten will, muß 16 bis 
Es war natürlich unbernünftig, wenn freien Handel ausſchlachtt und auf 20 Jahre alt ſein, ſchöne Haare 
in manchen Gegenden die Farmer letz- dieſe Weiſe praktiſch und willkürlich ſchöne Zähne und ſchöne kleine Füße 
tes Jahr ihren Weizen zurüdhielten | pie Preife heherrfcht. Auf die Maßz | haben. Sie mu don ehrlichen see 
und einfach nicht verfaufen wollten, | nahmen biefer englifchen Einfaufs- |ven Eltern abitanmıen und ihr Ruf 
wenn fie nicht einen Preis von 1,50) fommiffion tit e& zurüdzuführen, daß |ohne allen Tadel iein. Sie muß ſi 
Dollars für den Buſhel erzielten. Viele der Ausfuhrhandel, ſoweit Weizen aus ſehr ſchön und einfach in Sche und 
armer, die bon diefem total falſchen den Wereiniaten Staaten in Betraht| Sammet Heiden, aber durhaus in 
Gefichtspuntte ausgingen, haben e3 | zommt, feit Wochen praftifch vollftän- |Feine anderen Stoffe, auch darf fie 
jegt in Kanfas, Kolorado und übers yig ruht. Dagegen fauft diefe Kom |feine Ohrgehänge, Ringe, Ketten 
haupt im Weften mit der Ungft befom- | iffion zu einem vor mehr als einem oder dergleichen Unfinn tragen, aud) 
men und find nun frob, für irgend» | paiben ‘ahre von der englifhen Re |feine Bantoffeln, Sauben Bänder 
einen Preis ‚ihre Produkte an den | gieruna firirten Preife große Mafien|falihe Saare und dergleichen, J 
Mann au bringen. m ‚| tanabiihen Weizen: auf, die zum|nie ihre Meider nach der beitehenden 
Ein foldhes Gejchaftsgebahren TE! größten Zeile durch Vermittelung der Mode madjen laiien, da c3 nichts 
feipfterftändlich für den Farmer Falt| Sifenbahnen und Häfen in den Ver: | Diimmeres geben kann, al® dem 
immer bon allergrößtem Nachteil, Miel einigten Staaten der Ländern der | Kiihgange anderer Menichen zu fol- 
gen. Ste foll die Kleider nad —— 


| 


— 


DIRECTORS 
WILLIAM H. REHM 
WILLIAM F. JUERGENS 
JOHN GEO. GRAUE 
FRED-KLEIN 

OFFIGERS 

HARRY KH. KEYES, 

‚Viee Preeident 


AUFEIe 


— — — 


HENRY C. BRUMMEL 
RUDOLPH S. BLOMK 
EDWARD LEVY 
HARRY H. KEYES 


ALBERT F. MADLENER 
GUSTAVE F. FISCHER 
RICHARD E. SCHMIDT 
LOUIS MOHR 


JACOB R. DARMSTADT, 
Casbier 


NSTREETS 


— — —— 


—— 


* Simai—4ıl,mi 


— 


‚Augen auf und laß Dir nit bie 


(Für die „Abesıdpolt“.) 
Die Marktlage. 


— 


Die abgelaufene Berichtswoche hat 
ſich durch ein weiteres Sinken der 
Weizenpreiſe ausgezeichnet, dieſe er— 
reichten den ſoweit niedrigſten Stand 
in dieſer Saiſon und gingen ſogar 
noch um 21, Gents unter jenes Niveau 
herunter, das vor Jahresfrift den nied 
tigften Stand der Preiſe für Juliwei— 
zem bedeutete, zu jener Zeit, als Durch 
gigantifhe Maßnahmen mit einem 
Male vie Großipefulanten im Auf 
trage der engliſchen Regierung die 
Preiſe zu gewaltigem Falle herunter 
zwangen. Bei jedem neuen Preisrück 
gang in der verfloſſenen Woche wur— 
den zwar Verſuche deutlich ſichtbar, die 
Preiſe feſter und höher wieder zu ge 
ſtalten, doch ſchlugen all dieſe Ver— 
ſuche und Anſtrengungen kläglich fehl. 
So tann man denn ſagen, daß heute 
die „Bären“, alfo jene, die mit niedri=, 


Andı ein Heiratsgefud). 
t 


| 
derart, dal er das Verlangen hegte, 
fih wieder zu verheiraten. Zu | 


u : er u Dies | 
der amerifanifchen Farmer beffer und fen wede lie; er int Kahre 1840| 
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es fich ja Schliehlich fein Kaufmann — | „Aliirten“ zugeführt werden. Wir 
und ein ſolchek iſt auch der moderne felbſt dürfen nicht exportieren, müſſen eigenen Geſchmacke machen lafſſen 
Farmer — erlauben kann, bon eznem aber unſere Transportfazilitäten dem, und tragen, unbetümmert, was die 
Srirem ins ambere zu fallen. „Luc | per uns jo vergewaltigt, auch noch | Modenärrinnen drüber jagen. Sie! 
heute berechtigt die Lage im Well) opendrein zur Verfügung ftellen. Wir muß; reiten umd fahren können oder! 
markte, tie immer und immer wieder haben gefegliie Handhaben, die Unter=!e3 erlernen. Sie dari nie itriden | 
an biejer Stelle ausgeführt worden I}, prüdung des freien Handels im eige- |weil diejes Fingeribiel eine Maske 
durchaus nicht zu der gan —— nen Lande zu verhindern, und wir kön-gegen die Tummheit iſt. Sie darf 
die Preiſe unbedingt —— — auch, wie die Lage in England, nur Muſik machen wen fie cs zur! 
ien müpten. „5m zu —* 2 granfreih u. j. iv. und bie Lage im |Wirtuoittät nebradıt hat, da e8 unan- 
müffen Die — en — Seehandelsverkehr heute iſt, es er- genehm iſt, das einfältige Geklimper 
Faltoren, Angebot und en | zwingen, daß England für fih und/anzubhören, wontit die Alltäglichteit 
wieder mehr —2 2 2 * jeine Klienten unferen Weizen taufen in vielen Häuſern die Beſucher ang 
und dann werden er muß, indem wir einfach die Verfrach- weilt. Sie iſt im Hauſe und über 
Uebergeugung Die > En pet | fung des tanadifchen Gutes andern= alle Dienftboten unumihränfte Ser- 
nn = 2 war — * | falls verhindern. CS fehlt aber an Ios rin, jotwie ich jelbit Vergnügen daran 
— Dre irgendivie ten Teitens der Regierung, und jo müf |finden werde, mid) mach ihrer ver- 
+ > ——— —— unſere berechtigten amerifanifchen | nünftigen Same zu richten, Sie 
entbehren können, 2 auch in den Hrei. | „itereffen einjtweilen auf dem Wegeimm mid, itherall, auf Reifen und 
a 2 —— © anbeis burch. | per Selbithilfe fich zu helfen berfucien. |ino ih hingehe, begleiten, weil es 
aus biefer Anfic iſt, geht ganz deut=| euer eigen ift biäher nod nicht [Mach — Gefühle eine Schande | 
Yih aus der Tatfache hervor, dah hie| an das Ausland verfauft morben. ETTR RE — iſt, den Tag und 
Vorfenpreife für die weitabliegendſten erſcheint überhaupt eigentlich noch BR ‚ganzen Abend umberzulaufen | 
Zermine die höchiten und für die näch- im Markte, und alle Ungeichen deuten —— Wirtshäuſern zu ſchwelgen, 
ſten Termine ganz erheblich die nied- darauf hin, daß die Farmer des Pu- indeß die Frau allein zu Hauſe der 
viaften find; es werden alſo an der dels Kern richtig ertannt haben und Langeweile überlaffen bleibt. les, | 
Börfe, mit anderen Worten gefagt, die|Tebr zurüdhaltend? mit dem neuen; was oben mit dem Worte „mu“ | 
Metten darauf abaefchloffen, dah der | Produkt find. Die Wintermeizenaus- | gelagt worden it, ift nicht Untertä- | 
Dezembermeizen erheblich höher als; täten haben jich im ber verflofjenen‘) mgfeit, jondern Kontraft. Ueberein-⸗ 
der Juliweigen ſein wird. Wir raten Woche im Allgemeinen eher noch iveiz | funft und ganz allein zu ihrem höd- | 
daher unferen Freunden auf dem Lanz|ter verbeſſert als verſchlechtert, die ſten Vorteil, Sie erhält am —— 
de, die Weizen für den Markt ziehen, Ernte des Winterweizens ſchreitet rü⸗ der Hochzeit in ruſſiſchen oder preu⸗ 
wiederum dringend an, nicht übereilt | ftig boran und hat bereits das ſüdliche ßiſchen Staatsobligationen 30,000 | 
in den nächften Wochen ihr Produkt zu, Jlinois erreicht. Zuliweizen wurde am | Öulden, wovon fie aber die Zinien 
verfaufen. Sie find unbedingt zu; Samftag der abgelaufenen Bericht3- jährlich nach ihrem Willen verzeh⸗ 
einem weſentlich höheren Preife auf woche an der Börſe in Chicago mit ei. |ren muß, weil nichts abicheitlicher ift, 
Grund der Sachlage im Weltmarkte | ner CSılußnotirung von 1.00% Dol: als das ſchändliche Laſter des Geizes. 
herechtiat, und hätte biefen erheblich | lars, um 34 Cent niedriger als zu Be- | Sie darf niemals tanzen, werl ich! 
höheren Preis fchon jet, wenn nicht | ginn der Woche, notirt; Geptember- | meine ‚srau nicht wie eine Närrin | 
eben die Brutalität Englands auf den |tweizen mit 1,0234 Dollars, um 353g |umberbüpfen jehen will. Wenn fie) 
Neltmeeren unfere freie und ungehin-| Cents niedriger als zu Wochenanfang; | Vermögen befitt, fo will ich e& nicht | 
verteNusfuhr unmdalih gemacht hätte. | und Dezemberweiten mit 1,0614 Dol. | angeheirafet haben, fie fan damit, 
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Mit demfelben Auaenblide, warn un- | lars, um 2%, Geni$ niedriger als bei | machen ‚was fie will, forte mit den | 
fere Regierung die Treiheit des ameri-! Beginn ber Woche. Damit mar gegen | Sinfen ihrer Morgengabe; e& dürfen 
fanifchen Handels auf den Welimeeren| den Preis am enifpredhenden Tage im | die Zinfen nur nicht nach denGrund— 
erzwwingt oder der europäiſche Krieg vorigen Jahre Juliweizen um 5 Gts,, Tüten der Geizigen_ Fapitalifirt mer-| 
mit einer Nieverlage Englands und| Septemberweizen um 7% Gent? und | den, weil es nichts Dümmeres in der 
der dadurch aefchaffenen allgemeinen | Dezembermweizen um 1, Gent niedriz | Weit geben kann, als für andere zu 
Freiheit der Meere endigt, werden, ger. Am letzten Montag, zu Beginn ſparen. Die Freuden des Lebens in 
vielleicht nach vorübergehender Schwan- der neuen Woche, wurde ewiger froher Laune zu genießen, iſt 
kung unter dem erſten Eindruck der der Börſe in Chicago ſchließlich mir Grundſatz und Sehensmeisheit.“ 
Peugeltaltung der Verhältniffe, die) Julimeizen mit 1.0254 Dollars, Sep-| , Natürlid) erregte diejes eigentiim- 
Getreidepreife fofort enorm  fteigen, | temberweizen mit 1.04%, Dollars no- |lide Heiratsgefudy allgemeines Auf- 
und da® eine oder andere muß doch! tiert, s fehen. In der Tat war das linter- 
früher oder fpäter, jedenfall® in naber| Menn es fo meitergeht, wird die nehmen des „Einfiedlerd von Gau- 
Qufunft, eintreten; eine amerifa=| Maiszufuhrt vom Rande nach den fing“, tie fih der Freiherr für ge- | 
nifche Regierung fann fich und ihre  wichtigeren Marktzentren die geringjte  Wöbnlih zu menmen pflegte , von 
pitafen Wirtjchaftsintereffen nicht! bleiben, die wir in 30 Jahren im Mo- Erfolg gekrönt, er fand eine feinen | 
fortbauernd zum Spielball für andere nat Juni zu verzeichnen hatten, Das ; Tunjen entipredende Gattin. Tod) | 
machen, und ber Völferfrica in Europa ft auf die überaus naffe Witterung | Par die Ehe feine glückliche und 
nähert Fich, nach vielerlei Spmptomen ‚im Maisgürtel, auf die fehr ausgibige Murde bald wieder gelöft. 

au urteilen. all:ashlich auch ſeinem Vermarkiung in den Frühjahrsmona— — 

Ende. Deshalb, Bauer, halt Deine ten und vor allem auf den ſo jämmer⸗ Leſet die „Sonntagpoſte; 


Jedes anweſende Kind 


ſtens geſorgt. 


Bevorfichende Bergnügungen. 


Der Bürger : frauenunter 
tüßung5Sberein von Yafe 
View veranjialtete an dem morgigen 
Mittwoch ein Bilnit im Eraliior Park, 


| Irving Bart Blod. und Drafe Ave., ver» 


bunden mit Rreisfegeln mit vielen fchö- 
nen Breifen für Herren und Damen, 
wird beichentt, | 
mäbrend die Ewwachlenen jtch nad) Herz | 
zenaluit inn Tanze dreben fönnen. für) 
aute Getränfe und einen Nmbih tjt be= 
Wie immer bei den Feiten 
Diejes Vereins, hat der Feſtausſchuß uns 
ter der Leitung der beliebten Bräfidentin 
Auguſta Triphahn Sorge netragen den 
Beluchern einige recht vergnügte Stunden 
u bereiten. Das Nomite beiteht au.: 
dinnie Chriſtoff. Vorſitzende; Julia 
Ruszen, Sekretärin; Caroline Müller, 


Schatzmeiſterin; Bertya Schoenfeldt, Au— 
guſla Heugſt, Thereſia Krückeberg, Anna 
Gieße, Alma Malchmann, Auguſta Voß, 
Emma Grübenau, Emma Thum, Anna 
Flint, Minnie Krull, Lizzie Haffertamp, | 
Katharine Boit, Wilhelmine Westphal. | 


An dem Tommenden Samstag berans 
italtet der Gegenseitige Unteritüßungs- 
verein „Deutihe Wacht“ fein adıtes 
jährliche großes Bilnit und Commer- 
nachtöfejt, verbunden mit Preisfegeln, im 
Eureka Barf, 3410 Arbing Bart Bold. 
Die inuner bei den FFeiten der „Deutfchen 
Wacht“ hat auch diesmal der Feſtausſchuß 
unter Leitung ſeines Präſidenten J. 
Henry Mueller Sorge getragen, den Bes 
ſuchern einige recht vergnügte Stunden 
im Freien unter ſchattigen Bäumen Au 
bereiten. Bei Veranſtaltung von Spielen 
jeder Art für Jung und Alt wird die Zeit 
angenehm vergehen, auch für ſehr ſchöne 
Preiſe auf der Kegelbahn iſt beſtens ge— 
ſorgt worden; eine gute Muſikkapelle wird 
zum Tang aufſpielen; für gutes Eſſen 
und Trinken hat das Komite gleichfalls 
geſorgt. Anfang 2 Uhr. Tickels 25e. 

Ter Chicago Bäder» linter- 


den Cantstag von 3 Uhr Hachmittags an! 
ein mit Preisfegeln verbundene Bilnit 
in Hördts Garten an Weitern und Bel: 
mont Menue. Man zahlt nuc 25 Cents! 
Eintritt, erhält aber dafür volle Gele- 
aenheit, fich den Nadymittag und Abend 
bindurch bet Tanz, Spiel und Quitbarkeit 
im Freien und im angenchmer GSejellfchaft 
zu unterbalten. | 
Cein 8. großes Pifnif, verbunden mit! 


* 


Naſſauer Damenverein in 
Sceinerd Garten, 5215 N. Lramford | 
Nve,, an dem fommenden Samstag, An— 
fang 1 Uhr, Eintriit 10 Cents. Gin 
rühriges Slomite, beitehend aus den Da= 
men Carolina Brethauer, Bräftdentin: 
Maria Zuber, Dorothea &. Schalt, Mır: 
aufta Krüger und Anna Knipvel, ſorgt 
fie gute Tangmufif, Spiele und Alles, | 
was zu einem Sommerfeſt im Freien ge— 
hört, ſo daß die Mitglieder und Freunde 
des Vereins auf genußreiche Stunden 
zählen dürfen. | 


Shiengoer Dameberichtet 


7 % .. | 
der Wahrheit gemäh,. 
Erzäylt, wie Plant Buice ſie 
ſelbſt und ihren Sohn von 

Magenleiden und Katarrh 
heilte. 


— 


Die Anteilnahme an der Einführung | 
des berühmten Magenmittels, Plant 
Suice, in Chicago ift jegt groß. Neues 
bon den Wundern, die es im Djften 
vollbracht hat, ift den Leuten hier zu 
Ohren gefommen, und Jedermann 
macht ſich klar, daß dieſes ausgezeich— 
nete Rezept in dieſer Stadt ſich einen 

SEC — — | 
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Eonfeciionarn 


Fran Sarah Gheiter. 


feiten Blaß erworben hat. Täglich lau: 
fen Zeugnilje ein, die von dem großen 
Gegen fpredhen, der ı:m Gebrauch 
bon Plant Juice folgt. 

Eine der Iegten Erklärungen be— 
treffs diefes vielbefprochenen Präpa= 
rates ift die von Frau Sarah Chefter, 
die Nr. 2114 W. Park Unenue wohnt 
und bier in der Stadt viele Freundin 
nen hat. Sie jagt: 

„Seit über elf Jahren habe ih am 
Magen gelitten und alle Nahrung, die 
ih zu mir nahm, ging in Gährung 
über und verurjachte die Bildung bon | 
Gafen. Ych konnte Nachts nicht ſchla⸗ 
fen wegen der Schmerzen, und ich ber- 
lor ehr Schnell an Gewicht. Jh war | 
ehr nervös und war adnz erichöpft. 
Auch huftete ich Nachts fehr viel. Ich 
hörte von Plant Juice und ſeit ich es 
einnehme, fühle ich mich wie neugebo- | 
ren. Ich habe jet die Kraft, meine 
Hausarbeit zu verrichten, jchlafe aut | 
und fann Alles effen und auc) ber=| 
bauen. Mein Sohn hatte einen fchlim= 
men Magentatarrh, auch einen folchen 
der Kehle und der Nafe. Er hatte eine 
Ihlechte Gefichtäfarbe und fein Magen 
war in einem jchredlichen Zuftand. 
Seit er Plant Juice eingenommen 
hat ‚fieht er mie ein anderer Menich 
aus und fühlt fi auch jo. Er ſchläft 
gut und im jeder Beziehung ift ihm! 
mohler und er fühlt fich kräftiger. Er 
bat feinen Husten geheilt, und ſein 
Magen ift in vorzüglihem Zujtanve. 
Es macht uns Beiden Vergnügen, 
Plant Juice zu empfehlen.“ 

Plant Juice wirft wie mit Zauber- 
fraft bei Magenleiden, Gafen, Gäh- 
rung, ſchwerem, unbehaglichem Ge— 
fühl nah den Mahlzeiten und beim 
Schlafengehen. E3 befämpft alle Gifte 
im Blut und zerftört fie, bringt frant: | 


| Donneritag, den 6. Juli, 


| Minnie 


ı bereiten. 


Der Unterftügungsverein Saronia 
beranitaltet an dem fonrmenden Eonntag 
im geichlojjenen Kreife für feine Mits 
glieder umd deren Familien ımd jyreunde 
einen Ausflug nad) Priefings Grove in! 
Worth, III, wo Pilnif, jächliiches Preis | 
bogelichießen und PBreisfeneln abgehalten 
werben fo'len. Die Hin- und Rückfahrt 
fojtet 40 Gent3 die Berjon, Kinder die 
Hälfte. Abfahrt 8:25 Uhr Morgens nd | 
1:20 Wer Nachmittagd mit der Mabaih | 
Eifenbahn von Polk Str.-Bahnhof. | 

Der Vorkehrungsausſchuß trifft elle | 
Vorbereitungen, Dieje FFeitlichfeit zu der! 
genukreichiten diejer Eaifon zu geitalten. | 
für Beluftigungen für Jung und Alt iir | 
Sorge getragen. | 

Ein mit Preisfegeln verbundenes Bil- 
nit gibt der Bayrijch » Amerifas]| 
niſche Frauenverein der Süd⸗— 
ſeite am kommenden Sonntag in Ger— 
ris Garten, 7100 Wejtern Uve., bon 1) 
Uhr an. Sollte das Wetter ungünitig | 
fein, fo feiert man in der Helle, aber ge: | 
feiert word, dafür hat der Vorfehrung3s | 
ausſchuß geſorgt. Kegelpreiſe, Tanz⸗ 
muſik, Erfriſchungen uſw. werden tadel— 
los ſein. Der Eintritt koſtet 26e die BPer⸗ 
ſon. Der Vorkehrun sausſchuß beſteht 
aus den Damen Marie Gutzeit, Vor⸗ 
ſitzende; Viktoria Kaiſer, Sekretärin; 
Marg. Luxen, Schatzmeiſterin, und os | 
ſefine Meier. | 

Der Turndesein Borwärts| 
wird am kommenden Sonntag im 
Luiſenhain ſein jährliches Sommerfeſt 
abhalten, wozu die größten Vorbereitun— 
gen getroffen ſind. Sämmiliche Klaſſen 
werden am Turnen teilnehmen, ımd| 
Volksbeluſtigungen aller Art ſind arran⸗ 
girt Die Teilnehmer werden einen ver=! 
guügten Tag haben. Das Felt beginnt 
am Nardhmittag 1 Uhr. Der Luifenbain ! 
it an Madtjon Str. und 77. Ave. gele= | 
cen und ein präcdtiger Plaß, um einen! 
Conntag in angenehmer Gejellichaft ver= | 
bringen zu fünnen. Ein tüchtiges Komite | 
forat für die bejte Bewirtung umt angez | 


3 


ftarfeg Erportgefhäft tüßungsperein gibt am fommen- | nehmite Unterhaltung. 


jtaltet der Concordia Mannerz| 
hor jein Bilnik, verbunden mit PBreigs | 
fegeln, in Vogels Garten, Harlem Ave. | 
und ıHarrifon Str., Foreitt Bar. Was 
der Bereit leiften fanıı, bat er bei frühe: | 
ren Feitlichkeiten bewiejen, und e3 wird 
auch diesmal den Befuchern Gelegenheit | 
gegeben iperden, einige gemütliche Stuns | 
den bei Gefang und Tanz zu verbringen. | 


1 
An dem fommenden Sonntag veranz | 
| 


t3 | Preisfegeln, veranitaliet dev Hefien=| für guten Imbig und edlen Gerjtenjaft | 


it beiten3 geforgt und audy für Die] 
Freunde von „Gut Holz“ find Schöne | 
Breife vorhanden. Das Komtte hat feine | 
Untoiten gefcheut, um die Bejucher zu} 
unterhalten. Eintritt 2öc. | 

Ser Zentral s Turnverein! 
wird? am fonmtenden Sonntag einen! 
Ausflug nach dem Deer Grove zart in| 
Palatine veranitalten und dort ſein 
Sommerfeit abhalten. Gute Muſik, 
Preiswettſpiele u. ſ. w. werden für die 
Unterhaltung von Alt und Jung ſorgen. 
Der ſchön gelegene Park iſt mit Tanz—⸗ 
boden, Gaſtwirtſchaft und Beluſtigungs- 
anſtalten verſehen. Ein Sonderzug 
fährt vom Northweſtern Bahnhof um 
9:30 Uhr ab, von Elybourn Junction 
um 9:38, von Mayfair un 9:53 und‘! 
bon erferfon Barf um 9:57 Uhr, Rad): | 
mittag3 von Nortbiweitern Bahnhof ımı! 
1:30, Elybonen Sunstion um 1:37 und 
Sefrsefon Bark um 1:53 Uhr. | 
und Ginteitt fojten 75c. Kinder bi3 zu 
12 Sahren 40x. Fahrkarten werdi . von) 
Mitaliedern des Berein: und auf dem | 
Zuge dom Komite verkauft. | 
Sektion 2 des Gegnenjeitigen Unter: | 
Higungsdereind Douglas verenitaltet! 
die it Verlofung und Tanz verbundene | 
Agitationsverfammlung, die auf den 7.| 
Dat angefagt war, aber verfchoben wers | 
den mußte, nun am Tamitan, dem 1. 
Suli, Abends 7 Uhr, in der Halle 1143 
28. Chicago Ave. Aı dem Abend ers | 
den Mänuer und Frauen im Alter von 
18 218 55 Sabren £ojtenlo3 aufgenonts 
men. *ür die Ilnterbalturg ber Bejus 
cher bat ein tüchtiges Aomite beiteng bor= | 
nelorgt. | 

Die Hoffunugsloge Ar 12, 
Orden der Hermannsfchiveirern, veran: 
italtet ihr Bilnit und Breisfegeln am 
im Grzelf'or| 
Parf, Irving Bari Blod., von 1 Ihr! 
Nacdımittagg an. Der Gintriit koſtet 
zwar nur 10 Cenis, aber trotzdem wer- 
den die Beſucher viel Gelegenheit, ſich zu 
beluſtigen, vorfinden. Der Feſtausſchuß 
bat für gute Tanzmuſik und ſchöne Preiſe 
geſorgt und auch ſonſt alles Mögliche ge— 
tan, um das Feſt in jeder Weiſe erfolg— 
reich zu machen. 

Am Samstag, dem 8. 
Internationale 
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I 
I 
Ruli, halt die | 

Bader uud 
Union Nr 2 
Ihe Bilnik, verbunden mit Preiskegeln 
und Tanz, in Harms' Grobe an der es | 
ſtern und Berteau Ave. ab. Ein tätiges 
Komite iſt ſchon ſeit mehreren Wochen 
an der Arbeit, um das Piknik zu einem 
allſeitigen Erfolg zu machen. Tickets im 
Vorverkauf koſten 25 Cents, (Damen in 
Herrenbegleitung frei), und werden in 
den Verkehrslokalen der Bäcker und in der 
Difice der Union Wr. 2, 218-—220 Weit | 
Dal Eir., vertauft. Nur der Hafie Ffoiten | 
die Tidet3 25 Gent3 die Berjon. Um zum 
Grove zu nelangen, fahre man mit der) 
Lincoln ve. oder Weitern Nope. Linie 
bi3 Bertean Ave., (2 Vlod3 nördlich von! 
Irving Park Blod.) 

Die Treue Schweſter Loge 
Nr. 179 veranſtaltet am Dienstag, dem 
11. Juli, ihr 22jähr. Piknik mit Preis— 
kegeln im Excelſior Park, Irving Bart! 
Blvd., nahe Eliton Ave., bei 15 Cents 
Eintritt im Vorverkauf, an der Stafie | 
Abends 25 Cent. Anfang 11 Uhr Borz | 
mittan:. Ein tiichtiges Komite forat für | 
gute Tanzmujif, Umzug der Kinder, qute | 
Küche und Getränfe. ES jind die Damen | 
Marie Beter, Brüfidentin; Nıına Anders, | 
Elife Strauie, Margarete Freeie, Mdols | 
phine Peter, Marie Braufch, Maria Lorz, | 
Teuber, Helene Nebgen, | 
Anna Winterhof, Luiſe 
Zäzilie Baade, Johanna Bergmann, So⸗— 
phie Löwenſtein, Marie Lies, Joſie Jung, 
die alles aufbieten werden, um den 
Freunden einen vergnügten Tag zu be— 
reiten. 

Das große Volksfeſt der Platt— 
deutſchen Gilden, veranſtaltet 
von der Großgilde der Vereinigten Stau— 
ten, wird am Samstag. Sonntag und 
Montag, dem 15., 16. und 17. Juli, in 
Riverview gefeiert werden. Wie 
immer Dat der Feſtausſchuß auch) 
Diesmal sein Beftes getan, den Be— 
fuhern recht vergnügte Ciumden zu 
Bei Tanz und bei Spies! 
len aller Urt wird Alt und Kung die Zeit | 
auf da3 Angenzömite vergehen. Jedes 


| Stind mw'rd ein mertbolles Geichent erhal: | 


ten, und in einem Stinderzelt werden die | 
Nleinen gut aufgehoben jein, die Mütter 
fünnen ihre Lieblinge dort unbeforgt laf= | 


jen, wenn fie tanzen wollen. Zur Unterz | Sinverjtändni mit dem Schul 


haltung tmird au das Toppelauartett 


0 


⸗ 


STATE MADI SON -ze DEARBORNM STS 


Waſch— 


Damen und 


Dkirts für D 


Waidı - Sfirt3 für 


⸗ 


amen 


— N 


Fräulein, 


wie Bild, aus Gabar— 
dines, ftqurirtemf 
Zeug, Finenes, 
Doneycomb wd 


Amning St 


reifen gc= 


macht, in den popu= 


lären 
Sailon; 


farben 


dieier 


mit Novelty⸗ Taſchen 
und geſchueid. Gür⸗ 


teln verſehen: 


ſind zier lich 
andere mit 
terfuöpfen 


Waiit Bands 
Boll, 


vänge 35 big 


einige 
efältelt, 
erimut- 
verſe hen: 
23 bis 30, 
413 


Soll, au eyrtra Grünen 


nur in Weiß; 1.50 


Werte, zu.. 


Für Rinder 
Kinderfleider, aus farrir- 
ten Ginghams und jchlich- 


ten Chambrave gae- 57 
macht, gcw. Söc, zu c 


Schlihte roja und blaue 
Kinderfleider, ruſſiſche und 
Pleated Dioden; Größen 1, 


2 und 3 Sabre; 50c 
Werte, zu — 33 c 


Facons und Fa 
bis zu $1.75; 
ziell, zu 


Fahre 


Bukmwaaren 


Eine Mufter-Bartie von 
Sport-Gbüten für Damen 
und (sräulein, aus Canvas 
und Korduron 
eine Manntafaltigfeit von 


95c 


Anterzeug 


Feine baummoll. Union 
Zuits für Damer, niedri- 
ger Hals, ohne Aermel, 
Iptßenbeiett; requl. 33 

Gr.; 50c Diual., zu c 
Baummollene Damen- 
Beinfleider, Tpitenbeießt; 


erira Größen: ipes 25 
PRIET c 


ziell, 


gemacht, 


rben; Werte 
ſpe⸗ 7 


Glatte Bluſen für Damen, aus weißen Lawns, Voiles und Organdies, 


mit Stickerei-Panels Spitzeneinſätzen und Svißenkanten 


beſetzt, mit 


Sailor- oder Rollkragen mit hübſchen Farbeneffekten, mit 


Spitzen eingefaßt, lange Ae 
wahl von 10 verſchiedenen Facons, 


Waſchſtofſe 


32301. Stottiide Bevünr 
Kleider-Singbamd, Karrirun 
aen, Plaide und fchlinte Far 
ben; reaut, 19c Werte; 1 
Derb für... -.-.» "102c 
Fabritreſter von Waſchſtoffen, 
wenddbarem Gardinen Eta 
mine, Gingham uiw,, in Län 
gen für Kleider und DI 
Maiits, Dard....... ‚Sic 


Handtuͤcher und 
geſaumte 
18x36 ‚zoll; ein 
Borders. 


29 
und 


Gummi 
30 Zoll 
vorbalten. Pard 
für 


Leinenwaaren 


10c nebieidte geiäumte Snd- 


Craſh 


—A 
breit, 
waiierdieht, fo lange 500 Bards 


rinel, Srößen 36 bi5 46, Ylus- 


51.25 Werte, ; 


+, 

Strümpfe 
Fibre - Seide - Strümpfe 
für Damen, in ichwarz, 
weis ımd arben, mit 
doppelten Sohlen und 
Hab Spliced Anfles, ge- 
itridte baummoll, Topg; 
Ausihuar der 25c und Sic 
Qualität, 


ungebleichte, 
Handtücher, 


ige mit roten 
21 


O c 
27 
garentirt 


10:2c 


Niedrige Damen-Schuhe zu I7e 


Ein Sortiment von wiedrigen 
Schuhen für Damen, beitehend aus 
Baby Dolls, Keropie, Peggie, Colonial 
und Strap Bumps und Anöpf- ıınd 
Cıhnür-Orfords; aus Patent Eolt- 
itin, Gunmetal Ealfftin und Satin 
gemacht, in einer Manntafaltigfett von 
Schattirungen; alle Größen 3 97 

bis 7; 53.00 Werte, zu..... € cc 


es tft Alles aufgeboten ivorden, um Wllen, 


J 
Jung und Alt, einen genußreichen und 


angenehmen Tag bei Tanz und Spiel im 


Freien zu bereiten. Man fährt mit der 
Clark Str. Linie bis Pratt Ave. und geht 
dann 2 Blocks weſtlich bis Ridge Ave., 
dann ſüdlich bis zum Garten. 

Piknik und Vreiskegeln veranſtaltet der 
Pfälzer National Frauen— 
verein am Samstag. dem 15. Juli, 
im Eureka Park, Irving Park Blud. und 
Bernard Str. Das Feſt iſt, wie üblich, 
mit „Derkheemer Wurſchtmarkt“ und 
Vergnügungen aller Art verbunden, und 
beginnt um 2 Uhr Nachm., der Eintritt 
koftet 25 Cents. Den Beſuchern winkt 
ein ſchöner Tag bei den luſtigen PBfälzes | 


Kotzebu, rinnen, und der eifrige Feſtausſchuß ſieht, 


daher zahlreichem Beſuch entgegen. Er 
beſteht aus den Damen des ganzen Bes | 
amtenſtabes, an deſſen Spitze die tüchtige 
Präſidentin Anna Bromann ſteht. 

Das 12. Jahrespifnik veranſtaltet am 
Sonntag, dem 28. Juli, im Elm Treu 
S$tove tn Sunning, der Dr. Herzl 
Ungariſche Kraunkenunter- 
ſtüßun sverein. Das Komite 
ſcheut kein? Mühe, den Beſuchern einige | 
vergnügte Stunden zu bexreiten. Wett- 
rennen und Spiele um ſchöne Preiſe fin— 
den ſtatt, wer eber herzlich lachen will, 
der beteilige ſich an der Impfung, welche 
John Bull auf ſeinem langohrigen Eſel 
bekommen wird. 


* 


Paul Heinze, der Geſchäftsführer des 
| 


+ — | 
reit Bart. | 


reſt Barf, veranstaltete fürzlich m 
rat von 


F ö 


| Foreit Barf, dem er jelbjt angebört, ein | 


„Apenroje” Durd Spiel und Tanz beiz | grones Riknil für die Schulfinder. Etwa 


tragen, 


theater, an den Künften von Hunden und 


Pferden wird man fich ergößen können. 


„ mehrere Gefangvereine werden | 
Lieder Tingen, und an einem Puppen: | 


3000 Kinder und 4000 Erwachtene tva= | 
ven zugegen und unterhielten ſich präch— 
tig. Die Kinder, mit Mufif im Zuge nadı | 
dem PBarf geleitet, befamen Rahmeis und | 


Den Appetit werden 5900 Pfund feine | Simonade, jo viel fie wollten, und durf- 


Yale und 3000 Pfund delitater, 
Dentichland eingeführter Wurit mächtig 


aus 


ten Alles umſonſt ſehen und genießen. 
Creatores Kapelle konzertirt im Foreſt 


hafte Zuſtände der Leber und Nieren reizen, und ſelbſtredend wird auch für Part. 


in Ordnung und ſetzt ſie wieder in 
normalen Stand. 

Der Plant Juice Mann hält ſich in 
dem Laden der Public Drug Co. auf, 
Nr. 26 S. State Str., zwiſchen Ma— 
diſon und Monroe, wo er täglich mit 
dem hieſigen Publikum 
trifft und die Vorzüge dieſes Heil— 
mitiels näher erklärt. Er ſpricht 
deutſch. Anaeige 


den nötigen flüffigen Stoff beitens ge= | 
ſorgt ſein. | 


Die Bella Dona Loge Nr. 700, 
Orden der Ehrenritter und «Damen, ver: 
\anjtaltet am Samstag, dem 15. Suli, 
ihr Viknik md Eommernaditsfeit in 
‚&bert3 Garten, 6668 Ridge Ave. Die 


ıXoge bat ihr eit bisher immer Eonn= | 
zufammen= | tags abgehalten, fieht fich aber durch die 


| Sonntagiperre gezwungen, diesmal bon 
der alten Regel abzumeichen. Das SKo- 
|mite ertvartet troßdent allgemeine Betei- 
Fiauna der Mitalieder und Freunde, denn 


—-— — — — 


| Abends 8 Uhr: 


| Sufammenfirmft der jrüberen Schüler 


Deutidy = amerifaniicher Lehrertag. 

Vom 28. Juni bis 1. Juli 1916 
findet in Milwaufee die 43. Jahres— 
verjammiung de Nationalen Deutih- 
amerikaniſchen Lehrerbundes ftatt, de 
ren Programm folgendermaßen lautet: 
finder bie 


tatt. 


Wo nicht Bers 


x 
Yan 


ander 

lungen ım 
Mittwoch, 28, 
Ubr: 

Donnersiag, 
Morgens 9 Uhr: 

1. Geſchäftliches. 

2. Vortrag: Der innere zuſammenhang des deut⸗ 
ſchen Kurſes in der Elementarſchule und der 
Hochſchule. Peter Scherer, Leiter des 
deutſchen Unterrichts in Indianavolis. 

Vortrag: Bergangenheit und JZufumit 

deutſchen Sprache in Ameritka. — Prof. 

V. Fauſt, Ph. T., Univeriität Cornell, 

mittags 4 Uhr: Kaffeegeſellſchaft im Garten 

des Deutſchen Klubs 


angegeben, 
eminargebäude 


Aun 


ends 8 


der 
A. 


o 


Nach 


1 des Lehrer⸗ 
ſeminars. 
Abends 8 Uhr: 
Tr. &, KHühnemann 
Freitag 


Uhr: Z3we 


Oeffentlicher Vortrag. — Prof. 

Univerſität Breslau. 
Sumi: 

Morgens 9 ite Sauptberfammlung, 

1. Geſchäftliches. 

2. Seminarangelegenbeiten 

3. Vortrag: Ysefen und 
Kultur. — Brof. G. 8, 
Inſtitute, Chicago. 

Voptrag: Warum die direlte Methode. — Max 
Griebſch, Direttor des Nationalen Veutich 
amerilaniſchen Lebrerſeminars. 

Abends 8 Uhr: Gemeiniames 

Samstag, 1, I 


yuli: 
Uhr: Tritte Hauptberjammlung, 


Sinfluß 


der dentſchen 
Scherger, Armomr 


4 


Abendbrot. 
x 


Morgens 9 


| 1. Gefchäftliches. 


2. Somderfigimgeit. 
a) Abteilung für Lebrer an High 
1. Bortrag: Der Gebrauch der Bboneti? 
im vrabliden Unterriht im »er 
Higb School, Ddamm, High School, 
Milwauftee. 
2, Vortrag. 7 weit foll der Gebrauch 
der engliſhhen Sprache im neuſprachlichen 
Unterricht in der Hiab School zuberlällig 
fein? (Reduer für diefe HBorträge fpäter 
betaunt gegeben. 
b) Abteilung für Lehrer au der Elementar⸗ 
ſchule. 
1. Vortrag: Der erſte Leſeunterricht in 
Deutſchen in der Elementärſchule. — Fel. 
Emma Buebler, Dayhton O. 
2, Vortrag: Sprachübungen ir der Ele 
mentarfchule. — Ernft Kramer, Einein- 
nati, DO. } 
3. Beriht der Ausihiiiie, 
Schlußverhandlungen. 
Deutſcher Theaterabend, veran—⸗ 
ſtaltet von Mitgliedern des Deutſchen Tea— 
ters, Milwaulee. 


Schools 


F 


vie 


Beamtenwahl. 


—— — — 
5 


2 


CASTORIA 


Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEITMEHRALS JOJAHREN 
| Immermitder 


| Unterschrift 
von. 


Die früheren Schüler des Lehrer» 
'feminars feien hierdurch noch befon- 
|ber3 auf die für fie im Programm 
‚porgefehene Zufammentunft aufmert- 
'fam gemacht. Diejelbe joll am erjten 
| Sigungstage, Donnerftag, 29. Yun’ 
vor dem Abendvortrage ſtattfinden 





x 


EHEN HTTTTER 
Wollene Skirts in 
den kleineren Num— 
Taillenmaß — 5.00 


hatten; der Sekretär des Innern hob 
hervor, daß die Ver. Staaten vor Al— 
| lem jtet3 auf den ‘rieden bedacht feien, 
nicht meil fie nicht qut würden fämpfen 
| fönnten, fondern twiel fie in anderen 
Verrichtungen foniel zu tun’ hätten, 
!daß fie die Erhaltung des Friedens 
| wünjchen müßten. 
| a. 


Nichtiges Erkenntnis, 


Lokalbericht. 


Joſef weipert⸗ Edeverhaältniſſe. 


Betannter Wirt von Gattin ſchwer bezich⸗ 
tigt. — Wem nebören die Diamanten? a. 
Gegen Nojeph Weipert, Befiger ei- 
ner Bier- und Speijemirtihaft am! 
‚ Söhnittpuntte derLincoln, Wrightwood jener, . u und (l el 
und Sheffield Ape., bat heute en 
nelda Weipert auf Scheidung, Ver— 
mögensanteil und Nährgeld geklagt. | 
Die Frau behauptet in ihrer Klage: | 
Ihrift, daß fie den Verflagten am 31. Ex 
Mai 1891 in Nemwart, N. J. geheira-⸗ 
tet und ihm vier Kinder geboren habe, 
bon denen Lina, Tillie und Edward 
am Leben find. Ein halbes Xahr vor 
Edwards, des Yüngiten, Geburt foll| 
der Beklagte, am 24. Yuguft 1894, feis | 
ne Familie treulos im Stich gelaffen | 
baben und hier am 5. Juhi 1895, ohne | 
geſchieden zu ſein, mit Marie Fleck eine 
neue Ehe eingegangen ſein, welche von 
Frau Thusnelda alsDoppelehe —* | 
net wird. Frau Fled-Weipert ift am 
Ditober 1912 geftorben. Weipert hai 
Grundeigentum, Einlagen in der, 
Aetna State Bank af der Lincoln und | 
Fullerton Ave. und $15,000 in einer! 
anderen Bank. Frau MWeipert hat! 
diefe Fonds mit Beichlag belegen lai-! 
fen, da der Verklagte gedroht haben i 
ll, er twerde das Geld verjteden; fie wafchecht, O8c wert, au 


n ift erft vor einiger Zeit nad Chicago a Wafchfleider für Kinder, einzelne Yartin, De 
"> gelommen, nachdem fie den Aufenthalt! Chambran, Bercale erc., 5Oc—75c wert Gürtel rund herum — 
und Motre-Bejas, reg. $8.00, zu. 
I Dualität China Seide, Barbpvelt, 


des Gatten ermitelt hatte. Hochzeitskleider, ſeidebeſticktes Net 9 98 | 88.50 Wert, zu nur 
Seiner Gattin Unna, die er am 4. über Mefjaltne, die Auswahl . ur Waſch-Waiſts — Boiles, Lawn und 

Dezember 1913 geheiratet und von der Prächtige Sfirts, Ripple Smweep, 3 98 | Cape, Mäntel — grazidie ln Organdies, reg. $1.50 wert, zu 

er ſich vor acht Tagen getrennt hat, Größe bis zu 30 Zoll Waiſt, 86 wu. . . 8 | SGürteleRüden, wert bis $15....... | Waſch— und Seiden Waiſts 

wirft Edward Tamm in ſeiner heute J Cloth Suits —reinw.Serge u. Boplin, Lange Senſible Mäntel für ältere | oder Streifen, Größen bis 50 

belted Mäntel, wert bis $18.00 |  Tamen, $12.50 Werte, 3 | 82.50 Werte, für 

: angeftrengten Sceibungstlage vor, | 

fih in der Wohnung des Ehebaates 

wiederholt mit Clarence Provine ver— für Hemden und Waiſts 

für nur 

Schwarzſeidene Taffeta — 
die Yard zu 
Chiffon Taffeta, die Vard 
Dreß Ginghams, feine 123660 Zugli 
lität, großes Sortiment von 
Muſtern, die Yard zu 


1200 Kleider — wollene Tuch— 
Speziell ſtoffe, Waſchſtoffe und Sateens, 


$3.75 bis $8.00 Werte, ſolange der Vorrat 
reicht, offerirt zu 


Extra Speziell 


mern bis zu 27 Zoll 
Werte, offerirt zu.... 


—— 


— 


ee reze länfel, Suils, Skirls ud leider 


Strafe beihädigte nur leicht $10,000 wert 
von nenen modernen Kleidingsititden-für 
Damen, umfailend 


RER NEUEN 


über det Wert ber 


Eungsliſches Urteil 
| Luftſchiffe. 


deutſchen 


gear 


f Sn der Londoner „Daily Nems* 
‚ tereffanten Artikel über die Zeppeline, 
| worin es heißt: Die Leute, die es 

für nötig halten, unjere eigenen 
preuide zu ermutigen, indem fie den 
1| Feind herudjegen, erzählen uns, daß 
die Zeppeline von feinem militüri- 
ihen Werte fein. Will man das 

u Wort „milttärijger Wert“ allein auf 

1: die Iruppen im Felde anwenden, fo 

ı mag biefer Ausfpruh richtig jein. 
Aber in meiteren Sinne des Wortes 
jind die Zeppeline von geradezu uner= 
börtem Werte geivefen. Die Yepve- 
lin-Batrouillen in der Nordiee umd 
im Baltifhen Meere jind im ihrer 
Zufa ımenarbeit mit den deutſchen 
Unterfeebooten pbom größten Nuten 

ı für die deutfche Flotte gerwejen, und 
fie Haben Aufjclüffe über ven Auf: 

A enthalt der engiiihen Schiffe gege- 

M ben. Sie haben und gezwungen, uns 

E | jere Lichter auszulöfchen, die Lichter 

| an den Wagen zu entfernen und Den 

A| Eifenbahnverfehr für Stunden ein- 

A| auitellen. Der verminderte Lichter: 

a | gebrauch allein hält den Fransport 
der Waren auf den Wegen auf und 
verhindert Fyabrifanten, Soldaten 
und Berwaltungsbeamte, nad) Eins 
tritt der Duntfeheit rafch zu reijei. 

Dadurch halten die Zeppeline bie — 
wegungen aller möglichen Arten po: 

J Perſonen auf, die bei Der Munie 

| tionsprodultion beteiligt j.nd, und 

J toften ung beträchtliche Summen Gel: 

de. Schon in diefer Hinficht haben 

| die Zeppeline einen entjchiedenen mi- 

J litäriſchen Wert. Wir find auch ge- 

a zmungen worden, bejtimmte Kanonen, 

| Geſchützmannſchaften, und Munition, 

die anderweitig für die Luftabwehr 
| gebraucht werden fünnten, in Eng— 
| land jelbit zurüdzubalten, 

i Wir wollen ailo der Tatfache Far 
ind Angefiht jhauen und zugeben, 
daß die Zeppeline in diefem Striege 
vom deutichen Standpunkte aus jehr 

J zufriedenſtellend gearbeitet Haben. 

m | Der Moaterialichyaden im Lande ilt 
wohl gering, ein gemiljer Schaben ill 
aber verurjacht worden, und aud in 
diefer Hinficht Haben die Zeppeline eis 

nen tatfählihen Wert für Deutich: 
land, Ueber 300 Perjonen jind ge> 
tötet worden, darunter allerdings nıtı 

| 17 Soldaten, und über 700 ‘Perjo- 


ern 


— 


Wir haben hier einige von den vielen wundervollen Boris — —*— 
lJ. 48 | Seidene Snit8 — Kombination mit wollenem | Tafieta Seide-Mäntel — nur in 11. 98 | $1.00 Waijt, — Seide, Voiles etc, — 
Poplin, ſchwarz, blau oder loh— Ichtvarz, Belted, $25 Werte. noch nie offertrte Werte, zu 
4 274 
farbig, wert $27.50; zu Kinder- Mäntel — farbige Cheds, —— Mu— 
Sport Suits — farbige Awning- 
weiß, Skirts dazu — beſetzt, 


ter für Mädchen vom S DD) } Pe 
33.00 bi8 $10.00 Werte, au........ 4. 


Jahren, extra ſpeziell zu 
Babies-Capes — weiße Serge, hübſch 
Palm Bea Snits—Gordirte Waih- ©) 98 u 
itoffe, jomweit fie reichen, zu + 
3.98 
..®+ 


beitidt, 53.75 Werte, zu 
Gloth Mäntel Niihungen, Iofe Mäntel für Mädchen — Schwarze 
Nüden- Modelle, $10.00 Werte, zır. 
4:15 
6.98 


(Sbeds3 oder Honen Comb Cloth, 
Wollene Boplin- Te ee 
“ 
6.98 


SERTPERREEFITER BESTE UREEET EE RE EN ETE 


360 Kleider, geblümte — — 
und Crepes, zu 


.oe* 


| 
| 
235 Kleider, Sateen, M — | 
hübfche Entwürfe, zu 
Beitidte Kinderfleider, prächtige Eyelett 
Arbeit, $1.00 wert, zu 


Bercale: Kleider für Rinder, garantirt 


s 


| | &eiben Waiſts — Greve de Ghines u. 
Tub-Seide, Größ bis 5.50 mt. 


46, 3. 
Georgette Crepe Waiſts— 


vs zen 
° ® | Größen bis 
2.69 


$7.00 Merte, 
Waſch Skirts — 
und weiße 


Indian Head Ara 39€ 
bis 30 Waiſt— „Größe, TE wett, Au: . . : : 
ehr lang und 
reqgularer’ | bıs.« 


Waſch Sfirtse — baumwoll. Gabardine, 98 a 
u Wailt: Größe: 91.50 Werte, zu. c 
Shepard Plaid Outing Skirts — mit Taichen — 
bis zu 30 Zoll Waiſtgröße 
52.98 Wert, zu nur 


Farben Ging große Partie Sommer-Belzwaaren 
Tierfelle) regulär $7.50 a 


1.25 | wert; fire mr ..v)+ 
| Dr. A, Crown, Augen-Spesiafi 


Zekt in Moeller 
Bros, Dept. Store | 
früher bei Wieboldts) 
ſtattet Euch aus mit 
garantirten Gold 
Angenalüfern zu Breilen don $1.95 bis 83. 95 
Linien das crite Jahr frei nmgetaniht. 
(Konfultation frei.) 


Groceries 
Pillsbury > bejtes Wiehl, 


Inmen-Schuhe ' | 4 Fal- Sad fin 
\ al | | Gefrhälte gelbe Pfirſiche, 
leicht durch Feuer be— de wert, Büchſe für 
ſchädigt Patent⸗ Rio Kaffee. das 
leder Oberteile Pfund für 
Cloth Top⸗ einige Jvory Seife, große 
davon ſind Goodyear das Stück für 
Welted — Werte Pflaumen — feine S 
bis zu 83.00; Clara, das Pfund 
ſpeziell zu Elt Macaroni, A. B. C. 
Ringles, Rrund für 
10 Pfund Zucker für 69e; 
Kaffee zu 25c oder mehr, 
Soda-Graders, das Rrund 


4.98 ; 


Streifen — 
nz 


+ 
* 


6 
(ganze 


98 


einfache 


Golden Oak Finiſhed Chiffonier 


mit Schubladen, gut 83 
gemacht. ð6.00 Wert. 8 + 
3.83 
+00) 


* Liköre 

81. 10 Flaſche Creek Hill dc 
tentudfy Bonrbon, Cuart . .o» 

Feiner Doppel Getreidefüm 


mel, das Guart BT 


$1.50 Flafcıe Roie Balten, in 98e 

stentucdy auf Flafchen gefülli © 
51.00 Galifornia Cognac 

Brandy, Wired, Fire IE 
Galiiornia Bortwein 

Die Gallone fiir 


Tafelbier, ? Dub. -Kiite für 
.»» 

Fleiſch 

Kleine magere Portk Loins, 
das Pfund für — 

Agars beſte Frankfurters, 
das Pfund 

Short Leg of Veal oder 
Kidney Roaſt, Pfund ... 

Brina Chud Roaft ....... 


Friiches Hamburger Steaf, 
das Brund 


Spezialitäten in Män- 
ner:Tradıten 


Blaue Demin Overalld und Jadets, 
Union made — Größen 
bi5 44; au nur 
(2 an jeden Sunden.) 


gangen haben. 
Am 2. Mai 1914 hatte Henry Kuhl 
Sofia Kleinert geheiratet; genau einen | 
Er fpäter joll fie ihn angeblich | 
ohne Orund verlafien haben, weshalb 
bat auf Löjung der Ehe Auen “ Sen fe Männer, Sröhen 6 Typ 
bi3 20; ipeztell au 
sm Mat 1890 haiten in Rußland! (2 an ieben Kunden. 
Lillie und Sam Polokoff geheiratet. Balbriggan Unterhen.den und -Hoien 
“. Mit ihren vier Kindern tamen fie nad für Männer, Sröben bis lc 
Chicago, mo Polotoff als Lumpen- — nn en Mn u 
= — fit Jahren dolen für Männer, Gröhen IC 
Frau bis 44; 39c Werie, zu.... 
., Polofoff hat ihn heute tegen angebli- “ | 
*- den Mikhandlungen auf Scheidung Möbel 
undNährgeld verklagt; fie wohnt 2189| Paummwolene Top und Bottom Kom- | 
* Defalb Str. | bination Matrake, mit „spez 
- Mus dem Geſchäft der Juweliere 100 —— 
J 84. wert, zu 
Samuel J. Son und Henry J. Prinz 
waren Diamanten geſtohlen worden. 
Ile Davis, auch Solomon Bergmann 
genannt, wurde unter dem Verdacht 
der Tat ——— und bei ihm wur— 
den 47 loſe Diamanten gefunden. Die 
Geſchworenen im Kriminalgericht 
ſprachen ihn frei, und er ſtrengte dann 
ein Verfahren zur — — 
der Diamanten im Stadtaericht an, it | 
aber durch Aufenthalt in einer „An: 
>: Halt“ im Dften am Grfcheinen verbin 
dert. Nun hat Hilfaftaatsanwalt Ernit 
"; Butler heute al3 Vertreter der Krimi— * 


Golden O 34 fumed Kücen- 
Tiſch, 6 Fuß ausziehbar, 3 


Drogen 


Serenas Blut-Reiniger — 
für nur 
de Galdwell’s 
Pepſin, für nur 
256 Köhlers Kopfſchmerz 
Pulver, für nur 
Sloan's Liniment, 
für nur 
Olivilo S 
fiir. 
(2 Stüce an jeden. Kunden. ) 


Anſere Preiſe ſür Yardftoffe 
ſind immer die niedrigſten 


Beite franzdiiiche Bercales, 1 
die Nard au = 


ae 51.99 | 
..69% 
2b: 


Seife, das Stüd 


mn 


n 


N 


mit PBiund 


e 


ob Errakstofletoj- 


—* 


Ermahnung an Geſchworenc. milizler verletzt. Avenue und W. 22. Straße in den glitt aber aus, kam zu Fall und zogfnach Angabe 


von Augenzeugen der 
Pfad eines Kraftwagens der Motor ſich innerlich ſchwere Verletzungen zu. | unfan unbermeidlich war. 

| Ztensporiatien Eo., Nr. 1201 W.| Er wurde nah dem Hofpital ber Während er in der Louis Champ 
Late Straße, geriet” und überfahren! Bahngejellfehaft aefchafft, wo man an lain Örammarfdule, an 62, Str. und. 
— Lenker, Fred Meyers, Nr. ſeinem Auftommen zmeifelt. | Princeton ne., Gipferardeiten aus 
u 5/1006 N. Central Park Ave., der ver-] Der 24jährige Alfred Nels Nelfon, führte, ftürzte der 5Ojährige Fred 8 

> * — 888— haftet wurde, beteuert, daß die Frau ein Mitglied, u Mannfcaft der Le- Hunt, . 35. Str. und rg nen find verwundet worben. Dar 
— — * m dem let. lets, wird wohl nicht mit nad) Merito, hinter einem Straßenbahnwagen her=! vensrettunasftation, trug heute fehiere |mohnhaft, von einem Gerüft aus einer, ee a 
ten Mittwoch F Beratung. Heute) in’s Feld ziehen fünnen, da er fi bortrat und vom Kraftwagen erfaßt | Verlegungen davon, als er Jagd auf Höhe bon drei © Stodwerten ab und er: | * 2 — een 
Morgen famen fie.in Richter Carpen- | heute innerlich Tchwwere Verlehungen war, ehe er anhalten fonnte. Die Ver» ein Straftboot des Hafenmeifters |litt einen Schäbelbruc, dem er bald! 2. 2 rt ph 
te | ers Gerichtefaal und wurden in Ab- zuzog. Der Unfall ereignete ji an | unglüdte, die etwa 5 Fuß 4 Zoll groß | machte, das fich in der Nähe der Gta- | Datauf im St. Bernhard Hofpital er- | MeS mug geſcheh ——2—— 

nalgerichtstanzlei Richter Foell im — 3— d Richter | 64. Straße und Bladjtone Avenue, als | !It, 145 Pfund iwiegt und ganz (hwarz | tion (osgeriffen hatte. Er geriet unter | lag. Luftflotte im der Lage ift, fie aul 
Superiorgericht um eine Entjegeibung |Welendeit — 2 ie fi * einen | eine Elettrifche der Windfor Part-Li- |gefleibet war, wurde nad) dem Beftat- |da8 Boot und in deifen Schraube.) Schwere Brandwunden, denen ex! uhalten. ren nimmz mum eine De 
darüber erfucht, wen die Diamanten akt 2* t Hätten Auf die nie in dem feinem Water gehörigen | tungsgefhäft Nr. 3712 Dgden re.) Man brachte den Verlegten nad dem | bald nach feiner Einlieferung im St. | tehnung ber Anzahl .- Ze 
» zugejprochen werden follen, unter der en — hielt der Richter | Rraftivagen, der von Ruffell gelentt | gebracht, too die Leiche ihrer Fpentifizi-| Hofpital der Bundesmarine. Mary Hofpital erlag, trua der 16 | vor und tommf zu ber Anficht, * 
Behauptung, daß ſie Ike nicht gehören. eine Anipro ache an fie, in welcher er wurde, hineinfuhr. Der junge Vater- rung harrt. | An Dearborn und S. Water Str. Monate alte Paul Sokup, Nr. 242 29 mit Hilfe von — Lanz = 
Die genannten Juweliere haben fie | innen = zu machen fuchte, daf e3 | Tandöverteibiger wurde in hohem Bo-| Einen verhängnißvollen Sprung, |wurde heute der dort poftirte Verfegrs- | Augufta Str., davon, ala er eine! Luftihiif in zepm Zagen und bie 
nicht als ihr Eigentum zu erfennen |; ve Pflicht Tei zu einem Wahrfpruch | gen aus feinem Sit gefchleudert. Wie der ihm twahrfcheinlich das eben fo- |polizift Carl 3. Woodmafter, Nr.5330| Schachtel Streihhölzer fand und, mit | leicht jelöft im einer Bee he. geſtellt 
vermocht. Richter Foell ſetzte einen - er felber ausfaat, war der Unfall un-! ten wird, tat heute der 17jährige Earl | Grace Str., von einem %. ©. Mefer- | wetwen fönnte. Seit Ausbruch des 


Bundesrichter Yandis erteilt der Batten- | Ruſſell v Leigh kommt ins Hoſpital, anſtatt 
jury Ratſchläge. nach Mexiko.“ 

Die Geſchworenen, welche über die) Ruſſell Leigh, ein Soldat des 1. Re— 

Schadenerſatzklage von B. C. Patten giments der Nationalgarde, Nr. —8 


dieſen ſpielend, ſein Kleidchen in 


—— 


+ 


Erasyesüatsanrd 


F 


‘a 


-. bere Berfammlungen einberufen mer- 


Verhandlungstermin an: der Wert der |: 
Edeljteine ilt $500 bis $1000, 

Beifie Nelfon lebt vom Gatten ge | 
trennt mit ihren beiden Kindern als! 
MWirtichafterin bei einem Paitor Alu: | 
ber an der Carroll Avbe., 
Paulina Straße. Die Verhältniffe in 
dem Haufe wurden von den Großeltern 


‘ Kreisrichter Tuthill nun dera artig ge 


2 


ſchildert, daß der Richter der Frau die 
Kinder fortnahm und ſie nach dem 
Heim der Freundloſen ſandte, worauf 
die Frau ſich in böſen Ausfällen gegen 


den Richter erging. 


ſeiner letzten, 


— —— — — 


Berein deutſcher Geiſtlicher. 


2 


sr 


Er wird jich fortan je am Dienstag im | 
Monat verſammeln. 

Der Verein deutſcher Geiſtlchen von 
Chicago und Umgegend beihloß in] 
ſehr gut beſuch gen Ver⸗ 
ſammlung, fich f ortan je am 2. Diens- 
fag im Monat, Nachmittag 2 Uhr, in! 
der Orpheus Halle, 169 N. La Salle 
Gtr., zu berjammeln, wenn nötig, 
follen aber in der Zwiſchenzeit beſon— 
den. Die nächite regelmäßige Ver- 
fammlung findet fomit am 11. 
ftatt, und es follen alle 
Geijtlihen von Chicago 
gend, ohne Unterfchied ihrer Kirche, 
[riftlih dazu eingeladc.: werben, In 
diefer Verfammlung wird auch Baftor | 
Yanterey, der zur Zeit der Kriegser— 
Härung i.ı Auguft 1914 in Deutfch- 
land weilte, feine damaligen Erleb- 
niffe fhildern. Sin der lebten Ver— | 
fammlung fchloß fi eine "erfreulich | 
große Anzahl neuer „Mitglieder dem | 
Verein an. Paftor F. Werhahn, der |; 
der Lutherifchen Generaliynode von | 
Nordamerika angegliedert ift, Zonnte | 


Juli 
deutſchen 
und Umge— 


vberichten, daß ſeine Paſtorenkonferenz, 


der er die Zwecke und die Tätigkeit des 
Vereins darlegte, beſchloſſen hat, dieſe 
aach beiten Kräften zu unterftüßen. 


-— en | 


Kindesicihe an’S Land geipült, 


Sn. der Nähe des Haufes bon Frau 
Nathan Brenner, Nr. 5839 ( Sherida n 
Road, ſpülten die Wellen des 


Sees 
heute die Leiche eines neugeborenen 


Kindes männlichen Geſchlechts an das 


Ufer, an der keine äußeren Merkmale 
eines gewaltſamen Todes wahrzuneh— 
men waren. Frau Brenner ‚die die 
kleine Leiche fand, benachrichtigte die! 


Polizei, von ber fie nach ber geichen- | 


fammer de3 Countyhofpitala gebracht |, 
wurde. Ob das Kind ertrunten ift,| 
ober erft ing Waſſer geworfen wurde, 
nachdem es geſtorben war, konnte bis— 


her nicht feſtgeſtellt werden. 


Leſet die „Sountagpoſt“ 


zu gelangen. Es ſei nicht anzunehmen, 
daß andere zwölf Geſchworene, wenn 


der Fall nochmals verhandelt werden der Verhaftung des Motormannes Ab 


müßte, intelligenter, eifr iger und ehr: 
licher fein würde, als ji. Nur dur 
eine Xury könne die Streitfrage zivi 


nahe Nord schen den beiden Parteien en 5öjährige Frau, als fie an Lawndale Kbve. 


Die Miliz macht fich zum Abrücken bereit. 


merden. Xeder Gefchiworene jollte der 

Meinung und pen Argumenten ber an 

deren Achtung entgegenbringen, und‘ 
Imenn eine Mehrzahl ein und derfelber 
Meinung fei, jollten die anderen e3 
fi) wohl und gründlich überlegen, ob 
deren Meinung nicht vernünftig und 
qut begründet fei. Der Richter [chidte 


|die Jurn dann in das Beratungszim- 


mer zurüd. 


Leſet die „Sountagpof * 


— — 


Orpete Liebesbriefe. 


Vorlegung als Beweismaterial iſt 
unwahrſcheinlich. 

ER Donnelly hat heute Vormit 

tag im Orpetprozeß in Waukegan noch 


Ihre 


teine Entſcheidung darüber abgegeben, 


ob William Orpets frühere Briefe an | 


| Marion Lambert’ ald Bemeije vorge: 


legt werden follen oder nicht. Die Ver— 
teidiaung ift dagegen, meil die Briefe 
mit Marions Tode nichts zu tun hät- 
ten. Der Richter hat die Briefe ge: 
lefen und fürchtet, daß fie die Sur) | 
gegen Den Angetlagten beeinfluffen | 
möchten, da er fich in ihnen al3 Ber: | 
führer offenbart. Der Staatsanmalt | 
erflärt aber, daf ein derartiges, mit | 
einem Mord endendez PVerhälinig nur | 
durch den ganzen Briefmechiel aufge- | 

zeigt werben fünne, Michter Donnelly 
deutete an, daß er heute Nachmittag | 
|die Briefe ala VBemeismaterial aus- | 
ſchließen würde. 

Sheriff Griffin von Lake Counth 
bezeugte heute, Orpet habe ihm in 
Madiſon geſagt, er ſei, als Marion 
ſtarb, nicht in Lake Foreſt geweſen. 
Er ſei ſeit Weihnachten nicht dort ges | 
weſen. 

Seit geſtern 


| 
I 
| 
I 


Nachmittag martet 
Gelefte Youter, die angebliche Braut | 
Drpets, auf ihre Vernefmung, und | 
man ift allenthalben darauf gejpannt, 
mas fie fagen mwirbd. | 


— —— — — 


Anklage abgewieſen. 


Bundesrichter Anderſon tat heute 
Morgen, was er geftern fchon angebeu: | 
= hatte, wie an anderer Stelle berich- 

t. Er gab den Gefchmorenen im; 
Gihartfalle die MWeifung, einen auf, 
Nichtſchuldig lautenden Wahrſpruch 
einzubringen, und entließ fie darauf. 
Der Angeklagte, Herr B. A. Eckhart, 
und ſein Anwalt Leby Maier wurden 


von vielen Freunden bealückwünſcht. 


nan, Nr. 5057 Sheridan Road, gehö— 
rigen und von dieſem ſelbſt gelenkten 


Kraftwagen überfahren und innerlich 


vermeidlich, und es wurde daher von Henning, Nr. 6949 Stony Island 
Avenue. Der junge Burſche wollte, um 
ſtand genommen. eine Strecke Weges mitfahren zu kön- 
Faſt augenblicklich getötet wurde ge- nen, in den Rangirhöfen der Illinois ſchwer verletzt. Er wurde nach dem 
ſtern Abend eine noch unbekannte, etwa Zentralbahn an 71. Str. und Yates Augen- und Ohren-Hoſpital gebracht. 
auf einen Güterzug ſpringen, MeKernan wurde nicht verhaftet, da 


PRUEFUNG DER 
‚ _ REMRUTEN 


HAUPTTROMPETER_ EN 
TRENARY — 
BATTERIE B. 


HAUPTMANN 
FRANK M. COURSE 


BATTERIE B, 
rc IHNEN a -- 


* 


LAGERTRANSPORTWAGEN. 


KAVALLE Rıst MACHT SICH 
IARSCHBEREIT 


Ip I % ' 
VERLADUNG DER 


FELDKUECHE. GANT INZPIZIRT 


"AUSRUESTUNG. 


at Egzses ee 
mug emlı 


WERKZEULGTRANSFORT WAGEN. FÜR 


3Z0ELLı6E ee BATTERIEB. 
PIONIERABTEILUNG. 


Brand jekte. 

| ee 

| Am politiihen Feld, 

Tempfraten erwarten, 
Brogrefiiitenvotums zu erhalten. 


Wafhington, D. E., 21. Juni. 


jon bei ber 
30 Prozent des 
fiften oder 
| werde. 
| Man 
nächſten 
genditen , 
werden, 
PBartet ala folche, fondern für Präfi- 
dent Wilfon wegen feiner Wohlfahrt 
und feiner Amerifanismusplanfe der 
| Grundfagertlärung. 
ı Bei der Zufammenfegung des Kam 
| pagnefomites widmet der Präfident die 
meiſte Aufmerkſamkeit dem progreſſi 
ſtiſchen Element in ſeiner eigenen Par 
ter. Henry Morgenthau, der frühere 
| ämerifanifche Botfchafter in der Tür 
Ifei, wird mahrfcheinlih Vorſitzender 
dieſes Komites werden. 

Topeka, Kanſ., 21. Juni. Die pro 


Votums der Progreſ⸗— 
Rooſeveltianer erhalten 
vermutet, daß innerhalb der 


„Bulimooferg” fich erflären 


| greffiftifche Partei von Kanfas hat zu! 
m Gefolge einer! 


eriitiren aufaehört. 
| Konferenz zwifchen dem Nationaltomi- 
I\temann William Ullen WYite 
dem Morfiger des 
| Staatsfomites von Kanfas, U. 
Martin, wurden die Präfidentjchafis- 
elettoren diefer Partei aus den amtli- 
chen Nominationspapieren zurüdgezo: | 
| gen. White und Martin gaben zu ver: 
Iftehen, daß fie den republifanifchen | 
| BräfidentichaftsfandidatenYuahes un- 
ı teritüügen werden. 
Providence, R. %., 21. 


— 


Juni. Dem 


Schlußatt in der Brown Univerſität, 


bei welchem der jetzige Sekretär des 
Innern, Franklin K. Lane, den Ehren— 
doktorgrad empfing, wohnte auch der 
republikaniſche Präſidentſchaftskandi— 
dat bei, nebſt anderen alten 


dieſer Univerſität ſtudirt haten. Beide 
Genannten hielten Anſprachen, 
jedoch keine direkte politiſche Bedeutung 


Schmerzen in der 
Sruf uell gelindert 


darch Gebrauch von 


Lampholun 


„Eine Salve für 


| 
| 
| 
| 


Hört auf zu Magen 
und ftöbnen. Kam 
phulin wird Euch fo 


tort Yinderung brin: | 


gen, &3 tft wunber- 

| bar, ee ſchnell es 

alle Schmerzen und 

Pein vertreibt, Die Schmerzen verſchwinden 

| an, das ift alles, Sn jeder Apotihele zu 
ben . 


30 Brozent des 


De: 
mofratijche Führer ſchätzen, daß Wil— 
nächſten Präſidentenwahl 


Woche einige der herborra= | 


— nicht für die demotratifche 


und! 
progreſſiſtiſchen 
©.| 


Herren, | 
| welche in derfelben Klaffe mit ihm an! 


die, 


Luftſchiffe 
Deutſchen 
30 bis 


Krieges ſeien 49 deutſche 
gebaut worden, und die 
hätten im April 1916 
Lufiſchiffe zut Verfügung. Grey 
glaubt, daß künftig Angriffe von 
zwölf Luftſchiffen gleichzeitig zu er— 
warien ſeien. 


n- 
Or) 


I 
— 
Das Okupationsgebiet. 

Das franzöſiſche Finanzminiſterium 
hat jüngſt die Ergebniſſe einer umfaſ— 
ſenden Erhebung veröffentlicht, die es 
1908—12 über den Reinertrag ober 
| Bahhtmert und den Kaufwert des 
Srumdbefiges in Frankreich veranjtal- 
tete... Auf Grund diefer Veröffentli- 
hung unterfuht Rudloff in den 
Jahrbüchern für Nationalökonomie 
und Statiſtik den Bodenwert des von 
den deutſchen Truppen beſetzten Nord— 
oſt- und Oſt - Frankreichs. Es han— 
delt ſich hierbei um eine Fläche von 
rund ſechs Millionen Hettar. Ihr 
Reinertrag beläuft ſich auf rund 341 
Millionen Franken, ihr Kaufwert auf 
rund 104 Millionen Mark. 


Der höchſte Reinertrag und Kauf— 
wert wird in den meiſten Fällen für 
das Norddepartement feſtgeſtellt. 
Ueberhaupt iſt dieſes Departement das 
landwirtſchaftlich höchſtentwickelte in 
ganz Frankreich, abgeſehen vom Sei— 
nedepartement, das in Bezug auf den 
Grundbeſitz eine beſondere, mit keinem 
anderen Departement vergleichbare 
Stellung einnimmt. 


Dem Norddepartement am 'nächiten 
ı ftebt Pasede-Calai3 mit fehr gutem 
ı Aderland, Wiefen und Obſtgärten. 
Auch die Somme, Dife und Wine 
ſind noch als landſchaftlich gut ent— 
wickelte Departements zu bezeichnen, 
wenn ſie auch die obengenannten nicht 
erſetzen. Dagegen ſchneiden Ardennen, 
Maas, Meurthe und Moſel und Vo— 
geſen, von ihren Obſtgärten abgeſehen, 
| viel weniger gut ab: ihre Reineriräge 
find mäßig und gering, ihre Kauf: 
werte zumeilen auffallend niedrig. 
Dazjelbe gilt auch von der Marne, 
fofern man ihr jeur wertvolles Reb- 
land nit in Rechnung ftelt. Wir 
| haben es alfo, faßt NRudlof fein Ur- 
| teil zufammen, in dem Okkupations— 
| gebiet mit zwei fcharf unterfchiedenen 
' landwirtfchaftlihen Bezirken zu tun, 
bon denen der norböftliche zu den be- 
ften Trantreih3 zählt, während ber 
—* unter dem Landesdurchſchnitt 
bleibt. 


Schmerzen u. Bein‘ | 


Die Fallergemäffer be 
Nibolaiten find 170 Fuß tief. 


| 


Leſet die ESountagpoſt⸗ 





Finanzielles 


50% Brofit zu machen! 


bei Preuh. Stantöanleihe (Coniols) 
in befdräniten Eummen. 
Originalwertpapiere mit laufenden 


Zinstonpons an Hand. 
In ZAucken von Heute 


QLart @ 8140 


— — — — — ñ— 
Zinfen vom 1. April a. e, einbegriffen. 


Ans ı dar ‚Heinen ; Bommerkiifäe. 


; Erinnerimg am Brofeffor Kühnemann, — Herr 


Karl Diederihs in einer neuen Rolle. — 
Gutes Kcnzert der Echüler bon Brofeffor 
Kramer aus Milwaufee, — Ein Muger Säge 
müljer. 


mn m Wis., 19. Juni 1916. 


Am Sonntag 
jährte e3 jidh, daß 


Profeſſor Kuehne⸗ 


mann, 


et. Läden 


Stamps bis Mittag 


Doppelte YIL 


MILWAUKEE AVENUE 
Offen Bonnerflag 


AT PAULINA STREET 


Tai 


LINCOLN AVENUE 


Abend bis 9 Ahr SCHOOL AND ASHLAND 


Normaler Breis $215 

— ——— — — —— — — 
Sinfenerträgnig 5%. 

lange der Borrat reicht. 


Teutihe Ariensanleihen 
ferung dur die Darmitaebter Bank, 


der fühne 
Mann mit der fil- | 
bernen Zunge und | 
dein goldenen Se- | 
müt, bier war. | 
1 yr J Es waren unber- 
175.0 (En  eiliche Stunden, 


19) 00 die ich mit diejem | 3 0 O O- -yards — 5 ilk - | striped » | ‚voile, 
s109 50 Einzigartigen verleben durfte. Auf! sheer * finish, full - pieces ii, Special, 


einem weiten Spaziergange in die) 
ver 1000 arrJ liebliche Umgebung dieſer Idylle Ka 
ar lernte ih in Diefem „bochgelehrten | oy Dress ing, light 'Panoy White Voile or Skirti 
K. Roltipar 908 — with neat printed au 40 inches wide, striped or * 
* oavy weight, for — skir checked, mill enäs, worth up to 
125.00 * 


Magiſter“ einen ſeltenen Menſchen 
kennen. Aus manchem kleinen Zuge specigl 2, Thursdey, 36f. spsoisl for Thurs. yü. 107 
v 8 
127.50 
5134.00 


aus der Geihihte feines Werdens 
offenbarte jiy mir die Seele‘ eines | 
Mannes, der nicht nur berufen, nein, 
der auzerleien it. Und als mir 
per 1000 Kronen 
Ungariſche 
Auslieferung durch die Königl. Ungariſche 
Voſtſpartaffa Budapeſt. 
5125.00 


Offerte giltig, ſo— 


ine 
* 


mite Prench Pigne, 36 inches 
wide, large selection of wide 
and narrow coräs, mill ends, 
worth up to 29/7, special for 
Thursday only, at a yd. 185g 


White Gabaräine Suiting, 36 
inshes wide, all fine twills, 
mill ends, go04 grade, worth 
up to 19, specially priced 
for Thursday at a yard Hy 


örF 


Fanoy Dreas Ginghan, neat. 
:stripes, checks or plain, full 
piooes, good grade, 10F value, 
specislly pnriceäd for Thurs=» 
day's sale st a yü. 62 


Deiterreichtiche 
durch die 8 
falia, Wien, 


Auslieferun 


Bleached Muslin ana Cambris, 
Yonnants, good grade, 36 inches 
wide, fine soft finish, worth 
up to 104, special for Thurse 
day at a yard. Bif 


White Linen Pinished Suiting, 36 inches 
wide, suitable for outing . or blousss, 
launders beautifully, good graäs, best - 
value, very special for Thursday at ya. 1 


Fansy Poplin Suiting, all Pency Coloreä Voile, 40 inches 
8504 shades and longths, Full wide, neat stripes or floral ä»- 
piooos, worth 19%, speoially ® ‚„ mill ende, specially 
Brised for Thursday, yd. Hy priceä for Thursday, yd. 1084 


Embroidereä Voile,’40 inches wide, witk 
necst embroidereä designs, fine seleotion of 
deinty patterns, fine quality, specially 
prined for Thursday only, at a yard 254 


Dress Peroale, light or dark 
'patterns, 36 inches wide, Lest 
colors, good grade, 124% qual- 
ity, epecially priceä_ for Thurs« 
day only, at a yard 


‚dann auf den Waflerturmberge den | 
‚ganzen herrlihen Rundblid auf die 
fleine, grüne Maienitadt genoiien, | 
‚ein Bild der geliebten alten Heimat | 
uns borzaubernd, als gar die Nir- | 
chengloden melodiih anflangen, da) 
wurde der große, Zleine Mann till | 
und in fich gefehrt und feine Gedan- 
fen ipannen feine Faden hinüber zu | 
‚den Seinen nad) Schlejien. 


White Longoloth or Nainsook, 
36 inches wide, fine soft finisn 
dest quality, best 1 graäe, 
specially price4d for Thursday's 
sale, at 2 yard 647 


Genuine Soisette Pongee, 31 
inches wide, &ll shados, has 
lnstrous silk finish, etandar& 
25£ seller, apecial ?or Thurs« 


woven Striped Tub Silk, very 
lustrous finish, in e large 
assortment of fine patterns, 


— Wie good grade, spocially praooa for 


per 1UOOO Kronen 


Wir iind immer billiger al$ Ncw Nork! 
Sparbücher werden in Sablung genommen 
zur Abhebung erſt nach 1. Juli a, c. 


Geidienpungen 


$19.75 $13.75 


für 100 Mart für 100 Kronen 
Alle Beträpe werden von und in En: 


jagt der Wagner im „Fauſt“, 
er wie fein zweiter glänzend zu in 
terpretiren veriteht: „Mit Eud, 
‚Herr Doftor, zu ipazieren, it chren 
voll und iſt Gewinn!“ 


Kuehnemanns Lieblingsdichtung, die 


So dachte ich | 


=hitg Orzendios, 40 inches, 


wiäe, fine sheer iinien, 


eraäs, mill ends, worth up to 
19d, very special for Thursday 


only, at a yarä If 


‚Meroerisea Poplin, silk finish, 
wizı.5=®r, all gond shedes and 
lengths, none worth less then, 
2 speoially priced for Thurs» 

day's sale at a yard 154” 


gr 


Thursäsy'’s sele, at a yard 19 


Striped Chiffon Voile, 40 
!rehen wide, Line selection of 


UuL2oW Or Wwı0# Striped pavierus, 


meäs of fine twisteil yarn, very 
special for Thursday at yi. 39 


day at a yard 19/ 


Fancy French Tiesue Ginghbam, 
neat stripes, checks or plain, 
»..23 BOGeF ı. :iih, JOBV * 
grade, specis..ly prioed for 
Thursday! 8 sa.e, at yd, 1244 


wenn“ 
EEE DEE DEE I DL ——— — — — — ⸗ — — — KL BEN ELLE KL KL CL — AG DEALS? D 


‘ ” . * * — 
83 niedrige Schuhe, Paar 51.69; 
Niedrige Damenichuhe, Strap oder Bar Facons, Oxfords, Batent | 


Colt, handgewendet, Goodyear Wwelted, in Kombinationen wie Werk 
und Champagne, alles find neue Frühjahrs-Faacons, wie in hoch— 


feinen Schuhen zu finden find — Fabrik 
| 6) 


„Seconds“, aber die Fehler Tind nering, 
Männerhemden 


53.00 Werte, ipeziell zu 
Männer-Schuhe und Txfords in Be 
four Kalbleder und Batent Colt, Jolide 

In beiden Läden 
Reguläre — pub 
31.50 und 2.0 


Yederfohlen, 32.50 Werte, Si. 69 
ſpeziell zu 


Ipeziell da3 Baar ; 

Weiße Canvas Aatie © Straps für Mäd— 
chen. mit geſchneiderter Schleife, echte 
Elchleder-Sohlen, gut gemacht, alle Grö— 

Ben bis 2, reg. $1.00 Werte, 
Hemden, 
Bonger, 
riſirten ——— weiche zurückge⸗ 
flag. Manichetten, Scean veart 
Anöpfe in den neueſten Muſtern, 


ſpeziell zu 
Barfuß⸗Sandalen, gemacht von Willow Kalb⸗ 
wundervolle Werte 
Fiber Seide Hem- | 


tirt nicht zu reißen, alle Größen bis 2, 20 
leder, mit ſoliden Lederfohien, garan⸗ 69€ 
teanl. $1.00; fpesiell, Baar....uu00nc000e 
Weiße Kanvas Antle Strap Pumps für Mäde 
hen, wit Lederfohlen ımd Abſũnen oder Gum⸗ 
mifohlen und Abſätzen: ſie ſind gut gemacht und 
den, — in vprachtbollen 
Muſtern und Farben, 
surüifgefhhlagene War 
Ihetten — wert $5. 00, 


haben eine aeichneiderte Schleife, "si. 09 
m 


ropa funkentelegraphiſch angewieſen. 


Shne Preisaufihlag — unter Garantie. 


L.Kaufmann &Co., 


auch von dem. Spaziergang mit dem 
In beiden Läden 


5722, 


zu 


2 000 nene Sommer Waichröde, nis Gabar- 
dine, Pique, geitreiften Boplin, Alle Gröfen, 
Werte bis zu $2.50 


alle Größen bis 2, 81.50 — 
ſpoeziell 


das Paar zu...... 


Mo bel u. w. 


Nur in unſerem Milwaukee 
Avenue Laden 


———— — 

— — 
* 9 N | 

Bi 


aus hellen Stoffen gemadit, wie 


die Ori j i 
Soifette, feidegeitreiften und merce 


$1 und $1.50 Negli- 
gce Hemden, atıa ben 
beiten Stoffen gemacht, 
| jedes Hemd garantirt 
e&btiarbig, fhone Mus 


ı ter, Ihre Aus 6% 


wahl * PELTITT 


@i für Diefe $4.50 zuſammenlegbare 
$2. 95 fanitäre DVett-Gouch, Yale Eifen, 
Stabi oxidirter Finiſh Rabmen, bat zwei 
Reibeit Stab! Center  Eprings. 
In beiden Läden 


| 

| 

! Snusfleider jür Damen, von 
| Chambray und Percale gemacht, 
I 

I 

I 

| 

1 

| 


—⸗ñN⸗ 


Strümpfe 


In beiden gäben 
Merceriiirte LißIle 


tt fortirten Facons und Mit: 
ftern, alle — regulär * 00, 
für. 


Aiiortirte feine Partie Mefjingbetten, 2 ander, Aitortirte yeine Yarttc Ylonaı 2 Wilton Anna 
232 5Öll. gerade oder fortlaufende Pfoiten, beller | mit Nabt und 1-Ztüd Uxminiter oder Silton 
Satin, und Polet Finiſh, Auswahl von vielen Selvet Nugs, paffend für Wohn- oder Speile: 
Entwürfen, affort, Größen, $25.00 ‚immer, Größe HX12, große Auswahl von 

520. 95 | neuen YRufter n, $50 Wert, Baar 


bis 830,00 wert, Nuswahl zu Ss 3 
oder siredit, Epesialpreis. a 8239.75 


56. 95 für 810.00 Banmwolle Filz Matratze, Ausziehbare Gardinenftangen, Meſſing⸗Fi— 
mit fanch blauem und weißem ge— niſh, Silberenden, bis 50 Zoll auszich 
blümtem Art Ticking bezogen, alle Größen. | bar. mit Hafen, 10c Werte, zu 


Aiiortirte Partie eiierner Babu-Betten, 
mit Trip Schloß, emaillirt in grün, bla 
und Bernis Martin yarbe, Größe 2.0X 
4.6. Mifortirte Entwürfe 
810.00 Werte, Aus wahl air 


en Scide Fiber nahtloie . 
Boot Ziriinipie f. Da: | md Zeide Liste nabk 
men hoch geſple ikte ' fofe Strümpfe f. win 
doppelte Yi3le Sohlen, | der, veritärfte Ferſen 
Ferien und chen, mit | ımd Beben, in ihiwarz 
Barter Foy, ſchwarz, und weiß. Größen 6 
weiß und far bis 8 Jahre, 
JJ 2560 Paar en 25 
Feine baummpollene Heine Dralitä 
nabtlofe Strümpfe für; Daummvollekisie nabt- 
Männer, dopp, Soblen, | lofe Strümpfe f. Hirt: 
Ferſen und „eben, im | der, doppelte Ferſen 
fhivar;. lohfarb., gran | und ge! ben. in fhwarz 


und Helio, ‘Baar 2560 ‚wei * 156 
€ 6 N 2, 


löe; 2 Baar. 
— — —— 2 


gebensnitiel 


Kur im Milmankee Avenue 


Friſches loſes Leaf 
Yard, große glocken 
ſörm. Stücke, 23. 
BED. nen. 2 12 sc 

riihe od. geſal, J 
ſindszungen ſpe 
ziell, 

Bfund.. * 

Frifch abgeſchnittene 
Real Chops, Schulter 
oder Rippen, . 


Schiffs⸗ 

karten 
aller 

Linien * 


Geldſen— 
dungen , 


Motariafs- 
umd 
KRechls⸗ 
Kanzlei 


Antwort 
in 


Iır beiden Läden 


15 Hol _ breites) 36 Zoll breites Sti- 


Swcyweizer etid re cerei Netz, in weiß * A L > 
Flouncing, alles neu . Ba f — —— — = * 
und  bitbiehe Nuher oder eream, = zen, a k j 32 — 43 
fiir Kleider, bis zu für Zatlien um er , 2 2 Ar X [| 
'W2 51.50 wert 98 mein, erte bis au N r LS ) { 53. N 
is =. 2 > — } £ * — a R y — 
fiir. BETT. : J 65c Pa " 4 * — | 4 
> "StüdeSchweizer 2 n i 5 A art’s 
7 o re d 
tickerei Edging und 42 Zoll breites sei ü für diefe 830 > A bat 


£ — — 
REN 


Brenner „Stew- fi 
FR * Gastochofen -— Hitze 
; aroße ımdb 1 
| Eimmerina Brenner I 
| weiß emaillirte Bancl: x 
Türe: dag Geitelt sth 
aus ſchwerem Guß— 
eiſen gemacht; bat er 
ira ſchwere galvaniſirte 
regulärer Preis 


a: 


Glotb, 
ein 


98c 


Laden 


Kartoffeln, audgr 
wählte Birgima wethe 
Eobbler % 5 


Lan Swing für vier | 
Kerfonen, wie Bild, aus | 
Hartholz gemacht mit | Familien-⸗Nähmaſchine. 
rotem oder urfarbig. fe 

tem oder natur ar 1. | Goldeit 
berftellbarer | 
der | 


neue Aus: denes Chiffon 
Muftern, — B allen „Karben, 


Cinfäne, 
wahl don 
töc Wert, die 
Yard Tfür..... 


berbefferte mo 
derne Eldridge 


Kriegs— : Anleihen 
Geldjendungen 


sum Tagesfurs durch die Königl. Ungariihe 
Boitfparfaiie unter vollſter Garantie. 


Becker & Rakichich 


II W. North Nve., 1 Treppe hoc. 


Tel.: Diverſey 2132. 


95 her — 
die ard Mir Sebäuie aus cd) 


reicher 


c viertelgeſägtem Eichenholz, 
Finiſh, automatiſche Kette, Drop 
Lid, bat hoben Arm Näbfopf, Top Ten: 
vollftändiges Set dor nidelplattir: 
ſechs tiefe Seiten-Schub⸗ 
Mitte 


Maſſiv eichenes Chiffo⸗ 
nier, 5 Schubladen, 
Golden 


mit 

Finiſh, hat gro 

Be Holzknöpfe und Pa 
Seiten 


Anſtrich, — 
Sits und Platform;: 
ſpegzielle Preis 


Angnags, die wir; zig⸗ 
ite fubanifche Frucht ⸗ 
ſpeziell z. Einmachen, 
Dußend zu Mez 
Ste 

Duden, feinite Elgin 
Sen ed — 


| rip Raıt, 
Epesialpreis 


tion, 
ten Mttahhments 
laden ımdb cine in 
Sabre garantirt, 
Extra feine Partie mercerifirtes Boile 
YMuswadl von fanch De: 
Weiß 
ualitãt 


17c 


— ete. 


In beiden Läden 
st Galdweils 
of Beyfin, 
J 


der 


— sch für g10: 50 wein emailfirtien Seo» 


87. 95 nards Polar King Eisſchran 
wie Abbildung, Eiendolz Border- ımd Ober: 
abgerundete Eden und Front-Ranel, aus 
Golden Finiſh 
iffolirt, acht 
bält 40 


Gombination 
wolle Matrage, ımit ch 
blauem geblümtem rt | 
Tidfing bezogen, in allen | 
Sröhen: regulär. Breis | 


nn 8305| 


Holzsei 

WBe Kohlers Sinpf- 
ſchmerzen Pulver oder 
Bells Pine 


Shrup 
99 


Grain 


39, 


teil, 
viertelgelägtem Eichenholz, 
mit Holzkohle Lage und Woliefi; 
Sorratslamnter; 


fir Gardinen, 
drudten wendbaren Borten, in 
Iborh od, Arabian Farbe, extra DO 
29 bis döc — am Ton: 
JJ anr essen 


Baumwolle⸗Filz Couch 
Vads, mit ſchwerem grü 
nem Drilling bezogen — 


33145 


came) Fanch Wisconiin 


— Käſe 
u 18c 

Wiebsidrs Gold 
<prine. frifh gemasbt, 
das Bfund 


Wände, hat ſanitäre 
Pfund Eis. 


wert von 
nerstag 


Hamburger 


mi5omifafonLM 
* das Pfund 


25c Select Ten 
— — —— 
50€ Mufterole oder 
Mentbholatum, & 
für, 29c 


25e € Williams Raiir- 
—— 
für. ... 156e 


„2ic 


Arienganleihen 


dentine, Deiterr. und Ingar. 


sanft jet noch zum billigen PBreis Bor 
werdet finden, dab nad dem all don Ber: 
dum oder bei dem „geringlten Anzeichen born 
Frie den, die Marls und Kronen bedeutend 
ſteigen werodeit. 


Sparbücher mit Zinſen bis l. Juli 


werden bon 


Sugar 
Hin ie" 


Feine Nr, 1 
Cured Vienie 
ſlen, Pfund 


Groceries von einer Auktion 
Nur in unferem Milwaufee Ave. Laden. 


Salvanc-Lager der Chippewa Ballen Mercantile Go., Ghippewa Talls, Wis. 


7200 Flafchen echter | 32,500 Stüde Galvanic 
— Flaſche Wäſcheſeife, das = 
8000 Büchf. Kitchen Stüd. 40 
Klenzer, die Büchſe 1100 Büchfen zibby’ 8 
600 Biund Früh: 1 be Sauerfraut, die 7 
ſtücks- Kakao, Pfd.. e! VE 2 2 ai 1L 
1200 Stüde White 3405 Stüde Peroxide 
1 
150 Gall, 4350 Badete 


Clothes Waſhing Won—⸗ Badeſeife, das 
der, das Stück | Stüd . 
‚ die Di 8 
1400 Büdf. grüne 
| Tiichiprup, Gall  darn Tapioca, das 
2200 Büchfen Borf and | 49,000 Stüde White) Padet 


1660 Gall. ze 868 Fiaſch. Mazola 
beitillirter Efitg, Gall. Salat-Del, die Flaiche 

| fajernloie Bohnen, Büdi. 

Beang, in Sauce, die 1 | Linen MWüichefeife, das 93. 10,000 Büdhf. ein- 

Büchſe | Stüd ! heim. Sardinen, Büchie 


Handmwitid 
Reiniger, 1 c 
2 $ eine geräuderte 
fleiſchige Spareribs 
das Pfund 


Wieboldts Royal 
friich acröftefer Staffce, | 


reguläre 320 
rn 35 | 


Sorte, Pb... 


giföre 


Nur im Milmanfee Avenne Laden 


Sunnh Brovf Whic Monopole 3. &mr 
fen, bottled in Bond, | Brandb vder Doppel: 


volles Quart | Nitmmel, — die ‚59% 


Flaſche 
Reiner € sneorb 
Grape Juice — bolle 


Quartflaͤſche 
u. — —5 28c 


50€ Terma 
50€ Nava Ri; iace | Diva für. 


Bompder, | 08 Sal 9% 
J — “. 


$ 
Eijentuaaren etc, * 


a feintter ara- 
nuitrter, mit $1 Order, 
0 Dad nı@3 
Kunden an... OF 
Zitronen, große dünn» 
'halige, extra faftige 


Taliiornifhde — 25 


Tußend. ..oocsee 


3405 Badete Sfinner’3 
Maffaroni, das 7 
Packet c 

7200 Stüde Baimolive 
Toilettenjeife, das 53 | 
Stüc ic 

8100 Bad. 3.8.2. )3 
| Eorn Star, Badet... EC | 

6000 Büchrf, Weltern | 
SZuder Corn, die Büchfe Te 

Te 


‘ 
.29c 
c 
3c 
mir in Zahlung genommen, 


Geldjendungen 


prompt und ſicher. 


Meine Garantie u’ gu 


K.W. KEMPF, 


120 N. La Salle Straße, 

Tel. Diain 4491. 
Sonntags bon 9 bis 12 Uhr offen. 
einbarung auch Abends. 


Nur im Milwaukee Avenue Laden 
50 Fuß Längen, 


*4.39 


Au f⸗ 


Profeſſor Kuehnemann. In beiden Läden E ji 
Karl Diederidis, der Erfollege und | BT Sommer St ug von 
eu Din oivenne, M Deldenpapa a. D., zur Zeit wohlbe- | I“ ae u. Mä idchen⸗ Kl idu fü rk 
en SR 2 ſtallter Schriftleiter an der hieſigen el 105 u en 
Eifen tdalih Biß 8 Ahr Abende. Sonntage} deutichen Zeitung „Banner“, macht | ö 
eh bie 3. jih. Der Knabe ‚Carl fangt an, | A  beitchend ans eleganten Sonimerjeide- und Tud-Snits, eleganten 
— bvwonn auch nicht wie ſein Ramensvet. Sommerſeide- und Tuchmänteln. Tauſende von neuen Seidenklei— 
mommidofafen ter in Don Carlos, fürchterlich zu EB Br — — = 
— —— | jperden, aber, wie gejagt, er madit | ern. Tauſen e von neuen Waſchkleidern. Tauſende von neuen 
ſich. Die Haare auf den Zähnen ſind Seide⸗, Tuch- und Waſch-Suits. Einige 
ihm ſchon zu reſpektabler Länge ge- der tbegiellen Eröffnungspreiſe. 1000 
p PN ll ll el warhien. Richt mehr. fern icheint mir | hiibjche Wafchfleider, A all den neneiten 
* die Zeit, da er das Wort aus einer Moden, Wert bis 87.95, zu 
nach Deutſchland und Oeſter- ſeiner Hauptrollen: „Wenn ich auf- 
reich⸗Ungarn trete, zittert ein Herzogtum‘, ut „ Elegantes Njjortment von neuen weihen 
werden hilfigft und prompt ang. dariiren fönmen in: „Wenn id) auf: | Crepe de Chine, Georgettes und Taffeta— 
geführt. trete, zittert ein Counin!“ Und fol | Kleidern, 
m ’ ein County, das tt was, tit demm do ) 
Marf 100 E 520.00 noch etwas anderes als ſolch ein 
Kronen 100 . 814.00 iimpies Herzogtum. Amerika it | 
> : ‚. und bleibt halt das Xand der unbe: 
Funkentelegraphiſche grenzteiten Möglichkeiten. Carl Die- | M 
Ueberweiſungen derichs hat auch noch eine neue Rolle Für Knaben 
werden ohme Vreisaufſchlag innerhalb übernommen. Leichenredner iſt er ⁊ i 
zwanzig Stunden an den Empfänger geworden. Starb da jüngit eine at: | In beiden Läden 
En It. a : * geſehene Bürgerin von Mayville. Die! Nr an nn 6 39 
sır bere ? ur Bi | 5 9 * A sahre, be t l 195 
ee 32.00 2 Verwandten übertrugen Diederidhs geitattet; seguläre 500 Sorte — c 
per je 100 Marf reip. Sironen. u. ze rn * * — „Faihbare Ynzüne f. | Meberhojen für Anc- 
Mir fi ze ninai S Dda, es g. ogar Ir , Lnaben in allen neuen ie lauter enim, 
‚obgleich fein Sonffleue mit der Net: M$ Bröhen > 8-8 San. | In alten Größen, A 
ao} : or Mrho 5 Soi v e f A 5 erho⸗ 
COMMERCIAL —— in der Nähe ſtand. BR 13 ORe bertauft wen | I in ——8 
STATE BANK chneidigen Studentenſchmiſſe ſchil— den follten— 4. | Schnitt, — 
& SAVINGS ‚Terten in allen Farben. Aber er „ge- ivestell, zu | fbesiell, zu 
Stants - Sparfaiie und Handelsbant. Tiel“, wenn der Musdrud tn dieſem 
1935 Milwaukee Ave. Chicago, Il. Valle aud etwas deplazirt ericeint. Hauskleider ete. 
Telephon: Humboldt 46 und 47. Eine Weberraihung angenehmiter 
Offen täglich bis 6 Ihr Abend, Montags, Art bot Nich ‚BE In DOEIGER Woche vr. Ginsken 
Donnerstags und Samstags; aukerdem einem Schülerkonzert, veranftaltet | Be 
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Verſchüttet. 
Erzählung von Max Brehl. 
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E3 war an einem frojtflaren Win« 
terabend. Der Vollmond hatte die 
weiße Ebene mit einem gelben 
Schmelz überjponnen. Die Hocdöfen | 
trugen brandige Purpurfronen. Die 
Stille im weiten Ilmfreiie war bes 
drüdend. Denn das dumpie Brum- 
men der Majchinen hörte ich fait nicht 
incehr. Seine Monotonie hatte mid 
MHumpf dagegen gemadt. Bor dem 
Zechengitter jah ich eine große idhivar- 
ze Wolfe von Menichen: Frauen und 
Rinder, die nahezu regungslos gegen 
die Stäbe gepreht oder zu jehweigen- 
den Gruppen aefnäult, warteten. 
Erit als aus dem niedrigen Zechen- 
haus dahinter cine melodiiche SIode 
mit bielen Schlägen tönte, fan in- 
tenfive Bewegung in die Mafje. Man 
drängte fi, refte auf den Beben, | 
al3 erwarte man einen buntgepußten 
Feltzug. Mehrere Türen jprangen 
auf, und eine neue fhmwarze Wolte, | 
nur breiter, voller und auch lebendi- 
ger, floß in die lagernde über, Das 
alles war wie eine befohlene nädtli= | 
de Heeresbemegung. Schon nad Miz | 
nuten waren Was und Straße aus- | 
gejtorben, eine lähmende Dede lag! 
umber. Nur aus dem Hintergrumde | 
fummte jhläfrig der alte Maichinen- | 
afford. | 

Ich ſprach den Invaliden an, der 
das eiſerne Gitter zuſammenzog. Er 
war ein freundlicher, 


ee 


geiprädiger 
Srei3, der, jomweit ihm erlaubt, aud | 
vom SHüttenbetrieb, von den techni- 
fhen Einzelheiten, in denen er gut) 
su Haufe war, vom Ertrag und der'% 
Qualität des Abbaus plauderte, Und| * 
von Ratajtrophen? Gewih, fie hatten | * 
hier auch Katajtropben gehabt. Eine) 
hatte er jelbjt miterlitten, aber gern| 
forah er nicht davon. Schließlich 
nah mandhem Drangen: 

„&3 jmd Nahre bin. Wir fuhren 
nach einem fchönen, jonnigen Serbit- 
tag zur Nahtichicht ein. Der Ober: 
iteiger hat zwar hinterher behauptet, | 
er babe jchon bei der Ginfahrt tır die | i 
Trums verdächtige Sale aeroden. | 
Aber der Sberfteiger hat hinterher | 
immer da3 Gras wachjen hören, Wir | 
lagen auf drei Stunden in der Stol- 
fen, Wir wübhlten in den fteinernen 
Wänden. Keiner iprah. Tas Ham- 
mern war auch zu itarf, das Hlirren 
de8 Gerölles laut. Ich Itand dicht an 
einer Piegung, wo ein Anbau pom 
Sauptitollen abzweigte. Einmal | 
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wende ich mich um, ich will dem 
Hundejungen etwas zuſchreien, da 
ſehe ich etwas furchtbar Aufleuchten- 
des „ Kaum eine bumdertjtel Sefun- | 
de. Draußen am Ende des Stol- | 
lens. Rieſengroß. Als ſei die 
Sonne in den Himmel zerplatzt. Ich 
denke nicht, ich ducke mich nur inſtink— 
tiv. Und ich ſehe noch in dem Augen— 
blick, als mich der entſetzliche Knall 
betäubt, wie der Holzpfeiler rechts 
mitten durchſplittert. Etwas ſtreift 
mich. Und die lichterlohe Helle er— 
liſcht. 

Ich erwachte wann es war, 
weiß ich nicht, und wie Iange ich ger | 
legen habe, auch nicht — unter driif- | 
fenden Schmerzen. Mber doch jo-| 
aleich mit voller Klarheit über daß | E 
Sefchehene. Meine rechte Hand hatte |: 
iich Frampfhaft in einen Saufen Ge-| 
röll begraben, jo dab ite von Ver-! 
legungen biutete. Aber das war) % 
nicht das Schlimmite. Meine Füße * 
waren wie unter Zeninerlajten ein- 
geflemmt. Wenn ich mich aud mur| 
(eife zu rühren verjuchte, bohrte jic) 
ein Miltender Schmerz; in meinen 
Körper. 

63 war Sftocdunfel. Sch 
mit der Linfren rundherum. 
meinem Kopf war noch em SHohl- 
raum don mehreren Handipannen , 
Söhe Links griff ich auf das Ge- 
stein, rechts ſchien hauptſächlich loſes 
Geröll zu liegen. Ich führte dieſe 
Unterſuchung mit haſtigen aber me 
chaniſchen Griffen aus. Zum Ten-| 
fen ivar mir der Kopf zu mitt ae«| 
worden. Mein Licht hing nicht mehr | 
am Gurt, ich fand es nirgends rings- | 
um, e3 mußte verfchüittet fein. SH % 
hatte fein Feuerzeug bei mir. Alſo 
Dunkelheit big ins Endloſe. Ich rief 7 
mit heiſerer Stimme. Aber das klang * 
Janz lächerlich. Ich habe Feine Ant-7 
wort gehört. Es iſt wohl auch keine F 
gegeben worden. Denn aus dem Ne-}% 
vier wurden nur ziwer gerettet, die : 
lange bewuhtlos waren. Ein gleich- ı $ 
förmiges Raufchen Tieh mic aufhor- 
hen. Waffer! Hatte die Erplojion 
eine Nder angejhlagen? Danıı wür-⸗ 
de der Schacht erjaufen, und ich war 
gezwungen, untätig in dem jteigen« | 
den Waifer zu liegen, bis mir die) 
Sinne den Dienit Fündigten. Oder 
pumbten rettende Sande Fluten in 
einen brennenden Stollen. So ange» 
itrengt ich Iamichte, ich Fonnte es nicht 
entjcheiden. Aber da der brandige 
Geruch nicht übermäßig ftart mat, | 
nahm ich da3 erjtere an. Und bon | 
neuem ergriff mich furchtbare Angft | 
vor dem nicht abzumwehrenden Ende. | 

Da aber fühlte ich doch etwas one 
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| 
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taſtete 
lleber | 
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res über meinen Füßen. Ich ſtellte 
feſt, daß der Druck mehr von dem 
Bruch meines linken Fußs, als von 
der darüber lagernden Maſſe her— 
rührte. Durch die Gefahr zähe ge— 
macht, raffte ich meine abgeſpannten 
Kräfte zuſammen und verſuchte mich 
aufzurichten. Anfangs mißlang es. 
Die Unſicherheit der Lage ließ mich 
falſch greifen, meine Hand rutſchte 


ö* 


Zur Beachtung: —Obwohl dieſe Räumungen von 
großem Umfang ſind und tatſächlich jede Abteilung im 
Baſement umfaſſen, ſo ſind doch unſere Kauffazilitäten 
ſo gründlich geregelt, und die Ankunft der neuen 
Sendungen jo tadellos beſtimmt, daß wir zu jeder 
Zeit im Stande ſind, ein reichhaltiges reguläres Waa— 
renlager zu zeigen. 


Die großen halb 


' 


iu 
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Scirtwoch, ven 21. Juni 1916. 


Die Morgenſtunden eignen ſich am Beſten zum Einkaufen. 


L FIELD 
& COMPANY 


BASEMENT SALESROOM 


MARS 


rm 


ji 


7 


mas 
Unfer Bajement bejißt feine eigene Attraktion, 
Seine großen und volljtändigen Vorräte von wohl- 
feilen Waaren, jeine hübjchen Ausitellungen, breite 
Gänge, vortrefflihe Ventilirung, ausgezeichnete Be- 
leuchtung und prompte Bedienung — tragen alle dazu 
bei, e8 zu dem angenehmiten Platz für 
Käufer zu machen. 


ſparſame 


hrlichen Räumungen 
ſämmtlichen Baſement-Abteilungen 


Beginnen morgen — bieten Geld erſparende Gelegenheiten von großer Wichtigkeit in 
tatſächlich jeder Abteilung des Baſements 


Kleider für Damen, Mäd— 
chen und Kinder 


In dieſen ſämmtlichen Abteilungen offeriren wir außerordentliche 
Werte, weil die Sortiments angebrochen oder die Quantitätten be— 
ſchränkt ſind. Wir raten Euch zu einer frühzeitigen Auswahl. 

Für Damen | Für Mädchen 
Wollene Coats, $7.50, 810.75 | Wollene Coats, 97.50, $10, 
Corduroy Coats, 82.75 $12.50 

und 33.75 212.00 
$10.75 
$10, $12.50 

815 
Seidene Waiſts, 81.95, 82. 95 
Wo' ꝛne und Corduroy Skirts, 
83. 75, 34.50 
812.75, 815 


Wollene Suits, 

Seidene Kleider, 
Lingerie und Netz— 
Kleider, 88.75 und 
*10.75 


Wollene Suits, 


und 


| Für Kinder 
| Wollene Coats für Mädchen, 
$1.50, $1.95, $2.95, $3.95 
$1 | Wollene Mädchen Coats, $5.00 
$1.45 1 Wollene Junior Suits, 7.50 
Ebenfalls jpezielle Werte in Grtragröfen Hanskleidern nnd jeidenen 


und wollenen Kimonos, 
Nördlid Wabalb und nördlid Ctate 


Regenröcke für Miles und 
Mädchen — Speziell 


Hunderte bon wiinjchenswerten Negenröden von unſerem 
Anolejale Departement zu aufergewöhnlidy niedrigen PBreiien. 


Fir Damen und Miles’ —$3.95; für Madchen—$1.75. 
Nördih Wabafh und nördlih State 


Seidene Kleider, 
Hauskleider, 
und 


Außerordentliche gute Werte in 


Pumps und Colonials für 
Damen, $1.S5 und 82.45 


Nicht mehr geführte Vartien vom regulären Yager bedeutend re- 
duzirt, um damit zu raumen, Fteld Queen Qualität, Field Special und 
Standard Schubzeug tt eingeichlojien. Schwarze Sunmetal Calf und 
Batentleder in einer feinen Muswahl von Größen. Kombinationen von 
RBatentleder und Gıunnmtetal Calf mit dunfelgrauen, famn und lobfarb. 
Onarters in emer guten Muswahl von Größen und Modellen, 


Damen und Kinder niedrige Schuhe 
$1.15 $1.65 


Mehrere Hundert Baar von Mufterihuhen und nicht mehr gefübr 
ten Bartien: jedes Baar ein außerordentliher Wert. Nördlich, State 


Bedeutende Herabjegungen in 
Putzwaaren, 


Wünſchenswerte Hüte und Beſatzſtoffe entſchieden niedrig mar 
kirt, um ſofort damit zu räumen. 
Ungarnirte Hüte — jeder Sport-Hüte, Ye bis $2.25 
In z 3 ** * * 
— “I | Garnirte Hüte, $1.75 
slügel ımd fanch Jedern — jede | _ u 5 
Garnirte Hide für KAmder, 


zu — — 
Blumen 1de | 4de bis $1.75 


Sonnenjehirme jir Damen Zeughand: 
Damen, 52.25 ſchuhe, 25e Paar 


Einfache und fancy Sonnen— Muſter von Reiſenden, und ei— 
ſchirme, in den Moden und Far- nige durch Hantiren leicht be— 
ben der Saiſon. 


* jede 


State, 


Nördlich, State. | Ihmutte Handichuhe. rain, State. | 


ae 
25,000 Yards3 Seide:-Nefter 
in Wacketen 


Seide aller Art und Farben in verichtedenen Längen. 


F 


ür 


faſt alle Zwecke kann Seide in dieſem Sortiment gefunden werden, 
zu Preiſen, die ganz bedeutend unter den gewöhnlichen ſtehen. 


Farbige waſchbare Stoffe 


Reſter 


In praktiſchen Längen, Breiten und wünſchenwerten Farben für 
die Herſtellung von hübſchen Bluſen, Kleidern, Negligees, Kleiderröcken 


und Mänteln für Damen und Mädchen. 


Einfach und faney weiſe 
waichbare Stoffe 


8000 Stücke zu weniner als dem Kojtenpreis 

Kurze Yangen für faft jeden Zmwedl — feine Latons, Organdies, 
Voiles, Swiſſes, Batiſtes, India Linons, Crepes, Boplins, Biaues, 
Orxfords, baumwollene Gabardines, Ruſſian Cords. 


5000 Yards einfache, karrirte und barred Lawns, karrirte Nain— 
ſook, Pajama Cloths und faney weiße Stoffe, Nd., Te. 


— — 
Schwarze und farbige wollene 


Reſter 


Reichhaltige Sortiments zu den niedrigſten Preiſen des Jahres. 


Haushalt- u. Rleider- Quilted Aatratzen 


Leinen 


Reſter von Leinen Tafeldamaſt, 
Leinen Craſhes und Handtuchſtof— 
fen, weißen und farbigen Kleider— 
Leinen, faney dekorative Leinen 
leicht beſchmutzt; ſowie Bündel 
von einzelnen und beſchmutzten 
Handtüchern, zu außergewöhnlich 
niedrigen Preiſen. 


| 


Dad ‚Seconds‘ 


Mit geringen Fehlern im Step- 


pen oder mit Kleinen Delfleden, 


Größe, jede, 


Sröße, jede, 


Quilted Matraben 


Duilted Matragen Pads, volle 


$1,55 


Bads, 


2 
o 


1 


$1.40 


Quilted Matragen Bads, fir 


einichläfrige Betten, jede, $1.25 


Satin Marfeilles Beitderken, „Seconds“ 
51.25, 51.50, 52.00, $2.25 u. aufw. 


Dies find außergewöhnlich niedrige Breije für gute Qualität Pett- 


decken. 


MB 
Sets; 


Faney Waaren 


Hohlgeſäumte Kiſſenbezüge, 356 

Ein ganzleinener Scarf, 18x54, 

gute Eyelet Muſter, 506e 

Pique Kinder Coat, 235c 

Weihe Ktinderfleider, 25€ 

Handtücher, afiort. Entwürfe, 15e 
Sipdlih, State, 


Glacehandſchuhe 
für Damen, 3560e 


Eine Anhäufung von beſchmutz— 

ten oder ausgebeſſerten Hand— 
ſchuhen von teureren Partien. 

Nördlich, State. 


Bänder 25e Yard 


Glaze 


und 


einfache 


Ebenfalls einzelne und beſchmutzte Bettdecken und Bettdecken 
alle außergewöhnlich niedrig markirt, um damit zu räumen. 


Taffetas 


und einfache und Moire Failles 
zu weniger als den Fabrikanten— 


Preiſen, 


in 


einem guten Sorti— 


ment von Farben; paſſend für 
Gürtel, Haarſchleifen, Saſhes und 
Hutſchleifen. 


Y 


St 


Nitte, 


aie, 


Unterfleider 


} Farben 
Ebenfalls Nachtklei— 


billig markirt 


Taffeta Seide Unterröcke in ei— 
ner Auswahl von 
Qualitäten. 


der und Corſet Covers. 


Mitte, 


Wabı 


und 


lb, 


| marfirt. 


Anzüge für Männer, junge 
Männern. Jünglinge, $10 


Es ſind angebrocdhene Bartien von den teureren Kleidungsitücden 
die auf diejen niedrigen Preis reduzirt wurden, um damit zu räumen, 
Alle Größen find in dem Sortiment vorhanden, aber nicht alle Größen 
von jedem Mujfter. Modelle umfaiien: Englische, Semi-Englifche und 
fonfervative. Helle oder dıumfle Mufter in blauen, grauen, braunen 
und fancy Mifchungen, 


Angebrochene Größen in Beinkleidern 
für Männer und junge Männer, $2.75 


Seid, Männerftrümpfe | Sommer:Union-Suits 
35c; 3 Baar $1.00 für Männer 


Umvollitäandige Bartien und seine Balbriggan baumuvollene 
„Seconds“ bon reiner Seide in | Union Suit3 in Ecru und Weib; 
einfachen und Fancy Muftern; audy | 50e und de. Sowie Mufter Ath- 
eine feine Sorte Seide Fiber. letie Suit3, $1.50, 


Hemden für Männer, | Strohhüte f. Männer, 
65€ und 90r 51.50 


Hemden bon mercerized Stof- ap Banama, Split Stroh und 
sehe S J En “2 = 2 2 
fen, weiche Manſchetten. 3 Sennit Stroh Sailors; gute Aus 
Männer-Kravatten, 308; wahl von Styles und Größen zu 
3 für $1.00 ungewöhnlichen Eriparnisien, 
Bajement Anneer — Der Laden für Männer 


Früuhlahrs- Anzüge für Rnaben 
Bedentend herabgejett auf $3.45, 54.45, $5.45 
— Mit zwei Baar SHofjen — 


Eoveralls, Gröjen 2 bi3 8 
Sabre, 506; 9 bis 12 Nahre, T5e 


Frühjahrs-Reefers für Kna— 
ben, herabgeſetzt auf 82.95 und 
$4.45 


Schwere blate Denim lleber- 
hofer, Größen 3—16 Sabre, 65€ 


Sunior Norfolf waihbare An- 
züge für Rnaben, 95e 
| Sport-Blujen für fnaben, 
furze oder lange Nermel, 50e 


Khaki Neberhoien, Größen 3 
bis 10, D0E 


Anaben-Hüte und Rappen, Größen 614 bis 71%, 2de 


Bajement Anner — Der Yaden für Männer 


Taſchentücher 
38, De, Te, 106, 18e 
Wahrend der Saifon angefam- 
melte verichiedenartige und be- 
Ichmusßte Damentajchentücher an- 
bergewöhnlich niedrig markirt. 


Südlich, State 


Balstradıten f. Damen 

Kragen von Spiten, Stiderei, 
Pique und Lamn, Set3 von fira- 
gen und Manichetten, yichus, 
Nofes, Guimpes und Boas, leicht 
beihmutt 


f 
| 
| 
| 
} 


Nördlich, State. 


— 


Muſter-Blaukets, Comforters und 
Motor-Rugs 


Bettzeug für Sommerheime und Ferienreiſen zu bedeutend her— 


abgeſetzten Preiſen. Eüdlich, Wabaſh 


(ie * 


‚oilelten=Seife, das 
Dubend 25c 


Außergewöhnliche Werte in zu« 
verläſſiger Seife. 


Schmuckſachen und 
Silberwaaren 


Kleine Sortiments, ſpeziell 


Mitte, State Mitte, State 


Das Hausausſtattungs-Lager offerirt „Odds and Ends“ zu niedrigen Preiſen 


Cretonnes u. Gardinen— 


Dinnerwaaren, 

Japaniſches Porzellan 

und Glaswaaren 
Alle Partien 


zwecks ſchneller Räumung bedeu— 
tend herabgeſetzt worden. 


Materialien 


Reſter von Cretonnes, 
rie-Stoffen, 


ſind =» 
Cedar⸗Käſten 


einzelnen 


herabgeſetzt. 


2 


Der Klang der Zunge. Nach einer ſehr 
Wenn ich 


wiſſes, Serims und anderen Drape— 


Leicht zerkratzte Muſter-Stücke 


=. 

für das Waffer ift, dann tird es mohl | weiches gar nicht übelfchmedend aufimih. E3 konnte nur fo fein: 
m Hauptftollen ſein. 
mir am Geröll aus, anftatt fi feſt kam — ſo wie ich jetzt ſaß — rechts Pauſe der Ruhe be 
am Felſen zu halten. Dann fand ich von mir. Alſo würde der Anbau, taſten und zu überlegen. 


Nets, 


Ein, zwei und drei Yards Längen 
Bruſſels und Axminſter Reſter in vielen wünſchens— 


werten Färbungen, 
Schlafzimmer. 


Südlich, Wabaſh, Baſement. 


paſſend für Hallen, Küchen 


daß Unaufhaltſam ſtieg das 
langen mich das Wetter um die Entfernung Schon klang es, als ob die Waſſer— 
gann ich weiter zu zweier Pfeiler zurückgeſchleudert hatte. mengen lebendiger würden und gegen es mir, als ob ich Hammerſchläge 
Ja, jetzt kam ich mitten in den Stol- den Felſen brandeten. 


Carpet⸗-Reſter u. „Seconds“ 
51.00 bis 53.00 per Stüd 


und 


Elegante Mahagoni fintihed Un- 


Floor:2ampen 
Spiten:Gardinen 


terfäße, durch Hantiren leicht ver- 


fragt. 


Gleftriihe und Gas: 


Eine 


Serim, Nottingham und Ma- 
dras Gardinen; in vielen Muitern 
find 2 bi8 6 Baar vorhanden. Aır- 
Bergewöhnlich niedrig marfirt. 


Tiſchlampen 


Auswahl von Sorten, 


86.75 bis $12.50 jede. 


Waſſer. vom 


! ! . 
wachlenden Waffer in ber, meine Rettung meih ich nichts, 

Schmwebe gehalten. Da endlich jchien!fant ins Waller, — 
—r —— — ⸗— 

— Auf Umwegen. 
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arte 


a 
Ich 


— Sachſe 


Ich ließ mich, hörte, die in das Raufchen bes Minen- | 

-/fiuffes dröhnten. Uber ich fann nicht | „Sabn Se, mei jcheenes Freiletn, ich 
ſagen, ob das Wahrheit oder Traum !bin Se nämlich jahre gut in Sadien 
‚der Halluzination war. E3 wird. wohl | befannt. In Meißen hab’h den ke- 
Wahrheit geweien fein... ‚titen Wein getrunfen, im-Bogtlande 
' Das Wirbeln, Kreifen, Tofen, die | de beiten Weperkleefe gegefjen, in 
'zahllofe Stunden mährende Anfpan- | Pulsnig din beiten Biefferfuchen 
Inng der Nerven, der furchtbare Ein= | jchnabelirt, tr der: jäd’jchen- Schmei; 
'drud der Kataftrophe — ich hatte noch | de jcheenjten Bärge gefäh’n- in Drü- 


jichere Stügpunfte. Zwar brannte | der noch nicht allzu weit gediehen war, |recht falfulirt Hatte und auf den Stol- 
der zerjchmeiterte Zuß mir wahnfins nad lints liegen. Mit Mühen umd|Ien zubielt, mußte der Holzftamm der |fefte Wand niebergeftürgten Gefteins. | faft willenlos ein Stüd treiben. Dft 
nig, aber ber unbebingte Mille trieb Schmerzen rutſchte ich ein tleines |rechte Pfeiler rechts, neben dem ich zu⸗ Plötzlich ſpürte ich Feuchtigkeit um ſtieß ich an Trümmer. Dann war 
mich auf. Es mag Stunden gedauert Stüch nach rechts zu. Idh taſtete: Ge: | legt gearbeitet hatte, fein. ch rutfchte meine Füße, rinnendes Wafler, das | der Wec verfperrt, und nur das Waf- 
haben, bis ich fo faß, daß ich mit dem | röll, Kleine Holziplitter. Dann ſchließ wieder mühevoll und ſtüdweiſe bor= |von zwei Seiten heranzufließen jchien. fer hatte einen fehmalen Durchfluß. 
Rüden gegen das Maffin lehnte und lich wieder Geftein. Noch ein Stüd |wärts. Aber der Uebergang, die Bie- Ich wollte nach links ausmeichen, jtieß "Mit verzweifelten Kräften rüttelte ich 
mich weiter orientirte, während mein bin, Und ih taſtete gegen einen Holz⸗ |gung der Wand nach dem Stollen zu, |aber mehrmals, nach welcher Seite ih an den zufammengeftürzten Steinen. 
erfchöpfter Körber ein wenig ruhen | ftamm. SG fühlte mid) unendlich |mollte nicht Tommen. Diefes Vor- | mich wenden wollte, gegen den Felfen. Sie wichen nicht. Unentwegt ftieg die 
tonnte. i jene. Ich Lew ein Verlangen nad) | wärtöfuden ivar endlos. Der mar | E3 blieben mir nur zwei Möglichkei- |$lut, die ich Hier aufgehalten fand. |Mocen danach -beitändig farbige fen aber die feiniten Mädchen ange- 
Ich borchte in der Richtung auf — ch und nur die eiferne Energie ich doch falſch gegangen? Da wieder ten; in der Waſſerrinne weiter zu Die Stunden gingen. Ich rief wie- Ringe vor den Augen, als hätte ich troffen. Sch bin deshalb fo frei, mei 
Platſchern. Ich dachte jetzi: wenn konnte mich wachhalten. Die Luft ein Pfeiler. Und hinter dem Pfeiler rutſchen oder zurück. Alſo ins Waſ- der. Aber keiner hötte mich. Ich lange in die Sonne geſehen — alles liebes Frailein, um Ihre Hand an— 

fez. Aber ich kam nicht vorwärts. klammerte mich an den Felszacken an, nahm mir die Belinnung. Weber |auhalten.” * 


len hinein. Aber auch direkt vor eine als mir das Waſſer zur Hüfte reichte, 


*aendwo im Schacht freie Beiegung I or ftidig, aber ich hatte fie wie etwas Feine Viegung der Manb. Ah befann 


J 





